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Fort- und Weiterbildungen fiir padagogische Mitarbeiterinnen,
Einrichtungsleitungen und Trager sind im Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e.V. ein zentraler Schwerpunkt.
Mit zukunftsweisenden, diozesanlbergreifenden oder diGzesan-
unterstitzenden Fort- und Weiterbildungen wollen wir das Arbeits-
feld Kindertageseinrichtungen starken. Praxis und Theorie sehr
eng miteinander zu verkniipfen sowie einen professionellen Trans-
fer zu ermdglichen ist daher unser vorrangiges Ziel. Nicht zuletzt
haben die Themen flr uns eine politische Dimension und flieRen in
die Interessensvertretung des Verbandes ein.

Unsere Referent:iinnen greifen bei der Gestaltung ihrer Fortbildung auf eine langjahrige Tatigkeit,
wissenschaftsbasierte Standards und praktische Erfahrungen zurlick. Auch die Fachreferentinnen
des Verbandes katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e.V. bieten gemaR ihrer Tatigkeits-
schwerpunkte Fortbildungen an.

Geleitet von aktuellen Entwicklungen im Feld der Kindertagesbetreuung haben wir bei den Fortbil-
dungen flir pddagogisches Personal Schwerpunkte bei Fragen der Familienorientierung, Inklusion,
Schulkindbetreuung und Praxismentoring gelegt. Das Programm finden Sie ab S. 22. Fir Trager
von Kindertageseinrichtungen ist ein solides und fachlich begriindetes Profil von grolRer Bedeu-
tung. Diese Forthildungsveranstaltungen sind ab S.10 im Programm zu finden.

Der katholische Bereich ist in Bayern der mit Abstand groRte Anbieter von Fortbildungen fir
padagogisches Personal fir Kindertageseinrichtungen. Im Programm finden Sie daher ab S. 58
zudem das umfangreiche Fortbildungsangebot der Dibzesan-Caritasverbande und des Caritas-
verbandes Nirnberg e.V. der bayerischen (Erz-)DiGzesen, der Katholischen Erziehergemeinschaft
Bayern (KEG) sowie der Kolping Akademie im Uberblick. Der Verband katholischer Kindertagesein-
richtungen Bayern e.V. nimmt diese Angebote in seinem Programm mit auf, fiir die Organisation
zeichnen sich die jeweiligen Anbieter verantwortlich.

Aus Griinden des Umweltschutzes steht das Fortbildungsprogramm erstmals ausschlieRlich in
digitaler Form zur Verfiigung. Begleitend erhalten Sie einen Ubersichtsflyer fir Ihre Kindertages-
einrichtungen. Wir freuen uns, wenn das gesamte Programm in neuer Form bei Ihnen Anklang
findet und Ihr Interesse weckt. Fiir Anregungen stehen wir jederzeit zur Verfligung!

Herzliche GriRe lhre

Dr. Alexa Glawogger-Feucht
Geschéaftsfiihrerin

Bildung fiir nachhaltige Entwicklung (kurz BNE) — nicht nur ein Projekt-
thema, sondern es werden alle Aspekte des Kita-Alltags darauf ausgerich-
tet. Das innovative BNE-Plakat (fir 1 Euro inkl. MwSt. plus Versand-
kosten bestellbar) des Verbands katholischer Kindertageseinrichtungen
Bayern e. V. begleitet Einrichtungen dabei. Es hilft die einzelnen Bereiche
der Bildung flr nachhaltige Entwicklung zu beleuchten und regt zum
Nachdenken und zum Austausch an. Uber den QR-Code des Plakats
sind monatlich wechselnde BNE-Praxistipps des Verbands abrufbar.

Mit dem Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung fiir Kinder im Grund-
schulalter ab 2026 wachsen die Herausforderungen an Bildung, Erzie-
hung und Betreuung. Mit der Praxisreihe Grundschulkinder bietet der
Verband sowohl fundierte Fachbeitrage als auch gut umsetzbare Praxis-
Bausteine. ,Mit Kindern Religion erspiiren” heillt der erste Teil der Reihe,
verfasst von Sr. M. Gisela Hérmann, Schulleiterin Fachakademie fir Sozi-
alpadagogik von Unserer Lieben Frau, Miinchen. Fiinf Praxis-Bausteine
erganzen den fachlichen Input. Beides ist kostenfrei zum Download erhalt-
lich und kann im Ideenkoffer — einer Sammelmappe (fir 7,50 Euro inkl.
MwSt. plus Versandkosten bestellbar) — gesammelt werden.

www.kath-kita-bayern.de/arbeitshilfe-praxisreihe

Alle Kinder haben die gleichen Rechte! Der Verband katholischer Kinder-
tageseinrichtungen Bayern e.V. setzt sich fir Kinderrechte und deren
Umsetzung ein. Fir die Kita-Arbeit zum Thema sind Kinderrechte-Post-
karten mit zehn Motiven, ein Kinderrechte-Plakat und Reflexionskarten
DIN A6 fUr Erzieherinnen und Eltern bestellbar. Das Thema Kinderrechte/
Kinderschutz ist zudem Schwerpunkt des Magazins ImpulsKita, Ausgabe
Dezember 2023.

www.kath-kita-bayern.de/kinderrechte

Kinderrechte sind Menschenrechte!
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FORTBILDUNGEN FUR TRAGER UND TRAGERVERTRETER:INNEN
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Datenschutz und Social Media
in der Kita — Rechtskonform und
respektvoll mit Daten von Kindern
umgehen

Forderrecht des BayKiBiG /
AVBayKiBiG — Aktuelle Rechtslage
fUr Trager und Leitungen

Mitarbeiterbindung aktiv
gestalten — Effektive Strategien in
herausfordernden Zeiten

Die Reform des SGB VIl
durch das Kinder- und
Jugendstakungsgesetz —
Rechtsanderungen zum
10. Juni 2021 sowie zum
1. Januar 2024 und

2028 im Hinblick auf
Kindertageseinrichtungen

Rechtsfragen aus dem
padagogischen Alltag — Fragen
von und Antworten flr Trager

Felix Neumann

Stefan Porsch

Angelika Sewalski

Prof. Dr. Jan
Kepert

Prof. em. Peter
Obermaier-
van Deun

18.01.2024 online 1-2024
21.02.2024 online 2-2024
15.04.2024 Mtinchen 3-2024
25.04.2024 online 4-2024
10.07.2024 online 5-2024
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12

13

14
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Kinderpfleger:in /
Erganzungskraft zur
padagogischen Fachkraft in
Kindertageseinrichtungen —
Block C / Modul 5 Gesamtkonzept
zur beruflichen Weiterbildung

Kinderpfleger:in /
Erganzungskraft zur
padagogischen Fachkraft in
Kindertageseinrichtungen —
Block C / Modul 5 Gesamtkonzept
zur beruflichen Weiterbildung

Tanja Buchmann

Petra Schotz
Tanja Schatzl

September 2023 Miinchen
bis Januar 2025

Januar 2024
bis Marz 2025

Passau

16

Vernetzungstreffen Fachberatung
Klarheit gewinnen und Kraft fir die
kommenden Herausforderungen tanken

Anna Spindler

Zertifikatskurs:

Schliisselrolle Fachberatung fiir
Kindertageseinrichtungen
Beratungskompetenzen weiter-
entwickeln und mit der eigenen Rolle
auseinandersetzen

Tanja Buchmann
Tanja Schatzl
Angelika Gabriel
Diana Beyer
Anna Spindler

Reflexion der Rolle und der Aufgabe von
Fachberatung

Beratung als Kernkompetenz der
Fachberatung

Teams beraten, begleiten, bilden
a) Teamentwicklung gestalten
b) Die Fachberatung als Weiterbildner:in

Aktuelle Themen im Kontext
Kindertageseinrichtungen

Sprachlich fit werden im
padagogischen Alltag! —
Ubung von Gesprachen mit
berufsspezifischem Wortschatz
flr paddagogisches Personal mit
nichtdeutscher Muttersprache

Mirjana Simic
Tanja Buchmann

.Siehst du, was ich brauche?!" —
Hausaufgabenbegleitung in der
Schulkindbetreuung individuell
gestalten

Tanja Buchmann

Die Kita ein Kompetenz- und
Schutzort fiir Alle! — Die
Umsetzung des Schutzauftrags —
Chancen und Herausforderungen
fur Fihrungskréafte und
padagogische Fachkréfte in
Kindertageseinrichtungen

Diana Beyer

20.09. und
18.10.2023

10.10.2023

08.11.2023

15.-16.01.2024 Burghausen 6-2024

04.-05.06.2024

16.-17.10.2024

04.-06.02.2025

18.-19.03.2025
09.-10.04.2025

21.05.2025

Minchen

Minchen

Miinchen

Miinchen

7-2024

20-2023

22-2023

8-2024

18

20

22

24

26
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Vom Elterngesprach zum
Familiengesprach

Auf dem Weg zur inklusiven Kita

Sprachlich fit werden im
padagogischen Alltag! —
Ubung von Gesprachen mit
berufsspezifischem Wortschatz
flr padagogisches Personal mit
nichtdeutscher Muttersprache

Vielfalt zum Bliihen bringen! —
Multiprofessionelle Teams
kompetent leiten

Medienbildung von Anfang an —
Praxisnahe Medienarbeit mit den
Jingsten

BayBEP praxisnah umsetzen!

«Ja ist denn das normal?" -
Bedurfnisse der Kinder im Blick!

Medienkompetenz im
Kindergarten starken —
Grundlagen und Praxisbeispiele fir
eine gelingende Medienpadagogik
im Kitaalltag

Auf dem Weg zur inklusiven Kita

Gartengliick: Urban Gardening in
der Kita

Vom Elterngesprach zum
Familiengesprach

Die Kita ein Kompetenz- und
Schutzort fiir Alle! — Die
Umsetzung des Schutzauftrags —
Chancen und Herausforderungen
fUr Fihrungskrafte und
padagogische Fachkrafte in
Kindertageseinrichtungen

Sprachlich fit werden im
padagogischen Alltag! —
Ubung von Gesprachen mit
berufsspezifischem Wortschatz
flr padagogisches Personal mit
nichtdeutscher Muttersprache

Die Reform des SGB Vil

durch das Kinder- und
Jugendstakungsgesetz —
Rechtsanderungen zum

10. Juni 2021 sowie zum 1. Januar
2024 und 2028 im Hinblick auf
Kindertageseinrichtungen

Tanja Schatzl

Tanja Schatzl

Mirjana Simic
Tanja Buchmann

Carmen Traf|

Gunther Anfang

Tanja Buchmann
Dr. Dagmar
Berwanger

Gunther Anfang

Tanja Schatzl

Dr. Juliane
Formann

Tanja Schatzl

Diana Beyer

Mirjana Simic
Tanja Buchmann

Prof. Dr. Jan
Kepert

12.-13.12.2023

23.01.2024
06.02.2024
20.02.2024

31.01.und
13.03.2024

08.02.2024

12.03.2024

19.03.2024

20.03.2024

11.04.2024

16.04.2024
30.04.2024
08.05.2024
18.04.2024
22.-23.04.2024

23.04.2024

24.04. und
19.06.2024

25.04.2024

Mtnchen

Mtnchen
online
online

Kelheim

Minchen

Mtnchen

Essenbach

online

Mtnchen

Essenbach
online
online
Mtnchen

Raum Passau

Mtinchen

Bamberg

online

9-2024

10-2024

extern

11-2024

12-2024

extern

13-2024

14-2024

extern

15-2024

extern

16-2024

extern

4-2024

28

22

30

31

32

34

35

28

36

27

26

22
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~Smartphone, Tablet, Computer
und Co." — Aktiver Umgang mit
Medien in der Schulkindbetreuung

BayBEP praxisnah umsetzen!

Auf dem Weg zur inklusiven Kita

»Siehst du, was ich brauche?!" —
Hausaufgabenbegleitung in der
Schulkindbetreuung individuell
gestalten

Unsere Welt ist schon —
Klimaschutz gestern, heute und
morgen!

BayBEP praxisnah umsetzen!

Unsere Welt ist schon —
Klimaschutz gestern, heute und
morgen!

Lernort Praxis — Kompetente
Praxisanleitung und Mentoring

Offentlichkeitsarbeit in der Kita —
Wir zeigen, was wir tun!

Unsere Welt ist schon —
Klimaschutz gestern, heute und
morgen!

»Siehst du, was ich brauche?!" —
Hausaufgabenbegleitung in der
Schulkindbetreuung individuell
gestalten

Unsere Welt ist schon —
Klimaschutz gestern, heute und
morgen!

Selbstfiirsorge: Ein wesentlicher
Baustein fiir die Teamgesundheit
— Ein Tag fir Sie selbst und Ihre
Gelassenheit

Auf dem Weg zur inklusiven Kita

ANGEBOT FUR MULTIPLIKATOR:INNEN

GUnther Anfang

Angelika Sewalski

Tanja Schatzl

Tanja Buchmann

Ariane Fiedler

Tanja Buchmann

Ariane Fiedler

Tanja Buchmann

Dr. Alexa
Glawogger-Feucht

Ariane Fiedler

Tanja Buchmann

Ariane Fiedler

Stefan Schmid

Tanja Schatzl

06.05.2024

10.06.2024

10.06.2024
25.06.2024
09.07.2024

11.-12.06.2024

02.07.2024

09.07.2024

156.07.2024

16.-17.07.2024

01.10.2024

08.10.2024

23.10.2024

22.11.2024

Termin nach
Vereinbarung

Termin nach
Vereinbarung

PROGRAMMUBERSICHT

Mtnchen

Minchen

Raum Passau
online
online

online

Minchen

Eichstatt

Augsburg

Minchen

Eichstatt

Raum
Burghausen

Bamberg

Abensberg

Inhouse

Inhouse

17-2024

18-2024

extern

extern

19-2024

extern

extern

20-2024

extern

extern

extern

extern

21-2024

extern

40

40

42

43

40

40
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Ausbildung zum/zur FREUNDE
Trainer/Trainerin — Lebens-
kompetenzforderung in der Kita

Olivia Rinz
Susanne
Wittenberg

2025

noch offen



FORTBILDUNGEN FUR TRAGER
UND TRAGERVERTRETER:INNEN

FORTBILDUNGEN FUR TRAGER

UND TRAGERVERTRETER:INNEN

DATENSCHUTZ UND SOCIAL MEDIA IN DER KITA
RECHTSKONFORM UND RESPEKTVOLL MIT DATEN VON KINDERN UMGEHEN

18.01.2024 9:30-17:00 Uhr online 1-2024

Bilder geben den besten Einblick ins Leben einer Kita. Zugleich sind Bilder aber auch immer ein grolber
Eingriff ins Personlichkeitsrecht der Kinder — gerade dann, wenn Online- oder gar Social-Media-
Veroffentlichungen geplant sind. Das miissen Konzepte fiir die Offentlichkeitsarbeit berticksichtigen.
Im Seminar geht es um die datenschutzrechtlichen Grundlagen zum Umgang mit Personlichkeits-
rechten von Kindern, Hinweise zur mdglichst rechtskonformen Nutzung von Social-Media-Diensten
und kreative Mdglichkeiten, das Leben in der Kita ansprechend und zugleich sensibel fir die Person-
lichkeitsrechte der Kinder zu gestalten.

INHALTE

+ Datenschutzrechtliche Verantwortung — Trager, Leitung, Mitarbeitende?
+ Allgemeine Bewertung gangiger Social-Media-Dienste

+ Rechtsgrundlagen fUr die Verarbeitung von Daten richtig nutzen

+ Kommunikation und Beteiligung von Sorgeberechtigten

- Strategien fiir datensparsame Offentlichkeitsarbeit

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- gewinnen Sie einen Uberblick iber das Feld Datenschutz und Social Media,

+ kénnen Sie qualifizierte Entscheidungen tber das Ob und Wie von Social-Media-Nutzung treffen,
+ lernen Sie Ideen fUr datensparsame Social-Media-Arbeit kennen.

ZIELGRUPPE  Trager, Tragervertretungen, Verwaltungsleitungen und Geschaftsfihrungen
von Kindertageseinrichtungen

REFERENT Felix Neumann, Politikwissenschaftler M.A.

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 85,00 €
fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

FORDERRECHT DES BAYKIBIG / AVBAYKIBIG
AKTUELLE RECHTSLAGE FUR TRAGER UND LEITUNGEN

21.02.2024 09:30-17:00 Uhr  online 2-2024

Die Fortbildung gibt Tragern und Leitungen von Kindertageseinrichtungen einen Uberblick tiber die
praxisrelevanten gesetzlichen Regelungen zur kindbezogenen Forderung des Bayerischen Kinder-
bildungs- und -betreuungsgesetzes (BayKiBiG) und der Kinderbildungsverordnung (AVBayKiBiG)
sowie Uber aktuelle Entwicklungen und Neuerungen im Zusammenhang mit dem Forderrecht.
Die wichtigsten Bestimmungen werden anhand eines Priifprotokolls zur Belegprifung nach
§ 23 AVBayKiBiG besprochen.

INHALTE

+ BayKiBiG 1. Teil: Art. 2 BayKiBiG: Begriffshestimmungen, insbesondere Maligaben zur
Bildungseinrichtung

+ BayKiBiG 3. Teil: Sicherung des Kindeswohls, Regelungen zur Betriebserlaubnis

+ BayKiBiG 5. Teil: Forderrelevante Regelungen zur Betriebskostenférderung, Férdervoraus-
setzungen, Gewdhnlicher Aufenthalt, Antragsfristen, Beitragsstaffelung und
Gebuhrenfreiheit, Datenaktualisierung, personelle Rahmenbedingungen etc.

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- erhalten Sie einen kompakten Uberblick tiber die vor allem praxisrelevanten gesetzlichen
Regelungen des BayKiBiG/AVBayKiBIG,

+ werden Sie in die Lage versetzt, die gesetzlichen Regelungen des BayKiBiG/AVBayKiBiG
rechtskonform in Ihren Einrichtungen umzusetzen.

ZIELGRUPPE  Trager, Tragervertretungen, Verwaltungsleitungen und Geschaftsfiihrungen von
Kindertageseinrichtungen, Kita-Leitungen, Sachbearbeiterinnen

REFERENT Stefan Porsch, Dipl.-Verwaltungswirt (FH), Bayerisches Staatsministerium fir
Familie, Arbeit und Soziales

KURSGEBUHR fir Mitglieder 8500 €
fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG  Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.




FORTBILDUNGEN FUR TRAGER

UND TRAGERVERTRETER:INNEN

FORTBILDUNGEN FUR TRAGER
UND TRAGERVERTRETER:INNEN

MITARBEITERBINDUNG AKTIV GESTALTEN
EFFEKTIVE STRATEGIEN IN HERAUSFORDERNDEN ZEITEN

15.04.2024 9:30-17:00 Uhr Verband katholischer Kindertageseinrichtungen ~ 3-2024
Bayern e. V., Miinchen

Kita-Tragervertreterinnen sind derzeit durch Fachkraftebedarf, Kita-Finanzierung und -Férderung sowie
durch den beschleunigten soziokulturellen Wandel besonders herausgefordert. Dies hat zur Folge, dass
die Leistungsanforderungen an die Trager und die Mitarbeitenden komplexer werden. In dieser Veran-
staltung geht es um die Frage wie Tragervertreterinnen die Qualitat in den Kindertageseinrichtungen
hochhalten kénnen. Wie gelingt es durch gemeinsame Werte, Empathie, wechselseitige Anerkennung
und Solidaritat die Mitarbeitenden in allen Bereichen der Kindertageseinrichtugnen zu binden und dem
Auftrag einer verantwortungsvollen Mitarbeitenden-Fursorge nachkommen zu kénnen.

Denn: Professionelle Kindertagesbetreuung wird wesentlich durch die Prasenz und Motivation des
padagogischen Personals gepragt.

INHALTE
+ Wertschatzung, konstruktive Kommunikations- und Fehlerkultur als nachhaltigste
Motivationsfaktoren

+ Ideen und Mdglichkeiten zur Motivation und Bindung von Mitarbeitenden

+ Auswirkungen eines professionellen Fihrungsverhaltens der Tragervertreterinnen auf
die Mitarbeitenden sowie deren Identifikation mit dem Unternehmen

+ Bedeutung einer resilienten Organisation

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortblldung
+ setzen Sie sich mit den Grundlagen einer resilienten Organisation als Basis fir eine sichere
und langfristige Existenz auseinander,

+ wissen Sie um die Wichtigkeit einer transparenten und wertschatzenden Kommunikations-
und Fehlerkultur,

« erhalten Sie Einblick in die wichtigsten Faktoren und Methoden nachhaltiger
Mitarbeitenden-Bindung,

« diskutieren wir gemeinsam die effektivsten Moglichkeiten der Entwicklung und
Professionalisierung von Kita-Mitarbeitenden und Kita-Leitungen.

ZIELGRUPPE  Trager, Tragervertretungen, Verwaltungsleitungen und Geschaftsfihrungen
von Kindertageseinrichtungenen

REFERENTIN  Angelika Sewalski, Dipl. Sozialpddagogin (FH), Sozialbetriebswirtin

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 85,00 €
fUr Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG  Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

DIE REFORM DES SGB VIII DURCH DAS KINDER- UND

JUGENDSTARKUNGSGESETZ
RECHTSANDERUNGEN ZUM 10. JUNI 2021 SOWIE ZUM 1. JANUAR 2024
UND 2028 IM HINBLICK AUF KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

25.04.2024 09:30-17:00 Uhr  online 4-2024

Mit dem Kinder- und Jugendstarkungsgesetz sind mit Wirkung vom 10. Juni 2027 weitreichende
Anderungen insbesondere im SGB VIII in Kraft getreten. Mit Stufe 2 zum 1. Januar 2024 und
Stufe 3 zum 1. Januar 2028 folgen weitere weitrechende Rechtsdnderungen. Im Zentrum der
Neuregelungen steht die inklusive Weiterentwicklung des materiellen Leistungsrechts und
Hilfeplanverfahrens. Auch sind Neuregelungen erfolgt um mehr Selbstbestimmung des jungen
Menschen und Entscheidungen auf gleicher Augenhdhe zu ermdglichen. Entsprechende Bera-
tungs- und Beteiligungspflichten des Jugendamtes sind normiert worden. Schliellich ist auch
der strukturelle und individuelle Kinderschutz weiterentwickelt worden. Diese Anderungen wir-
ken sich nicht zuletzt durch das Themenfeld inklusiver Kinderschutz deutlich auf das Arbeitsfeld
Kindertageseinrichtungen aus.

INHALTE
+ Zielbestimmungen der Kinder- und Jugendhilfe
+ Beratungsanspriiche
+ Hilfeplan-, Teilhabeplanverfahren und Zustandigkeitsiibergange
* (Inklusives) Leistungsrecht
+ Betriebserlaubnisrecht
+ Individueller Kinderschutz
+ Vertragsrecht

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

+ entwickeln Sie Verstandnis fiir die Neuregelungen und aktuelle Entwicklungen im Bereich
der Kinder- und Jugendhilfe,

- erhalten Sie einen Uberblick tiber die Strukturen der Kinder- und Jugendhilfe nach der
KJSG-Reform.

ZIELGRUPPE  Trager, Tragervertretungen, Verwaltungsleitungen und Geschaftsfihrungen
von Kindertageseinrichtungen, Einrichtungsleitungen

REFERENT Prof. Dr. Jan Kepert, Hochschullehrer

KURSGEBUHR fir Mitglieder 110,00 €
fur Nichtmitglieder 140,00 €

ANMELDUNG  Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.




FORTBILDUNGEN FUR TRAGER

UND TRAGERVERTRETER:INNEN

RECHTSFRAGEN AUS DEM PADAGOGISCHEN ALLTAG
FRAGEN VON UND ANTWORTEN FUR TRAGER

10.07.2024 09:30-13:30 Uhr  online 5-2024

Die Forthildungsveranstaltung greift vorwiegend Rechtsfragen aus Kitas auf, welche sich nicht
unmittelbar aus dem BayKiBiG ergeben. Vielmehr werden dementsprechend SGB VIII (z. B. Platz-
anspruch, Kindeswohlgefdhrdung, Betriebserlaubnis und Fachaufsicht, Datenschutz etc.), der
Betreuungsvertrag, familienrechtliche Fragen aus der Kindertageseinrichtung, Aufsichtspflicht,
Berufshaftpflicht, Arbeitsvertrag u. a. Gegenstand fiir die Beantwortung aktueller Fragen sein. Aber
auch das BayKiBiG wird nicht vollig ausgeklammert werden, sollten dringende Fragen anstehen.

INHALTE

+ Relevante Rechtsthemen aus dem SGB VI

+ Familienrechtliche Fragen aus der Kindertageseinrichtung
+ Berufshaftpflicht und Arbeitsvertrag

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

+ wird die Rechtssicherheit in den besprochenen Bereichen erhoht,

+ koénnen Sie lhren Freiraum fUr die paddagogischen Aufgaben erweitern und klares Handeln
ermdaglichen.

ZIELGRUPPE  Trager, Tragervertretungen, Verwaltungsleitungen und Geschaftsfihrungen
von Kindertageseinrichtungen

REFERENT Prof. em. Peter Obermaier-van Deun, Professor flir Recht
KURSGEBUHR fir Mitglieder 40,00 €
fUr Nichtmitglieder 50,00 €

ANMELDUNG  Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.




WEITERBILDUNGEN

WEITERBILDUNGEN

KINDERPFLEGER:IN /ERGANZUNGSKRAFT ZUR PADAGOGISCHEN

FACHKRAFT IN KINDERTAGESEINRICHTUNGEN
BLOCK C / MODUL 5 GESAMTKONZEPT ZUR BERUFLICHEN WEITERBILDUNG

Im Rahmen des Gesamtkonzepts fiir die berufliche Weiterbildung fir Kindertageseinrichtungen
des Bayerischen Staatsministeriums flir Familie, Arbeit und Soziales organisiert der Verband ka-
tholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. gemeinsam mit dem Institut fur Bildung und Ent-
wicklung (IBE) des Caritasverbandes der Erzditzese Miinchen und Freising e. V. sowie in Passau
gemeinsam mit dem Caritasverband fur die Didzese Passau e. V. einen neuen Kurs.

Berufliche Weiterbildungskurse auf hohem Niveau sind flr die Entlastung des Systems Kita von
groRer Bedeutung. Fiir uns stellt dies eine wichtige M&glichkeit dar, sich fir die Fachkraftequalifi-
zierung und -bindung aus den eigenen Reihen zu engagieren.

Die Zertifizierung erfolgt durch das Bayerische Staatsministerium fiir Familie, Arbeit und Soziales.
Zertifizierte Fachkrafte kénnen in allen bayerischen Kindertageseinrichtungen tatig und nach
§ 16 Abs. 6 AVBayKiBIG angestellt werden.

LERNEINHEITEN
Lerneinheit T Professionelle Haltung: Aufgabe und Rolle (80 UE)

Lerneinheit 2 Rechtliche Grundlagen (30 UE)
Lerneinheit 3 Interaktion und Beziehungsgestaltung (40 UE)
Lerneinheit 4 Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit Eltern gestalten (30 UE)
Lerneinheit 5 Wahrnehmen, Beobachten und Dokumentieren
Planen und Begleiten von Bildungsprozessen (50 UE)

Lerneinheit 6 Verstandnis von Lernen, Entwicklung und Bildungseigene Haltung entwickeln
Theorie und Umsetzung der Bildungs- und Erziehungsbereiche (50 UE)

Lerneinheit 7 Zertifizierung und Vorbereitung Weiterqualifizierung (20 UE)

KOMPETENZERWERB

+ Padagogische Professionalitat als Fachkraft erwerben

+ Differenziertes Verstandnis von Bildung, Lernen und der padagogischen Schllisselprozesse

+ Reflexion der neuen Rolle als Fachkraft und evtl. Gruppenleitung mit Hinblick auf Leitungskom-
petenzen

+ Vertiefende Inhalte zu Bildung und Lernen auf Grundlage des BayBEP sowie zu den Themen
Bildungsbereiche, Inklusion und Partizipation

+ Wissenschaftliche Fundierung (Entwicklungspsychologie, Padagogik)

+ Vertiefung und praktische Anwendung der rechtlichen Grundlagen und Grundlagen fUr die Lei-
tung von Gruppen sowie Organisation von Einrichtungen

+ Umsetzung der padagogischen Schlisselprozesse in Eigenverantwortung

+ Bildungsprozesse und Interaktion nach innen (Kinder, Team) und auen (Eltern, Trager, Schule,
Gemeinde, Fachdienste) gestalten, Konzeptionelle Mit-Verantwortung fir die Einrichtung

« Starkung der Organisations-, Steuerungs- und Leitungskompetenz (Gruppenleitung, Anleitung)

ORGANISATIONSRAHMEN

Die Weiterbildung umfasst 15 Monate und beinhaltet:

+ 300 UE aufgeteilt in 7 Lerneinheiten

- 6 Reflexionstage welche die Inhalte der Lerneinheiten vertiefen
+ 5 Projekttage

+ 3 Tage zur Prifungsvorbereitung

+ 4 Termine zur Kollegialen Beratung

Der Kurs findet im Blended Learning-Format statt, mit Présenzveranstaltungen, Online-Workshops
sowie flexiblen Einheiten im selbstgesteuerten Lernen. Mit Kurzvortragen, Diskussionen, Gruppen-
arbeit, Fallarbeit, Selbstreflexionsiibungen und Videofeedbackeinheiten werden die Inhalte praxis-
nah und transferorientiert erarbeitet.

ZERTIFZIERUNGSVORAUSSETZUNGEN
+ Aktive und ko-konstruktive Mitarbeit in allen Lernphasen

+ Aktive und erfolgreiche Bearbeitung der Online-Lerneinheiten (inkl. Fragen, Tests und
Dokumentation der eigenen Lernschritte) auf dem Kita Hub Bayern (www.kita.bayern)

+ Videofeedback: Einbringen von Videosequenzen zum Schwerpunkt Lernuntersttitzung und
Kommunikation mit Eltern fUr das Videofeedback

+ Zwischenpriifung: Prasentation einer Praxissequenz zu einem ausgewahlten Schwerpunkt der
Weiterbildung und Reflexion vor dem Hintergrund der Weiterbildungsinhalte inkl. Riickfragen
durch die Lehrgangsleitung

+ Abschlussprifung: Abschlussprasentation und Facharbeit vor dem Hintergrund der gesamten
Inhalte der Weiterbildung mit intensiver Reflexion der eigenen Rolle als Fachkraft

+ Fortwahrend begleitend: schriftliche Lernstandkontrolle Giber die Inhalte der gesamten
Weiterbildung (v. a. Online)

PRAXISANLEITUNG

Der Lernort Praxis stellt in der Weiterbildung eine wesentliche Rolle dar. Der Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. stellt aus diesem Grund das Angebot eines Coachings der
Praxisanleitungen. Ziel ist es den Rollenwechsel der Teilnehmenden im Sinne einer Aufstiegsqua-
lifizierung addquat begleiten zu kdnnen. Das prozessorientierte Coaching findet an drei halben
Tagen statt und wird mit einer Teilnahmebestatigung gewrdigt.

ZIELGRUPPE
+ Staatlich geprufte Kinderpflegerinnen
+ Genehmigte Erganzungskrafte fir die Altersbereiche 0-3 Jahre, 3-6 Jahre und/oder Schulkinder

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN
In Modul 5 kdnnen Teilnehmende einsteigen, die entweder das Modul 4 erfolgreich abgeschlossen
haben, eine mindestens 2-jahrige einschldgige Berufsausbildung (z.B. Kinderpflege, Heilerziehungs-
pflege) oder ein einschlagiges Studium (im In- oder Ausland) abgeschlossen haben.
Zudem missen alle Teilnehmenden folgende Nachweise erbringen:
+ Abschluss Mittelschule oder hoher
+ Mindestalter 25 Jahre
+ einen Nachweis einer mindestens zweijahrigen Tatigkeit auf Erganzungskraftniveau
(mit mind. 50 % Arbeitszeit)
+ sowie (bei auslandischen Teilnehmenden) den Nachweis ausreichender Sprachkenntnisse
(mind. B2 Niveau)
+ Nachweis Uber ein bestehendes Arbeitsverhaltnis von mindestens 50 % als genehmigte
Erganzungskraft mit Praxisanleitung durch eine Fachkraft zu Beginn der Qualifizierung

Weitere Details zu den Zugangsvoraussetzungen und zum Quereinstieg finden Sie auf:
https://www.kita-fachkraefte.bayern
,Qualitat im Blick — Gesamtkonzept zur Fachkraftegewinnung in der Kinderbetreuung"

STANDORT MUNCHEN STANDORT PASSAU

START Ende September 2023 Januar 2024

ABSCHLUSS Mitte Januar 2025 Marz 2025

KURSGEBUHR 3.800,00 € noch offen

IN ZUSAMMENARBEIT | Institut fir Bildung und Entwicklung Caritasverband fur die N V2

MIT (IBE) des Caritasverbandes der Diozese Passaue. V. D
Erzdizese Miinchen und Freising e. V. caritas

KURSLEITUNG Tanja Buchmann Petra Schotz und Tanja Schatzl

UND KONTAKT Tel 089 530725-16 Tel 0857 392-730/ Tel 089 530725-19

FUR IHRE FRAGEN buchmann@kath-kita-bayern.de Petra.Schoetz@caritas-passau.de

schatzl@kath-kita-bayern.de
BEWERBUNG Bitte senden Sie |hre aussagekraftigen Bewerbungsunterlagen

fiir beide Weiterbildungen an:
bewerbung@kath-kita-bayern.de

Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.
Frau Dr. Alexa Glawogger-Feucht, Maistrale 5, 80337 Miinchen
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BERATUNG / FACHBERATUNG

BERATUNG / FACHBERATUNG

VERNETZUNGSTREFFEN FACHBERATUNG
KLARHEIT GEWINNEN UND KRAFT FUR DIE KOMMENDEN
HERAUSFORDERUNGEN TANKEN

15.-16.01.2024 10:00-18:30 Uhr  Haus der Begegnung Heilig Geist, Burghausen 6-2024
09:00-17:00 Uhr

Die aktuellen Herausforderungen im System Kita stellen auch langjahrig tatige und erfahrene
Fachberatungen vor grof3e Herausforderungen. Schwierige (aufsichtsrechtliche) Entscheidungen,
ein Spagat zwischen Qualitat, Fachkraftmangel und hohen Belastungen fUr Kita-Teams, Leitungen
und Trager verlangen Fachberatungen enorm viel ab.

Zur Starkung und fur die Weiterentwicklung der eigenen beruflichen Rolle und Kompetenzen in der
Fachberatung wurde dieses 2-Tages-Seminar entwickelt. Ausgehend von einer Reflexion und Kla-
rung der eigenen Rolle, der Verantwortungsbereiche sowie der eigenen Ressourcen erarbeiten wir
gemeinsam L&sungen und praktische Herangehensweisen fir die aktuellen Herausforderungen in
der Fachberatung.

.Methodenrefresher" und Bewegungslibungen lockern das Programm auf. Alle Teilnehmenden
entwickeln so Klarheit fUr die eigene Rolle und konkrete Ziele flir die ndchste Zeit.

Die Atmosphare des Hauses der Begegnung in Burghausen soll dabei unterstiitzen, einen Schritt
zuriick zu treten sowie Kraft und Klarheit fur die kommenden Herausforderungen zu finden. Emp-
fohlen ist die Buchung einer Ubernachtung, um sich Zeit und auch Raum fiir diesen Prozess zu
geben. Der Austausch und die Vernetzung untereinander bereichern Ihren gemeinsamen Weiter-
entwicklungsprozess.

Optionale Abend- bzw. Morgeneinheit am ersten und zweiten Tag:
Yoga Einheit fiir Gelassenheit und Konzentration 20:00 bis 21:00 Uhr
Frischekick am Morgen 07:15 bis 08:00 Uhr

METHODEN
* Input und Kurzreferate
+ Fallbesprechungen und Coaching-Methoden
+ Gruppenarbeit
- Auflockerungstibungen im Aulenbereich

INHALTE
- Aufgaben und Rolle als Fachberatung (individuelle Analyse — Einbezug der Aufsichtsfunktion
und individueller Gegebenheiten)

- Input und Austausch zu aktuellen Themen im Kitabereich: rechtliche Rahmenbedingungen,
inhaltliche Grundlagen sowie Entwicklungen im Praxisfeld

+ Entspannungs- und Fokustbungen

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
- reflektieren Sie lhre eigene Rolle und starken lhre eigenen Kompetenzen als Fachberatung,
insbesondere im Umgang mit hohen Belastungen,

- erwerben Sie Fachkompetenzen zu aktuellen Neuerungen im inhaltlichen, rechtlichen und
praxisrelevanten Bereich sowie zu deren Umsetzung in der Fachberatung,

- erarbeiten Sie individuelle Ziele und eine Strategie flr die nachsten Monate.

ZIELGRUPPE

REFERENTIN

KURSGEBUHR

ANMELDUNG

HINWES

Alle Fachberatungen mit Dienst-, Fachaufsicht oder in einer reinen
Beratungsfunktion

Anna Spindler, Dipl.-Psychologin

flr Mitglieder 290,00 €
fur Nichtmitglieder 330,00 €

Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

Die Kursgebthr beinhaltet die Tagesverpflegung im Tagungshaus.

Eine Ubernachtung im Tagungshaus zwischen den Kurstagen ist maglich. Bitte
vermerken Sie einen Ubernachtungswunsch auf dem Anmeldeformular.

Die Reservierung erfolgt Uber den Verband, die Rechnungsstellung durch das
Tagungshaus. Kontaktdaten Tagungshaus siehe S. 57.




04.-05.06.2024 7-2024
08.07.2024
16.-17.10.2024
06.11.2024

04-05.02.2025 9.0 17.00 Uhr

Verband katholischer Kindertageseinrichtungen
Bayern e. V., Miinchen

12.02.2025 und

JEPI0S 2028 online (Reflexionstage)
26.03.2025

09.-10.04.2025

21.05.2025

Eine kompetente Fachberatung ist fUr die kontinuierliche Qualitatssicherung und Qualitatsent-
wicklung in der padagogischen Arbeit in Kindertageseinrichtungen von grofler Bedeutung. Der
Anspruch an diese Position und Rolle innerhalb des Feldes der Kindertageseinrichtungen ist
enorm. Eine hohe Beratungskompetenz, fachliches Wissen und Praxiserfahrung haben im Zu-
sammenspiel einen sehr groRen Stellenwert im Feld der Kindertageseinrichtungen.

Die Auseinandersetzung mit der eigenen komplexen Rolle als Fachberatung, den vielfaltigen
Facetten und Anforderungen speziell in der Beratung wie auch in der Teamentwicklung sind
unter anderem Inhalte dieses Zertifikatskurses.

Modul 1: Reflexion der Rolle und der Aufgabe von Fachberatung
Modul 2: Beratung als Kernkompetenz der Fachberatung
Modul 3: Teams beraten, begleiten, bilden

3a) Teamentwicklung gestalten
3b) Die Fachberatung als Weiterbildnerin
Modul 4: Aktuelle Themen im Kontext Kindertageseinrichtungen

Durch die Teilnahme an der Weiterbildung
setzen Sie sich mit den Kernaufgaben Ihrer Tatigkeit und eigenen Rolle auseinander,
werden das eigene Beratungsverhalten sowie die eigene Berufsbiographie reflektiert,
lernen Sie eine Methodenvielfalt kennen, um die eigene Beratungskompetenz wie auch
das eigene personliche Profil weiter zu entwickeln,
erhalten Sie einen ,Werkzeugkasten" mit I[deen, Methoden, Ansatzen, um Teams in
Kindertageseinrichtungen zu begleiten, zu bilden und die Teamentwicklung zu gestalten.

Der Zertifikatskurs umfasst 164 Unterrichtseinheiten, davon entfallen 44 Einheiten auf das selbst-
organisierte Studium (Reflexionsaufgaben von Modul zu Modul, Studium von Literatur, Umsetzung
von Arbeitsauftragen, Vertiefung der Inhalte) sowie das Erstellen eines Berichtes mit Transfer und
Bezug zu den Modulinhalten. Der Kurs schliel3t nach Vorlage des Berichtes sowie einer Prasenta-
tion in Form eines Kolloquiums ab. Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie ein Zertifikat, das
die erworbenen Kompetenzen sowie den Titel Ihres Berichtes ausweist.

Zwischen den Modulen findet jeweils ein Reflexionstag statt.

Modul 1: Reflexion der Rolle und der Aufgabe von Fachberatung
EinfUhrung in den Kurs
Selbstverstandnis als Beratende
Reflexion der eigenen Berufsbiographie und des Rollenbildes
Allgemeine Einfihrung in die Beratung und das systemische Denken

TERMIN Modul: 04.-05.06.2024, Reflexionstag: 08.07.2024 (online)

Modul 2: Beratung als Kernkompetenz der Fachberatung
Beratungsmethoden
Der systemische Ansatz und der Nutzen der Beratung
Maoglichkeiten zur Konfliktpravention

TERMIN Modul: 16.-17.10.2024, Reflexionstag: 06.11.2024 (online)

Modul 3: Teams beraten, begleiten, bilden

Modul 3a: Teamentwicklung gestalten
Teamdynamik und -prozesse erkennen und begleiten
Teamberatung/Coaching

TERMIN Modul: 04.-05.02.2025, Reflexionstag: 12.02.2025 (online)

Modul 3b: Die Fachberatung als Weiterbildner:in
Didaktische Grundlagen der Erwachsenenbildung
Fort- und Weiterbildungen/Workshops planen

TERMIN Modul: 18.-19.03.2025, Reflexionstag: 26.03.2025 (online)

Modul 4: Aktuelle Themen im Kontext Kindertageseinrichtungen
Aktuelle rechtliche Grundlagen
Bildungsqualitat und Kinderschutz in der Praxis der Fachberatung
Aktuelle thematische Herausforderungen fir die Fachberatung

TERMIN Modul: 09.-10.04.2025

Abschlusstag mit Prasentation der Berichte, Kolloquium und Zertifikatsiiberreichung

TERMIN: 21.05.2025

ZIELGRUPPE  Fachberaterinnen, Kindheitspadagog:innen, (Sozial-)Padagog:innen

oder andere gleichwertige Abschliisse

REFERENTINNEN Tanja Buchmann B.A., Fachreferentin im Verband katholischer

Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.
Tanja Schatzl B.A,, Fachreferentin im Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.

Angelika Gabriel, Dipl.-Theologin, Dipl.-Sozialpadagogin
Diana Beyer, Dipl.-Sozialpaddagogin (FH)

Anna Spindler, Dipl.-Psychologin

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 950,00 €
fur Nichtmitglieder 1.200,00 €

ANMELDUNG  Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer

Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

KURSLEITUNG UND KONTAKT FUR IHRE FRAGEN:
Tanja Buchmann
Tel 089 530725-16
buchmann@kath-kita-bayern.de
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FORTBILDUNGEN FUR PADAGOGISCHES PERSONAL

FORTBILDUNGEN FUR PADAGOGISCHES PERSONAL

SPRACHLICH FIT WERDEN IM PADAGOGISCHEN ALLTAG!
UBUNG VON GESPRACHEN MIT BERUFSSPEZIFISCHEM WORTSCHATZ FUR
PADAGOGISCHES PERSONAL MIT NICHTDEUTSCHER MUTTERSPRACHE

20.09. und 09:30-17:00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen ~ 20-2023

18.10.2023 Bayern e. V., Miinchen

31.01. und 09:00-16:30 Uhr  Kloster Weltenburg — Gastehaus St. Georg, extern
13.03.2024 Kelheim

24.04. und 09:00-16:30 Uhr  Montanahaus, Bamberg extern
19.06.2024

Padagogische Fach- und Erganzungskrafte mit nichtdeutscher Muttersprache sind aus bayeri-
schen Einrichtungen nicht mehr wegzudenken. Sie starken die Teams bei der Umsetzung qualitativ
hochwertiger Bildung, Erziehung und Betreuung und bereichern die kulturelle Vielfalt in den Kitas.
Gerade zu Beginn ihrer Tatigkeit stehen Fach- und Erganzungskrafte mit nichtdeutscher Mutter-
sprache oftmals vor sprachlichen Herausforderungen und sind in Gesprachssituationen verunsi-
chert. Die Fortbildung bietet die Mdglichkeit, Gesprache in konkreten Alltagssituationen in einem
geschiitzten Rahmen zu erproben. Dies umfasst beispielsweise den Austausch mit Kolleg:innen
im Team, das Flhren von Entwicklungsgesprachen, Mitarbeitergesprachen und Telefonaten oder
das Vorgehen bei Verstandigungsproblemen mit Kindern.

INHALTE

+ Gesprachs- und Kommunikationstraining

+ Konkrete Alltagssituationen mit Eltern, Kolleg:innen und Kindern erproben

+ Professionelles Feedback flr jede:n Teilnehmer:in

+ Individuelle Lerntipps und Vorschlage, um Deutschkenntnisse weiter zu vertiefen
fur jede:n Teilnehmerin

- Reflexion und Austausch Uber sprachliche Herausforderungen im Kita Alltag

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- gewinnen Sie Sicherheit in alltdglichen Gesprachssituationen in der Kita,

- lernen Sie sich kompetent und souveran mit Eltern und Kolleg:innen auszutauschen,

- erweitern Sie lhren berufsspezifischen Wortschatz,

- erfahren Sie in welchen Bereichen und mit welchen Materialien Sie lhre Deutschkenntnisse
erweitern kénnen,

- reflektieren Sie lhre Rolle als Fach- oder Erganzungskraft mit nichtdeutscher Muttersprache
gegeniber Eltern, Kindern und Kolleg:innen.

ZIELGRUPPE  Padagogisches Personal mit nichtdeutscher Muttersprache

REFERENTINNEN Mirjana Simic, Sprachwissenschaftlerin M.A., Dozentin fir Deutsch als
Zweit- und Fremdsprache
Tanja Buchmann B.A., Fachreferentin im Verband katholischer Kindertagesein-
richtungen Bayern e. V. mit den mit den Schwerpunkten Fort- und Weiterbildung
und Bildung, Erziehung und Betreuung von Schulkindern

IN ZUSAMMEN- Caritasverband fiir die Diozese Regensburg e. V. *
ma

ARBEIT MIT Caritasverband fiir die Erzdiozese Bamberg e. V. e
|

KURSGEBUHR fiir die Fortbildung in Miinchen:  fiir Mitglieder 170,00 €
fur Nichtmitglieder 210,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich fir die Fortbildung in Miinchen mit dem Anmeldeformular

beim Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

Nahere Informationen sowie das Anmeldeformular fiir die Fortbildung
in Kelheim erhalten Sie direkt bei:

Caritasverband fiir die Diozese Regensburg e. V.
Referat Kindertageseinrichtungen * Nuf3bergerstralle 6a + 93059 Regensburg
Tel 0941 640811-18 + fobi.kita@caritas-regensburg.de

Nahere Informationen sowie das Anmeldeformular fir die Fortbildung
in Bamberg erhalten Sie direkt bei:

Caritasverband fiir die Erzdiozese Bamberg e. V.
Obere Konigstr. 4b + 96052 Bamberg

Tel 0951 8604133 « Fax 0951 860488133
fortbildung@caritas-bamberg.de « www.caritas-fobi.de
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FORTBILDUNGEN FUR PADAGOGISCHES PERSONAL

+SIEHST DU, WAS ICH BRAUCHE?!*
HAUSAUFGABENBEGLEITUNG IN DER SCHULKINDBETREUUNG
INDIVIDUELL GESTALTEN

10.10.2023 09:30-17:00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  22-2023
Bayern e. V., Miinchen

11.-12.06.2024 09:30-12:30 Uhr  online extern
23.10.2024 09:00-16:30 Uhr  Bistumshaus St. Otto, Bamberg extern

Die Hausaufgabensituation stellt ein pddagogisches Handlungsfeld dar, das von den Einrichtungen
der Schulkindbetreuung sozialpadagogisch gestaltet werden kann. Kinder erledigen dabei nicht
nur ihre Hausaufgaben, sondern kdnnen viele Kompetenzen ausbauen und in ihrer Eigenverant-
wortlichkeit sowie Selbststandigkeit gestarkt werden. Die Ausgangsbasis fir die padagogisch
hochwertige Gestaltung der Hausaufgabensituation ist das individuelle Kind mit seinen BedUrfnis-
sen und Rechten. Unterstiitzung der individuellen Lernstrategien des Kindes und die Entdeckung
der Freude am Lernen stehen im Mittelpunkt der Begleitung durch das padagogische Personal.

INHALTE

- Hausaufgaben im Dialog zwischen Schulkindbetreuung — Kind — Schule — Familie
- Gestaltungsmaglichkeiten und Lernbegleitung in der Hausaufgabensituation

+ Herausforderungen, die Lernen erschweren

- Gestaltung einer anregenden und motivierenden Lernumgebung

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- lernen Sie die unterschiedlichen Bedirfnisse der Kinder zu erkennen und zu reflektieren,

- erweitern Sie Ihr Handlungsrepertoire in Bezug auf die praktische Gestaltung der
Hausaufgabensituation,

- werden Sie befahigt individuelle Lernstrategien mit den Kindern zu entwickeln,

- erhalten Sie Ideen zur raumlich-materiellen Gestaltung.

ZIELGRUPPE  Padagogisches Personal in der Schulkindbetreuung
REFERENTIN  Tanja Buchmann B.A., Fachreferentin im Verband katholischer Kindertages-

einrichtungen Bayern e. V. mit den mit den Schwerpunkten Fort- und Weiterbildung
und Bildung, Erziehung und Betreuung von Schulkindern

. . N V2
IN ZUSAMMEN- Caritasverband Niirnberg e. V. 715
ARBEIT MIT Caritasverband fiir die Erzdidzese Bamberg e. V. caritas

KURSGEBUHR fiir die Fortbildung in Miinchen:  fiir Mitglieder 85,00 €
fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich fiir die Fortbildung in Miinchen mit dem Anmeldeformular

beim Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

Nahere Informationen sowie das Anmeldeformular fiir die online-Fortbildung
erhalten Sie direkt bei:

Caritasverband Niirnberg e. V.

Referat Fachberatung fur kath. Kindertagesstatten
Obstmarkt 28 « 90403 Nirnberg

Tel 0911 2354-191 - kita-forthildung@caritas-nuernberg.de

Nahere Informationen sowie das Anmeldeformular fir die Forthildung
in Bamberg erhalten Sie direkt bei:

Caritasverband fiir die Erzdiozese Bamberg e. V.
Obere Konigstr. 4b + 96052 Bamberg

Tel 0951 8604133 « Fax 0951 860488133
fortbildung@caritas-bamberg.de « www.caritas-fobi.de



mailto:kita-fortbildung@caritas-nuernberg.de
mailto:fortbildung@caritas-bamberg.de
http://www.caritas-fobi.de

08.11.2023 09:30-17:00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  8-2024
Bayern e. V., Miinchen

23.04.2024 09:30-17:00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  16-2024
Bayern e. V., Mlinchen

Die Umsetzung des Schutzkonzeptes als Bestandteil der Qualitatsentwicklung, das Beschwerde-
management sowie ein feinfiihliger Umgang miteinander machen aus der Kita fiir Mitarbeitende,
Kinder und Eltern einen Schutz- und Kompetenzort. In diesem Zusammenhang hat die Kita-Leitung
aufgrund ihrer Vorbildfunktion und ihrer Fihrungsrolle eine zentrale Bedeutung und ist maRgeblich
daran beteiligt, wie der Kinderschutz und das Schutzkonzept in der Kita gelebt werden.

Die Antwort auf die Frage, ob ein Kind in einer bestimmten Lebenssituation sicher und geschiitzt oder
aber gefahrdet ist, ist flir Mitarbeitende in Kindertageseinrichtungen nicht immer eindeutig zu beant-
worten. Klare Einschatzungen und logische Interventionen sind hierflr eine wichtige Grundlage.

In dem Seminar setzen wir uns mit den verschiedenen Aspekten des institutionellen Schutzkonzepts
auseinander und berlegen gemeinsam, wie lhnen die weitere prozesshafte Etablierung der einzelnen
Aspekte in lhrer Einrichtung nachhaltig gelingen kann.

Kinderschutz als Teil der Teamentwicklung, eine wichtige Aufgabe der Leitung
Umgang mit Gewalt in der Kita

Der Umgang mit verletzendem Verhalten aus Sicht der padagogischen Fachkraft
Maoglichkeiten der Pravention im Umgang mit grenzverletzendem Verhalten

Die Methode der Kollegialen Fallberatung als zentrale padagogische Intervention
des Schutzkonzepts

Bearbeitung konkreter Falle aus lhrem padagogischen Alltag

Einflihrung eines Beschwerdemanagements

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
schaffen Sie eine Kultur der Achtsamkeit,
festigen Sie Ihren Blick fiir unterschiedliche Formen von Gewalt,
kennen Sie einen sensiblen Umgang mit (grenz-)verletzendem Verhalten,
leben Sie das Schutzkonzept in lhrer Kindertageseinrichtung,
konnen Sie weitere Schritte fiir einen forderlichen und praventiven Kinderschutz festlegen.

ZIELGRUPPE Padagogische Fachkrafte und Leitungen in Kindertageseinrichtungen
REFERENTIN  Diana Beyer, Dipl.-Sozialpddagogin (FH), Erzieherin

KURSGEBUHR fir Mitglieder 85,00 €
fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

12.-13.12.2023 09:30-17:00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  9-2024
Bayern e. V., Miinchen

22.-23.04.2024 09:30-17:00 Uhr Raum Passau extern

Die Familie bildet die Basis, auf der die Zugehérigkeit in allen weiteren Gruppen aufbaut. Haben Sie
sich deshalb schon einmal gefragt, wie es ware, wenn die uns anvertrauten Kinder tatséchlich betei-
ligt waren an ihrem eigenen Erziehungs- und Bildungsprozess und somit an den Entwicklungs-/
Elterngesprachen?

Welche Wirkung hatten Gesprache auf Augenhdhe, in denen gemeinsam mit Kindern und deren
Eltern Ressourcen gewdirdigt, Entwicklungsfortschritte betrachtet und Ziele festgelegt werden? Wie
sieht das konkret in der Praxis aus - unter Beachtung der Altersgruppe und Konzentrationsspanne?
Welche Rahmenbedingungen braucht es dafiir und wie gelingt eine passende Vorbereitung, Durch-
flhrung und Nachbereitung?

Systemische Haltung als Grundlage

Maoglichkeiten der Beteiligung von Kindern in Gesprachen
Systemische Visualisierungsmethoden

Werkzeugkoffer zur Vorbereitung, Durchfliihrung und Nachbereitung
Schatzkiste gelingender Familien-/Angehdrigengesprache

Durch die Teilnahme an der Fortbildung
setzen Sie sich mit einer systemischen und konstruktivistischen Haltung auseinander,
wenden Sie konkrete Methoden zur Umsetzung gelingender Eltern-/Kindgesprache an,
lernen Sie systemische Gesprachsfiihrungskompetenzen,
erweitern Sie lhre Handlungskompetenzen in Bezug auf die Vor- und Nachbereitung von
Familiengesprachen,
erfahren Sie, wie Familienorientierung konkret umgesetzt werden kann.

ZIELGRUPPE  P&dagogische Fachkrafte und Leitungen in Kindertageseinrichtungen

REFERENTIN  Tanja Schatzl B.A., Fachreferentin im Verband katholischer Kindertages-
einrichtungen Bayern e. V. mit dem Schwerpunkt Familienorientierung

KURSGEBUHR fiir die Fortbildung in Miinchen:  fiir Mitglieder 170,00 €
fUr Nichtmitglieder 210,00 €

ANMELDUNG  Bitte melden Sie sich fir die Fortbildung in Miinchen mit dem Anmeldeformular
beim Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

N&here Informationen sowie das Anmeldeformular fUr die Fortbildung im
Raum Passau erhalten Sie ab Oktober 2023 direkt unter
www.caritas-passau.de/fortbildungen-kita

Caritasverband fiir die Diozese Passau e. V.
Abteilung Bildung

Steinweg 8 + 94032 Passau

Tel 0851 392-713 - kita-fobi@caritas-passau.de
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AUF DEM WEG ZUR INKLUSIVEN KITA

23.01.2024 09:30-17:.00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  10-2024
Bayern e. V., Miinchen

06.02.2024 09:00-12:.00 Uhr  online

20.02.2024 09.00-12.00 Uhr  online

16.04.2024 09:30-17:00 Uhr  ESKARA Essenbach extern
30.04.2024 09:00-12:00 Uhr  online
08.05.2024 09.00-12.00 Uhr  online

10.06.2024 09:30-17:00 Uhr  Raum Passau extern
25.06.2024 09:00-12:00 Uhr  online
09.07.2024 09.00-12.00 Uhr  online

nach Inhouse-Schulung extern
Vereinbarung

Sie sind (stellv.) Leitung einer Kindertageseinrichtung und mdchten sich auf den Weg machen eine ZIELGRUPPE  Leitungen und stellvertretende Leitungen in Kindertageseinrichtungen
inklusive Bildungseinrichtung zu werden? Sie méchten Ressourcen und Barrieren identifizieren und
eine inklusive Kultur und Haltung schaffen sowie inklusive Strukturen etablieren? REFERENTIN  Tanja Schatzl B.A., Fachreferentin im Verband katholischer Kindertages-
einrichtungen Bayern e. V. mit dem Schwerpunkt Familienorientierung
Das Kinder- und Jugendstarkungsgesetz (KJSG) setzt einen verbindlichen Startschuss zur T
Umsetzung von Inklusion. Zentrales Anliegen des Gesetzes ist eine grundsétzlich gemeinsame IN ZUSAMMEN- Caritasverband fiir die Diézese Regensburg e. V. *
Betreuung von Kindern mit und ohne Behinderungen in Kindertageseinrichtungen. ARBEIT MIT  Caritasverband fiir die Diézese Passau e. V. o
Als Einrichtungsleitung nehmen Sie eine Schlisselposition in der Verwirklichung einer inklusiven Pra- KURSGEBUHR fiir die Fortbildung in Miinchen:  fiir Mitglieder 170,00 €
Xis ein. Sie verantworten im Zusammenleben in der Kindertageseinrichtung eine Grundhaltung fiir fur Nichtmitglieder 210,00 €
Partizipation und Bildungsteilhabe, fUr alle Kinder, wie auch in der Zusammenarbeit mit Eltern und
Mitarbeitenden. Die Fortbildung vermittelt sozial-politische und rechtliche Grundlagen fiir Inklusion ANMELDUNG  Bitte melden Sie sich fUr die Fortbildung in Miinchen mit dem Anmeldeformular
und eine Verstandnis der Anforderungen fiir eine inklusive Kindertageseinrichtung. beim Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.
INHALTE
- Auseinandersetzung mit inklusiver Haltung und dem Begriff von Vielfalt und Behinderung
- Rechtliche Rahmenbedingung zu Inklusion in Kitas (u.a. BTHG, UNBRK, BayKiBiG, SGB VIII N&here Informationen sowie das Anmeldeformular fur die Fortbildung in
und IX, ICF) Essenbach erhalten Sie direkt bei:
+ Ressourcen erkennen, nutzen und in der Praxis verwirklichen und weiterentwickeln
(z.B. mit dem Index fiir Inklusion) Caritasverband fiir die Diozese Regensburg e. V.
- Ideen zur Umsetzung im Team und Teamentwicklung Referat Kindertageseinrichtungen
NuRbergerstralle 6a * 93059 Regensburg
KOMPETENZERWERB Tel 0941 640811-18 « fobi.kita@caritas-regensburg.de
Durch die Teilnahme an der Fortbildung
+ erweitern Sie lhr Fachwissen um grundlegende, wissenschaftliche und gesetzgebende
Rahmenbedingungen rund um Inklusion, - . . o . _
- setzen Sie sich mit hrem Verstandnis von Inklusion auseinander und reflektieren Ihre Nahere Informationen sowie das Anmeldeformular fir die Fortbildung im
Haltung dazu, Raum Passau sowie .fur die Inhouse-Scthung erhalften Sie ab Oktober 2023
- lernen Sie Barrieren und Ressourcen von Inklusion zu erkennen. direkt unter www.caritas-passau.de/fortbildungen-kita

Caritasverband fiir die Diozese Passau e. V.
Abteilung Bildung

Steinweg 8 + 94032 Passau

Tel 0851 392-713 + kita-fobi@caritas-passau.de
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VIELFALT ZUM BLUHEN BRINGEN!
MULTIPROFESSIONELLE TEAMS KOMPETENT LEITEN

08.02.2024 09:30-17:00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  11-2024
Bayern e. V., Miinchen

Die ,Kita der Zukunft" entwickelt multiprofessionelle Teams. Der Einsatz von Mitarbeitenden mit
verschiedenen Aus- und Weiterbildungsabschlissen, Kompetenzen und Nationalitaten ercff-
net neue Maglichkeiten der Fachlichkeit und kann einen wichtigen Beitrag zur Ausweitung der
Professionalitat der Kita-Teams leisten. In multiprofessionellen Teams greifen unterschiedliche
Kompetenzen ineinander. Damit Multiprofessionalitat im Alltag der Kindertageseinrichtungen gut
gelingen kann, braucht es ein gemeinsames Verstandnis aller Beteiligten von Bildung, Erziehung,
Partizipation und Inklusion. Wichtig ist die Leitung, die das Team professionell begleitet und starkt
und die Balance findet zwischen Kontinuitat und Veranderung.

INHALTE
+ Verstandnis der Multiprofessionalitat in der Kindertageseinrichtung
+ Chancen und Grenzen multiprofessioneller Settings
- Entwicklung, Aufgaben und Zustandigkeiten im Team
- Gelingensbedingungen fir ein starkes und zielfiihrendes Zusammenspiel
- Ressourcen erkennen, nutzen und in der Konzeption verwirklichen

KOMPETENZERWERB
Durch die Teilnahme an der Fortbildung
+ Uberprifen und reflektieren Sie Ihr Verstandnis von und lhre Haltung zu Multiprofessionalitét,
- erlangen Sie Wissen Uber gelingende Einarbeitungskonzepte fir Quereinsteigende,
- erfahren Sie, wie Kommunikation und Kooperation multiprofessionelle Teams bereichern,
- lernen Sie Strategien kennen, die Konflikte vermeiden bzw. entscharfen,
- erkennen Sie Wege zur Nutzung von Ressourcen und Lernpotentialen Ihrer Mitarbeitenden.

ZIELGRUPPE  Leitungen, stellvertretende Leitungen und Multiplikatorinnen
in Kindertageseinrichtungen

REFERENTIN  Carmen Trall, Kindheitspadagogin B.A., Heilpddagogische Forderlehrerin

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 8500 €
fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

MEDIENBILDUNG VON ANFANG AN
PRAXISNAHE MEDIENARBEIT MIT DEN JUNGSTEN

12.03.2024 09:30-17:00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  12-2024
Bayern e. V., Miinchen

Angefangen vom digitalen Fotoapparat, den Kinder bereits ab zwei Jahren bedienen, bis hin zu den
diversen Apps flir Gerate mit Touch-Screen-Funktion hat sich das Medienangebot fir die Jiingsten
enorm verandert und vergrofiert. Das schreckt nicht nur Hirnforscher auf, sondern auch Eltern und
Padagog:innen, die befiirchten, dass sinnliche Erfahrungen zu kurz kommen. Eine Mediennutzung
in den ersten Lebensjahren wird deshalb haufig strikt abgelehnt. Andererseits kann man bereits
Einjahrige beobachten, wie sie sich munter und ohne Scheu den Medien nahern. Medien sind fiir
sie Alltag und warum sollten sie diese nicht nutzen? Im Mittelpunkt dieser Fortbildung steht somit
die Frage, wie eine sinnvolle Medienbildung fir die Jiingsten aussehen kann. Nach einem Uber-
blick Uber beispielhafte medienpadagogische Projekte sollen auch sehr praxisnah Mdglichkeiten
der Medienarbeit mit Kindern in den ersten drei Lebensjahren aufgezeigt und erprobt werden.

INHALTE

+ Auseinandersetzung mit dem veranderten Medienumgang der Jiingsten

< Umgang mit einer sinnvollen Medienbildung fir Kinder in den ersten drei Lebensjahren
- Uberblick tiber beispielhafte medienpadagogische Projekte in Kinderkrippen

+ Erprobung praxisnaher Méglichkeiten der Medienarbeit mit dieser Altersgruppe

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- setzen Sie sich mit Zielen medienpadagogischer Arbeit fiir Kinder in den ersten drei
Lebensjahren auseinander,

« erhalten Sie praxisnahe Moglichkeiten der Medienarbeit mit den Jiingsten,

- erweitern Sie lhr Repertoire medienpadagogischer Projektmdglichkeiten.

ZIELGRUPPE  Padagogisches Personal in Krippen und Kindertageseinrichtungen
mit Kindern in den ersten drei Lebensjahren

REFERENT Ginther Anfang, Erziehungswissenschaftler M.A.

IN ZUSAMMEN- Medienzentrum Minchen des JFF
ARBEIT MIT

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 85,00 €
fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.
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BAYBEP PRAXISNAH UMSETZEN!

19.03.2024 09:00-16:30 Uhr  ESKARA Essenbach extern

10.06.2024 09:30-17:.00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  18-2024
Bayern e. V., Miinchen

09.07.2024 09:00-16:30 Uhr  Bischofliches Seminar St. Willibald, Eichstatt extern

Sie haben Ihre Aushildung auBerhalb Bayerns absolviert oder sind ein:e Quer- bzw. Wiedereinsteigerin?
Oder vielleicht liegt Thre Aushildung schon mehrere Jahre zurlick und Sie mdchten Ihre Kenntnisse
auffrischen? Dann sind Sie in diesem Seminar genau richtig! Der Bayerische Bildungs- und Erzie-
hungsplan bildet die Grundlage fiir die padagogische Arbeit in den Kindertageseinrichtungen. Die
unterschiedlichen Bildungsbereiche beinhalten neben den Basiskompetenzen wesentliche Bil-
dungsziele und lassen sich in Lehr- und Lernarrangements ganzheitlich und vielseitig umsetzen.
Ausgangspunkt der Fortbildung ist die gemeinsame Auseinandersetzung mit den Grundsatzen
und Prinzipien des BayBEP, damit ein grundlegendes und institutioneniibergreifendes Verstandnis
von Bildung eruiert werden kann. Darauf aufbauend werden Ansatze zur praktischen Umsetzung
entwickelt und der Bezug zum padagogischen Alltag hergestellt.

INHALTE

+ Grundhaltung, Bild vom Kind

- Das Bildungsverstandnis auf der Grundlage des Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans
< Methoden zur Vermittlung und Vertiefung von Basiskompetenzen

+ Methoden zur Unterstiitzung ganzheitlichen, bildungsbereichsiibergreifenden Lernens

+ Gestaltung von lernanregenden Umwelten

+ SchlUsselprozesse fiir Bildungs- und Erziehungsqualitat

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

+ Uberprifen Sie lhre Grundhaltung und Ihr Bild vom Kind als Grundlage padagogischer Arbeit im
Elementarbereich,

- reflektieren Sie Ihr Bildungsverstandnis auf der Grundlage des Bayerischen Bildungs- und
Erziehungsplans,

- wissen Sie, wie Sie Kindern wichtige Basiskompetenzen im Kitaalltag vermitteln kénnen,

- erlangen Sie Kenntnisse Uber verschiedene Formen des bildungsbereichsiibergreifenden Lernens,

- sind Sie in der Lage, den Kindern vielfaltige und ganzheitliche Lerngelegenheiten im Kita-Alltag
anzubieten,

+ lernen Sie situative Gegebenheiten zu gestalten und moderieren, die zu Bildungs- und
Lernsettings fiihren.

ZIELGRUPPE  Padagogisches Personal im Bereich der Frihpadagogik

REFERENTINNEN Fortbildung in Miinchen:
Angelika Sewalski, Dipl.-Sozialpadagogin (FH), Sozialbetriebswirtin

Fortbildungen in Essenbach und Eichstatt:

Tanja Buchmann B.A., Fachreferentin im Verband katholischer Kindertages-
einrichtungen Bayern e. V. mit den mit den Schwerpunkten Fort- und Weiter-
bildung und Bildung, Erziehung und Betreuung von Schulkindern

IN ZUSAMMEN- Caritasverband fiir die Diézese Regensburg e. V. N 72
ARBEIT MIT Caritasverband fir die Didzese Eichstatt e. V. 7

caritas

KURSGEBUHR fiir die Fortbildung in Miinchen:  fiir Mitglieder 85,00 €

fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich fiir die Fortbildung in Miinchen mit dem Anmeldeformular

beim Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

Néhere Informationen sowie das Anmeldeformular fiir die Fortbildung in
Essenbach erhalten Sie direkt bei:

Caritasverband fiir die Diozese Regensburg e. V.
Referat Kindertageseinrichtungen

NuBbergerstralie 6a « 93059 Regensburg

Tel 0941 640811-18 + fobi.kita@caritas-regensburg.de

Nahere Informationen sowie das Anmeldeformular fUr die Fortbildung in
Eichstatt erhalten Sie direkt bei:

Caritasverband fiir die Diozese Eichstatt e. V.
Referat Kindertageseinrichtungen

Residenzplatz 14 - 85072 Eichstatt

Tel 08421 50-972 - kita-referat@caritas-eichstaett.de
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+~JA IST DENN DAS NORMAL?*
BEDURFNISSE DER KINDER IM BLICK!

20.03.2024 09:30-17:00 Uhr  online 13-2024

Der Umgang mit ,Verhaltensauffalligkeiten” bei Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter
zahlt mittlerweile zu dem am haufigsten geduRerten Unterstitzungsbedarf von Fach- und Lehr-
kraften. Schon bei Kindern in den ersten Lebensjahren wird von ,auffalligen Verhaltensweisen”
berichtet, wie beispielsweise Aggressionen, emotionale oder soziale Auffalligkeiten, Rickzug
und Introversion, Probleme beim Essen, Schlafen oder ibermaRige Angstlichkeit. Was ist denn
,noch normal" und ab wann ist es sinnvoll, sich an externe Fachstellen zu wenden? Wie schaffe ich
diesen Weg gemeinsam mit den Eltern? Wie kann ich als padagogische Fachkraft das beobach-
tete Verhalten des Kindes einordnen und darauf reagieren? Im Rahmen des Seminars werden die
Teilnehmenden eingeladen, ihre Fallbeispiele aus der Praxis einzubringen und gemeinsam nach
Antworten zu suchen.

INHALTE

+ Einladung zum systemischen Perspektivenwechsel, um das Verhalten des Kindes aus seiner
Sicht zu begreifen und entsprechend darauf reagieren zu kénnen

+ Konkreter Bezug zur Praxis der Teilnehmenden

- Uberblick tber die zentralen Meilensteine der Entwicklung

- Reflexion der BedUrfnisse der Kinder

+ Maoglichkeiten und Grenzen der Beobachtung und Dokumentation

- Eltern als wertvolle Partner von padagogischen Fachkraften

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- erlangen Sie Handlungskompetenz in der beddrfnisorientierten Interaktion mit Kindern,

- lernen Sie das Verhalten der Kinder besser zu verstehen und Auffalligkeiten richtig einzuordnen,

- wissen Sie angemessen damit umzugehen und sich an die richtigen Helfersysteme zu wenden,

- werden Sie in Ihrer Handlungsfahigkeit gestarkt und erleben letztlich in Ihrer padagogischen
Arbeit Selbstwirksamkeit.

ZIELGRUPPE  P&adagogisches Personal im Bereich der Frihpadagogik
REFERENTIN  Dr. Dagmar Berwanger, Dipl.-Psychologin

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 110,00 €
fur Nichtmitglieder 140,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

MEDIENKOMPETENZ IM KINDERGARTEN STARKEN
GRUNDLAGEN UND PRAXISBEISPIELE FUR EINE GELINGENDE
MEDIENPADAGOGIK IM KITAALLTAG

11.04.2024 09:30-17:00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  14-2024
Bayern e. V., Miinchen

Digitale Medien faszinieren Kinder von klein auf. Sie erleben Smartphones und Tablets in der Familie
genauso wie in der Offentlichkeit. Beim Eintritt in die Kita verfiigen viele Kinder bereits tiber Erfah-
rungen mit digitalen Medien. Daher ist es eine wichtige Aufgabe von Kindertageseinrichtungen,
Kinder schon sehr friih entwicklungsangemessen im kreativen Umgang mit digitalen Medien zu
begleiten und sie dabei zu unterstiitzen, sich in einer komplexen Medienwelt zurechtzufinden.

Im Rahmen des Seminars werden Grundlagen einer gelingenden Medienpadagogik im Kinder-
garten an Hand von Praxisbeispielen erlautert und alltagsorientierte Konzepte zur Férderung von
Medienkompetenz von Kindern vorgestellt. Im praktischen Teil lernen die Teilnehmenden, wie sie
mit einfachen Mitteln selbst mit Medien kreativ werden kénnen.

INHALTE

+ Grundlagen medienpadagogischer Arbeit im Kindergarten
+ Einblick in Methoden aktiver Medienarbeit

+ Praktische Erprobung von Foto- und Audioprojekten

+ Grundlagen der Trickfilmarbeit

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

+ setzen Sie sich mit Zielen medienpadagogischer Arbeit im Kindergarten auseinander,
+ lernen Sie Methoden der aktiven Medienarbeit im Kindergarten kennen,

- erweitern Sie Ihr Repertoire medienpadagogischer Praxis mit Kindern.

ZIELGRUPPE  Padagogische Mitarbeitende, Leitungen und Multiplikatorinnen im
Kindergartenbereich

REFERENT Ginther Anfang, Erziehungswissenschaftler M.A.

IN ZUSAMMEN- Medienzentrum Miinchen des JFF
ARBEIT MIT

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 85,00 €
fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.
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FORTBILDUNGEN FUR PADAGOGISCHES PERSONAL

GARTENGLUCK
URBAN GARDENING IN DER KITA

18.04.2023 10:00-17:30 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  15-2024
Bayern e. V., Miinchen

Gartengllick vermittelt Thnen grundlegendes Wissen rund um den Anbau von Gemiise und Krau-
tern in der Einrichtung. Das Programm verknUpft theoretische Inputs mit praktischer Umsetzung
verschiedener flr Kitas geeigneter Pflanzprojekte. Zentrales Anliegen ist dabei, Ideen zu vermitteln
und Aktivitaten zu gestalten, die den Nachhaltigkeitsgedanken transportieren und gleichzeitig das
soziale Miteinander starken.

Padagogisch orientieren wir uns an aktuellen Erkenntnissen aus der Neurodidaktik. Die Lerneinhei-
ten fir Teilnehmende sind also multi-sensorisch und, wo immer mdglich, spielerisch angelegt und
regen zum Einsatz eigener Kreativitat ein. Dabei halten wir stets den spateren Wissenstransfer fir
die padagogische Arbeit mit Kindern im Blick.

INHALTE

+ Formen von Urban Gardening

+ Grundwissen Garten- und Pflanzprojektplanung

+ Grundausriistung fir groRe und kleine Gartner:innen

+ Pflanzwissen: Anzucht, Beetgestaltung in Mischkultur, Pflanzenstarkung und
Schadlingsabwehr, Bodenverbesserung

- Kindgerechte, nachhaltigkeitsorientierte Projekte fiir drinnen und draufen

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- erhalten Sie einen Einblick in die Vielfaltigkeit des Urban Gardening,

- lernen Sie kindgerechte Projekte mit Pflanzen kennen und gestalten (Experimente,
Ernteprojekte, Projekte zur Férderung der Biodiversitat).

ZIELGRUPPE  Padagogisches Personal im Bereich der Frilhpadagogik

REFERENTIN  Dr. Juliane ForBmann, Sozialpddagogin B.A und promovierte
Sprachwissenschaftlerin

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 85,00 €
fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

DIE REFORM DES SGB Vil
DURCH DAS KINDER- UND JUGENDSTARKUNGSGESETZ

RECHTSANDERUNGEN ZUM 10. JUNI 2021 SOWIE ZUM 1. JANUAR 2024 UND 2028

IM HINBLICK AUF KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

25.04.2024 09:30-17:00 Uhr  online 4-2024

Mit dem Kinder- und Jugendstarkungsgesetz sind mit Wirkung vom 10. Juni 2021 weitreichende
Anderungen insbesondere im SGB VIII in Kraft getreten. Mit Stufe 2 zum 1. Januar 2024 und Stufe
zum 1. Januar 2028 folgen weitere weitrechende Rechtsanderungen. Im Zentrum der Neuregelungen
steht die inklusive Weiterentwicklung des materiellen Leistungsrechts und Hilfeplanverfahrens. Auch
sind Neuregelungen erfolgt um mehr Selbstbestimmung des jungen Menschen und Entscheidungen
auf gleicher Augenhohe zu ermdglichen. Entsprechende Beratungs- und Beteiligungspflichten des
Jugendamtes sind normiert worden. Schliellich ist auch der strukturelle und individuelle Kinder-
schutz weiterentwickelt worden. Diese Anderungen wirken sich nicht zuletzt durch das Themenfeld
inklusiver Kinderschutz deutlich auf das Arbeitsfeld Kindertageseinrichtungen aus.

INHALTE

+ Zielbestimmungen der Kinder- und Jugendhilfe

+ Beratungsanspriiche

- Hilfeplan-, Teilhabeplanverfahren und Zustandigkeitsiibergange
+ (Inklusives) Leistungsrecht

- Betriebserlaubnisrecht

+ Individueller Kinderschutz

+ Vertragsrecht

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- entwickeln Sie Verstandnis fiir die Neuregelungen und aktuelle Entwicklungen im Bereich
der Kinder- und Jugendhilfe,

- erhalten Sie einen Uberblick tiber die Strukturen der Kinder- und Jugendhilfe nach der
KJSG-Reform.

ZIELGRUPPE  Trager, Tragervertretungen, Verwaltungsleitungen und Geschaftsfihrungen
von Kindertageseinrichtungen, Einrichtungsleitungen

REFERENT Prof. Dr. Jan Kepert, Hochschullehrer

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 110,00 €
fur Nichtmitglieder 140,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.
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+SMARTPHONE, TABLET, COMPUTER UND CO."
AKTIVER UMGANG MIT MEDIEN IN DER SCHULKINDBETREUUNG

06.05.2024 09:30-17:00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  17-2024
Bayern e. V., Miinchen

Kinder lieben Medien, ob Fernsehen oder Internet, PC, Smartphone oder Spielkonsole, Medien
sind ihre alltaglichen Begleiter. Sie haben aber oft Vorlieben fiir Medien, mit denen wir als Erzie-
hende im Hortalltag Probleme haben. Der Fortbildungstag greift diese Probleme auf und erlautert
sehr praxisnah, wie eine sinnvolle Medienerziehung in der Schulkindbetreuung aussehen kann.
Dabei soll es einerseits darum gehen besser zu verstehen, was Kinder in den Medien suchen und
wie ein sinnvoller Umgang mit Medien gestaltet werden kann, andererseits sollen aber auch sehr
praxisnah Moglichkeiten einer aktiven Medienarbeit in der Schulkinderbetreuung aufgezeigt und
erprobt werden.

INHALTE

- Kenntnisse tber Mediennutzung von Kindern und Jugendlichen

+ Entwicklung von Medienangeboten und Medienprojekten in der Schulkindbetreuung
unter padagogischer Zielsetzung

+ Praktische Umsetzung exemplarischer Medienprojekte

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

+ setzen Sie sich mit Zielen medienpadagogischer Arbeit in der Schulkindbetreuung auseinander,
- erhalten Sie Methoden fiir den aktiven Umgang mit der Medienarbeit in der Schulkindbetreuung,

- lernen Sie die Grundlagen einer Medienproduktion kennen,

- erweitern Sie Ihr Repertoire medienpadagogischer Praxis mit Kindern.

ZIELGRUPPE  Padagogische Mitarbeitende, Leitungen und Multiplikatorinnen in Hort und
Schulkindbetreuung

REFERENT Ginther Anfang, Erziehungswissenschaftler M.A.

IN ZUSAMMEN- Medienzentrum Minchen des JFF
ARBEIT MIT

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 85,00 €
fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

SELBSTFURSORGE: EIN WESENTLICHER BAUSTEIN

FUR DIE TEAMGESUNDHEIT
EIN TAG FUR SIE SELBST UND IHRE GELASSENHEIT

Nach Vereinbarung  Inhouse-Schulung — in lhrer Einrichtung 21-2024

Das Hauptaugenmerk Ihrer Arbeit in der Kita ist auf die gute Entwicklung aller Kinder gerichtet. Jedes
Kind ist ein in seiner Art, seinen Talenten und seinen Geflihlen einzigartiges Individuum. Um Kinder
feinfiihlig wahrnehmen, in ihrer Personlichkeit achten und wertschatzend unterstiitzen zu kénnen, ist
eine reflektierte Haltung notwendig. Diese Haltung ist direkt mit Ihrer eigenen Wahrnehmung verbun-
den. Um auch in schwierigen Situationen gelassen zu handeln, ist es wertvoll, dass Sie immer wieder
Sicherheit in sich selbst wahrnehmen, um damit eine sichere personliche Beziehung zu den Kindern
herstellen zu kénnen. Dies alles benétigt viel Selbstflirsorge. Und Selbstfiirsorge ist ein wesentlicher
Baustein fur lhre Gesundheit und damit die des gesamten Teams. So geht es an diesem Tag um lhre
Wahrnehmung, deren Auswirkungen auf Ihren Kérper und deren Steuerung. Mit vielen Ubungen und
theoretischen Impulsen erkennen Sie die enorme Wichtigkeit der Selbstfirsorge als Basis fir lhre
anhaltende Gesundheit, Lebens- und Arbeitszufriedenheit.

INHALTE

+ Warum Selbstflirsorge?

+ lhre Wahrnehmung ist entscheidend

- Die Auswirkungen lhrer Wahrnehmung
- Die Steuerung lhrer Wahrnehmung

+ Darum Selbstflirsorge!

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- lernen Sie die enorme Wichtigkeit Ihrer Wahrnehmung zur Herstellung von sicheren personlichen
Verbindungen mit allen Menschen in lhrem personlichen und beruflichen Umfeld.

ZIELGRUPPE  Padagogisches Personal und Fiihrungskréafte

REFERENT Stefan Schmid, Personalcoach, Heilpraktiker fiir Psychotherapie

KURSGEBUHR 995,00 €

WEITERE INFORMATIONEN info@der-persoenlichkeitsgeograph.de

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.
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UNSERE WELT IST SCHON
KLIMASCHUTZ GESTERN, HEUTE UND MORGEN!

02.07.2024 09:30-17:.00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  19-2024
Bayern e. V., Miinchen

15.07.2024 09:30-16:30 Uhr  Augsburg extern
08.10.2024 09:30-17:00 Uhr  Raum Burghausen extern
22.11.2024 09:00-16:30 Uhr ~ B.B.W. St. Franziskus Abensberg extern

Aus welchen Landern kommt unsere Kleidung? Was passiert, wenn wir einen Tag ohne Wasser
auskommen miissen? Was hat das Essen auf unserem Teller mit Bauern und Bauerinnen in ande-
ren Landern zu tun? Und warum sind Bienen eigentlich so wichtig? Fragen wie diese spiegeln
die Vielfalt und die Weitreiche der Klimaschutzthemen wider und veranschaulichen, dass bereits
Kindergartenkinder helfen kénnen, das Klima zu schiitzen. Ziel des Seminars ist es zu zeigen, wie
Klima- und Ressourcenschutz im Alltagshandeln von Kitas umgesetzt werden kdénnen. Die Fort-
bildung ladt dazu ein, hinter die Dinge zu schauen und Handlungsalternativen zu entdecken, um
Umwelt- und Klimaschutz in der eigenen Einrichtung zu etablieren oder weiter auszubauen.

INHALTE

- Grundlagen zu Klimaschutz und Bildung fir nachhaltige Entwicklung

- Praxisbeispiele und Materialien zu einzelnen Bausteinen wie z.B. Verkehr, Erndhrung oder Kon-
sum

- Entwicklung von Projektideen und Aktionen, um Klima- und Ressourcenschutz in der eigenen
Einrichtung umzusetzen

- Einbeziehung von Eltern, Kolleg:innen, Trager und Sozialraum, um Veranderungen langfristig
und nachhaltig zu etablieren

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- eigen Sie sich Wissen Uber Klimaschutz an. Sie erlangen dabei insbesondere Erkenntnisse iber
Klimaschutz im Rahmen der Bildung fiir nachhaltige Entwicklung.

- lernen Sie einzelne Bausteine und Dimensionen von Klimaschutz in Kindertageseinrichtungen
kennen wie z.B. Erndhrung, Konsum, Wasserverbrauch, Strom oder Verkehr.

- reflektieren Sie lhre eigenen Haltungen und Erfahrungen im Zusammenhang mit Klimaschutz,
Bildung fUr nachhaltige Entwicklung und entsprechenden Bildungsangeboten. Dabei setzen Sie
sich auch mit der Rolle des Tragers und den dufReren Rahmenbedingungen auseinander.

- entwickeln Sie entsprechende Bildungsangebote und Projektimpulse und sind in der Lage,
Klimaschutz und Bildung fir nachhaltige Entwicklung in lhren Einrichtungen und Sozialrdumen
praktisch umzusetzen.

ZIELGRUPPE  Padagogisches Personal im Bereich der Frihpadagogik

REFERENTIN  Ariane Fiedler M.Sc., Fachreferentin im Verband katholischer Kindertagesein-
richtungen Bayern e. V. mit dem Schwerpunkt Bildung fir nachhaltige Entwicklung

IN ZUSAMMEN- Caritasverband fiir die Didzese Augsburg e. V. N V2

ARBEIT MIT Caritasverband fir die Diozese Passau e. V. 27
Caritasverband fir die Di6zese Regensburg e. V. caritas

KURSGEBUHR fiir die Fortbildung in Miinchen:  fiir Mitglieder 85,00 €

fur Nichtmitglieder 105,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich fiir die Fortbildung in Miinchen mit dem Anmeldeformular

beim Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

Nahere Informationen sowie das Anmeldeformular fir die Fortbildung in
Augsburg erhalten Sie direkt bei:

Caritasverband fiir die Diozese Augsburg e. V.
Referat Bildung und Entwicklung

Auf dem Kreuz 41 + 86152 Augsburg

Tel 0821 3156-282 - forthildung@caritas-augsburg.de

Nahere Informationen sowie das Anmeldeformular fir die Fortbildung im
Raum Burghausen erhalten Sie ab Oktober 2023 direkt unter
www.caritas-passau.de/fortbildungen-kita

Caritasverband fiir die Diozese Passau e. V.
Abteilung Bildung

Steinweg 8 + 94032 Passau

Tel 0851 392-713 - kita-fobi@caritas-passau.de

N&here Informationen sowie das Anmeldeformular fiir die Fortbildung in
Abensberg erhalten Sie direkt bei:

Caritasverband fiir die Di6zese Regensburg e. V.
Referat Kindertageseinrichtungen

NuRbergerstralle 6a * 93059 Regensburg

Tel 0941 640811-18 - fobi kita@caritas-regensburg.de
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LERNORT PRAXIS
KOMPETENTE PRAXISANLEITUNG UND MENTORING

16.-17.07.2024 09:30-17:00 Uhr  Verband katholischer Kindertageseinrichtungen  20-2024
Bayern e. V., Miinchen

Anleitung und Mentoring von Praktikantinnen in Kindertageseinrichtungen ist eine verantwortungs-
volle und herausfordernde Aufgabe. Durch die Vielzahl unterschiedlicher Ausbildungswege und den
gewachsenen Anspriichen an die Professionalitat von padagogischem Personal haben die Anfor-
derungen an die Praxisbegleitung in den letzten Jahren erheblich zugenommen. Kooperation auf
Augenhohe mit den Aus- und Weiterbildungstragern sowie Unterstlitzung am Lernort Praxis gehdren
zu den zentralen Aufgaben von Anleitung und Mentoring. Im Rahmen der Fortbildung stellen wir uns
gemeinsam dieser komplexen Rolle mit ihren vielfaltigen Facetten.

INHALTE

- Die Anleitung unterstiitzende Rahmenbedingungen am Lernort Praxis
- Reflexion der eigenen Lernbiographie, Begleitendes Mentoring

+ Prozesshafte Planung der praktischen Ausbildung

- Lernsettings und Lernstrategien am Lernort Praxis gestalten

- Professionelle Gesprachsfiihrung

+ Praxisbesuche und Priifungen als Chance und Herausforderung

- Beurteilungsverfahren

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- reflektieren Sie Ihre Rolle als Anleiter:in — auch vor dem Hintergrund lhrer eigenen Lernbiographie,
- lernen Sie unterstiitzende Rahmenbedingungen am Lernort Praxis kennen,

- erlangen Sie Wissen Uber prozesshafte Anleitung und Mentoring (u. a. Ausbildungsplan),

+ koénnen Sie Lernsettings und Lernstrategien am Lernort Praxis gestalten,

- lernen Sie Anleitungsgesprache professionell zu fiihren,

+ wissen Sie, wie Praxisbesuche und Prifungen begleitet werden.

ZIELGRUPPE  Padagogische Fachkréfte, stellvertretende Leitungen und Einrichtungsleitungen
in Kindertageseinrichtungenk

REFERENTIN  Tanja Buchmann B.A,, Fachreferentin im Verband katholischer Kindertages-
einrichtungen Bayern e. V. mit den mit den Schwerpunkten Fort- und Weiter-
bildung und Bildung, Erziehung und Betreuung von Schulkindern

KURSGEBUHR fiir Mitglieder 170,00 €
fur Nichtmitglieder 210,00 €

ANMELDUNG Bitte melden Sie sich mit dem Anmeldeformular beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. an.

OFFENTLICHKEITSARBEIT IN DER KITA
WIR ZEIGEN, WAS WIR TUN!

01.10.2024 09:00-16:30 Uhr  Bischofliches Seminar St. Willibald, Eichstatt extern

Der Anrufbeantworter, das schwarze Brett oder die Garderobe: Offentlichkeitsarbeit beginnt nicht erst
bei der Kita-Website oder dem Verfassen einer Pressemitteilung. Die Auenwirkung der Kita kann
durch gezielte und professionelle Offentlichkeitsarbeit beeinflusst werden. Sie betonen damit das
besondere Profil Ihrer Einrichtung und erhohen Ihren Bekanntheitsgrad. Letztlich geht es darum, die
Attraktivitat Ihrer Kita aufzubauen und zu pflegen.

INHALTE

- Reflexion Corporate Identity: Wie sieht unser Erscheinungsbild aus? Wie kommunizieren wir
nach innen und aufien?

- Konzeptionelle Grundlagen der Offentlichkeitsarbeit

- Journalistische Darstellungsformen, Presse- und Medienarbeit

- Rechtliche Grundlagen: Verwendung von Fotomaterial und Urheberrechten

+ Social Media: Zweck, Ziel, Eigenschaften

KOMPETENZERWERB

Durch die Teilnahme an der Fortbildung

- sind Sie sich Uber Ihre Auenwirkung bewusst, angefangen bei Corporate behavior,
Uiber Printmedien bis hin zu Sozialen Netzwerken,

- kennen Sie grundlegende Aufgaben der internen und externen Offentlichkeitsarbeit und
wissen, wie Sie lhre Kita im Sozialraum gut prasentieren,

- erfassen und planen Sie Ihre eigenen journalistischen Darstellungsformen wie Flyer,
Pressemitteilung und Elternbrief,

+ kennen Sie rechtliche Grundlagen fir den Umgang mit Bildern und Quellen,

- wenden Sie ein grundlegendes Modell der Konzeption der Offentlichkeitsarbeit an.

ZIELGRUPPE  Padagogische Mitarbeitende und Leitungen in Kindertageseinrichtungen

REFERENTIN  Dr. theol. Alexa Glawogger-Feucht, Geschaftsflhrerin im Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V., Miinchen

. . vas . .s & ?I
IN ZUSAMMEN- Caritasverband fiir die Diozese Eichstétt e. V. 7
ARBEIT MIT caritas

ANMELDUNG Nahere Informationen sowie das Anmeldeformular fir die Fortbildung
erhalten Sie direkt bei:

Caritasverband fiir die Diozese Eichstatt e. V.
Referat Kindertageseinrichtungen

Residenzplatz 14 85072 Eichstatt

Tel 08421 50-972 - kita-referat@caritas-eichstaett.de
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2025 Tag: 10:30-17:30 Uhr noch offen

1.
2.-3. Tag: 09:00-16:30 Uhr

Die Aktion Jugendschutz und der Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. bieten
lhnen die Gelegenheit, sich zum FREUNDE Trainer, zur FREUNDE Trainerin ausbilden zu lassen. Ein
nachster Kurs ist flir 2025 geplant.

FREUNDE ist einin der Praxis vielfach bewahrtes Programm (Basisseminar, Aufbau- und Vertiefungs-
angebote, Elternabende) zur Férderung von Lebenskompetenzen, mit dem Kindertageseinrichtungen
Pravention praktisch und lebendig umsetzen kdnnen. FREUNDE hat das Ziel, die Lebenskompeten-
zen der Kinder bereits im friihen Alter umfassend zu férdern. Die gute Vermittlung sozial-emotionaler
Kompetenzen beeinflusst den Entwicklungsprozess von Kindern positiv und kann so spater mogli-
chen Gewalt- und Suchtproblemen vorbeugen.

Mit dieser Multiplikatoren-Schulung konnen Sie den Kindertageseinrichtungen in lhrer Region
FREUNDE Basisseminare anbieten. Mit FREUNDE qualifizieren Sie die pddagogischen Fachkrafte der
Kindertageseinrichtungen, Lebenskompetenzen und Pravention nach den Leitlinien des Bayerischen
Bildungs- und Erziehungsplans praktisch und lebendig umzusetzen. Sie kénnen die Seminare freibe-
ruflich oder innerhalb Ihres dienstl. Kontextes anbieten. Sie erhalten dafir ein Honorar inkl. Sach- und
Fahrtkosten.

Dafiir kbnnen Sie sich ab sofort bewerben. Voraussetzung ist ein staatlich anerkannter Berufs- oder
Studienabschluss mit Bezug zu Gesundheit und Pravention, hinreichend Erfahrung im friihkindlichen
Bildungsbereich sowie in der Erwachsenenbildung.

Die Ausbildung zum/zur FREUNDE Trainer/Trainerin ist fir Sie kostenfrei. Sie zahlen Anfahrt und
Uber-nachtung selbst. Mittagessen und Seminarverpflegung sind inbegriffen. Seminarunterlagen
bekommen Sie vor Ort.

Neben den Strukturen von FREUNDE erfahren Sie die Inhalte des FREUNDE Basisseminars:
Lebenskompetenzen und ihre Férderung
Pravention von Sucht und Gewalt
Interaktion und Kommunikation mit Kindern
padagogische Vorhaben fir die praktische Arbeit mit den Kindern:
- Mit viel Gefiihl
- Der Selber-mach-Tag
- Kinder reden mit
- Inseln der Ruhe
- Platz zum Streiten

Aullerdem werden Sie Uber die Implementierung von FREUNDE informiert, so dass Sie nach der
Schulung in Ihrer Region erfolgreich FREUNDE Basisseminare anbieten kdnnen.

ZIELGRUPPE

Fachberaterinnen, Fortbildungsreferentiinnen, Dozent:innen der Fachakademie
und padagogische Fachkrafte mit Erfahrung im friihkindlichen Bildungsbereich,

der Erwachsenenbildung und der Pravention und Gesundheitsforderung

REFERENTINNEN Olivia Rinz, M.A. der Soziologie und Erziehungswissenschaften, Mediatorin

GEMEINSAM
MIT

KURSGEBUHR

ANMELDUNG

NAHERE
INFORMATION

Susanne Wittenberg, Dipl.-Sozialpddagogin (FH), Erzieherin

Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Bayern e. V.
Die Aktion Jugendschutz wird zur Implementierung von FREUNDE in Bayern
von AOK Bayern gefordert.

mit Mittagessen kostenfrei (siehe TN-Bedingungen oben)

Anmeldung mit personlicher Bewerbung (kurze Beschreibung Ihrer
Qualifikation und Motivation) bitte nur direkt beim Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.

Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Bayern e. V.
Olivia Rinz, FREUNDE Programmkoordination Bayern
Fasaneriestr. 17 « 80636 Miinchen

Tel. 089 121573-35 + Fax 089 121573-99
rinz@aj-bayern.de « www.kitaprogramm-freunde.de

Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.
Tanja Buchmann
Tel. 089 530725-16 + buchmann@kath-kita-bayern.de

Die FREUNDE Trainer.innen qualifizieren die padagogischen Fachkrafte der Kindertages-
einrichtungen in Form von Inhouse-Schulungen. Eine Ubersicht Giber das Angebot sowie
die Trainerinnen erhalten Sie auf der Seite: www.kitaprogramm-freunde.de

AGK

Die Gesundheitskasse.
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Das Leitbild des Deutschen Caritasverbandes und die darin formulierten christlichen Grundwerte
(www.caritas.de) sowie die Grundprinzipien der katholischen Soziallehre Personalitat, Solidaritat
und Subsidiaritat bilden die Grundlage fir folgende Qualitatsstandards in der Weiterbildung* fir
Kindertageseinrichtungen:

Der Umfang einer WeiterbildungsmaRnahme betragt mindestens 120 Unterrichtseinheiten
(davon entfallen ca. 40 Einheiten auf Literaturstudium, Umsetzung von Arbeitsauftrdgen und
die Dokumentation des Praxistransfers). Die Weiterbildung wird in mehreren, aufeinander auf-
bauenden Modulen angeboten, die Uber einen langeren Zeitraum verteilt sind und zwischen
denen jeweils Praxisphasen liegen.

Ziel einer WeiterbildungsmaRnahme sind der Erwerb und die Vertiefung spezifischer Kompe-
tenzen, die der Weiterentwicklung wichtiger Aufgabenbereiche in Kindertageseinrichtungen
fur Kinder dienen.

Inhalte und Didaktik der Weiterbildungskonzepte basieren auf aktuellen wissenschaftlichen und
erwachsenenbildnerischen Erkenntnissen und stellen die Verbindung zum Bayerischen Bildungs-
und Erziehungsplan, zu den Bayerischen Bildungsleitlinien sowie zur Praxis her.

Die Auswahl der Referent:innen der Weiterbildungsmodule erfolgt nach festgelegten Kriterien,
insbesondere zahlen hierzu: einschldgige berufliche (Weiter-)Bildung mit Fachhochschul-
bzw. Hochschulabschluss oder vergleichbare Weiterbildungen sowie berufliche Erfahrung
und erwachsenenbildnerische Praxis.

Die konzeptionelle Abstimmung der einzelnen Module erfolgt in Zusammenarbeit mit den Refe-
rentinnen und Referenten und wird durch eine Kursleitung bzw. Kursbegleitung sichergestellt. Der
Austausch der Referentiinnen untereinander ist fiir den Verband ein wichtiges Stilmittel der Qualitat.

Im Verlauf der Weiterbildung werden Reflexionseinheiten zur Unterstiitzung des Praxistransfers
angeboten.

Der individuelle Lern- und Entwicklungsprozess der Teilnehmenden wird durch Beratung der
Kursleitung und der Referent:innen sowie durch inhaltsbezogene Selbstbewertungsinstrumente
(z. B. Fragebogen zum eigenen Lern- und Entwicklungsprozess) reflektiert, unterstiitzt und be-
gleitet. Die Kursunterlagen dienen der persénlichen Vertiefung und Reflexion.

Die Teilnehmenden erstellen im Verlauf der Weiterbildung einen Transferbericht zu einem selbst
gewahlten themenbezogenen Projekt oder Prozess. Die Weiterbildung endet mit einem Kollo-
quium.

Weitere Mallnahmen zur Nachhaltigkeit und Qualitatssicherung in Bezug auf die erworbenen
Kompetenzen und die Ressourcen im Praxisfeld werden gemeinsam erértert und angeregt.

Nach erfolgreichem Abschluss erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat, das den Erwerb
grundlegender Kompetenzen auf der Wissens-, Handlungs- und Reflexionsebene bestatigt.

* Weiterbildung ist die Fortsetzung oder Wiederaufnahme organisierten Lernens nach Abschluss einer ersten Bildungsphase
und nach Aufnahme einer Berufstatigkeit." (Bund-Lander-Kommission fir Bildungsplanung und Forschungsférderung (Hrsg):
Bildungsamtplan. Bd. 1. Stuttgart 1974, zit. Nach Arnold, R. u.a. (Hrsg.): Worterbuch Erwachsenenpadagogik, 2001, S. 42.)

Um Leitungskrafte gezielt zu starken und sie optimal auf gegenwartige und zuktnftige Heraus-
forderungen vorzubereiten, haben der Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.
und die Caritasverbande der bayerischen (Erz-)Diozesen gemeinsam das Rahmenkonzept mit
dem Zertifikatsabschluss ,Qualifizierte Leitung — Sozialmanagement in Kindertageseinrichtun-
gen" entwickelt, was eine bayernweite Qualifizierung mit einheitlichen Standards ermdglicht. Die
Weiterbildung wird von den Caritasverbanden der bayerischen (Erz-)Di6zesen durchgefiihrt und
steht tragerlibergreifend allen Einrichtungen zur Verfiigung. Fir das Rahmenkonzept und die Koor-
dination der Weiterentwicklung zeichnet sich der Verband katholischer Kindertageseinrichtungen
Bayern e. V. verantwortlich.

Kindertageseinrichtungen befinden sich in den letzten Jahren stark im Wandel. Dies stellt um-
fassende und vielschichtige Anforderungen an das leitende Personal, wie grundlegende Analyse-,
Entscheidungs- sowie Aushandlungskompetenzen. In seinem Aufbau orientiert sich das Rahmen-
konzept am Kompetenzprofil fiir Kita-Leitungen der Weiterbildungsinitiative friihpddagogischer
Fachkrafte (WiFF)*.

Dem WiFF-Kompetenzprofil liegt folgende Struktur des Deutschen Qualifikationsrahmens (DQR)
als Kompetenzmodell zugrunde:

Fachkompetenz (Wissen und Fertigkeit)

Personale Kompetenz (Sozialkompetenz und Selbstkompetenz)

Die Struktur berlicksichtigt die verschiedenen Qualitatsdimensionen der Struktur-, Orientierungs-,
Prozess-, Kontext- und Ergebnisqualitat.

Der Zertifikatskurs basiert auf den ausgewiesenen Modulen zu folgenden inhaltlichen Schwer-
punkten:

Wirksames Selbstmanagement

Professionelle Fiihrungsverantwortung

Qualitative Organisationsentwicklung

Christliche Werteorientierung

Wertschatzende Interaktionsgestaltung

Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsauftrag

Die Weiterbildung umfasst mindestens 320 Unterrichtseinheiten.

Zugangsvoraussetzung ist die Anerkennung als Padagogische Fachkraft im Sinne des Bayerischen
Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes (BayKiBiG) mit mind. zwei Jahren Berufserfahrung.

Die Weiterbildung endet mit einer Abschlusspriifung. Bestandteile der Priifung sind ein Transfer-
bericht und ein Fachgesprach. Bei bestandener Priifung erhalten die Teilnehmenden das Zertifikat
.Qualifizierte Leitung".

Nahere Informationen zum Rahmenkonzept und zu den aktuellen Angeboten der Caritasverbande
der bayerischen (Erz-)Didzesen finden Sie auf unserer Internetseite:
https://www.kath-kita-bayern.de/qualifizierte-leitung-0

*Deutsches Jugendinstitut / Weiterbildungsinitiative Friihpadagogische Fachkréfte (Hrsg.) (2014): Leitung von Kindertages-
einrichtungen. Grundlagen fir die kompetenzorientierte Weiterbildung. WiFF Wegweiser Weiterbildung, Band 10. Miinchen
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IHRE ANSPRECHPARTNERINNEN

IM VERBAND

IHRE ANSPRECHPARTNERINNEN

IM VERBAND

Dr. Alexa Glawogger-Feucht
Geschaftsfiihrerin und fachliche Leitung

Tel 089 530725 -0
geschaeftsfuehrerin@kath-kita-bayern.de

Tanja Buchmann

Fachreferentin

Schwerpunkte

« Bildung, Erziehung und Betreuung von Grundschulkindern
« Fort- und Weiterbildung

« Trageranfragen

Tel 089 530725 - 16
buchmann@kath-kita-bayern.de

Ariane Fiedler

Fachreferentin

Schwerpunkt

+ Bildung fur nachhaltige Entwicklung

Tel 089 530725 -0
fiedler@kath-kita-bayern.de

Claudia Hoffmann

Fachreferentin

Schwerpunkt

- Offentlichkeitsarbeit und interne Verbandskommunikation

Tel 089 530725 - 18
hoffmann@kath-kita-bayern.de

Tanja Schatzl
Fachreferentin
Schwerpunkt

+ Familienorientierung

Tel 089 530725 — 19
schatzl@kath-kita-bayern.de

Ansprechpartnerinnen in der Verwaltung:

Birgit Wimmer
+ Fort- und Weiterbildung
+ Fachtagungen

Tel 089 530725 — 12
wimmer@kath-kita-bayern.de

Joanna Kozlowska
+ Bestellwesen

Tel 089 530725 — 11
kozlowska@kath-kita-bayern.de

Marianna Mattiello
+ Mitgliederpflege

Tel 089 530725 - 17
mattiello@kath-kita-bayern.de

Susanne Westermann
« Sekretariat der Geschaftsflihrung
+ Vorbereitende Buchhaltung

Tel 089 530725 - 10
westermann@kath-kita-bayern.de
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Die Fort- und Weiterbildungen fiir pddagogische Mitarbeitende, Einrichtungsleitungen und Trager
sind im Verband seit vielen Jahren ein elementarer Schwerpunkt. Mit zukunftsweisenden,
didzesanUbergreifenden oder diozesanunterstiitzenden Fort- und Weiterbildungen soll das
Arbeitsfeld Kindertageseinrichtungen gestarkt werden. Praxis und Theorie sehr eng miteinander
zu verkniipfen sowie einen professionellen Transfer zu ermdglichen ist daher unser oberstes Ziel.

Wir freuen uns, dass wir im Fortbildungsprogramm ein breites Themenspektrum anbieten kdnnen.
Die Rerefentiinnen kénnen auf eine langjahrige Tatigkeit, wissenschaftsbasierte Standards und
praktische Erfahrungen zuriickgreifen. Auch die Fachreferentinnen des Verbandes katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. bieten gemafR ihrem Tatigkeitsschwerpunkt Fortbildungen
mit aktueller Relevanz an.

Giinther Anfang

Medienpadagoge, bis 2019 Leiter der Abteilung Praxis am JFF — Institut fUr
Medienpadagogik in Forschung und Praxis sowie Leiter des Medienzent-
rums Minchen. Tatig im Rahmen der Kampagne ,Startchance kita.digital”
des Staatsinstituts fiir Frihp&adagogik (IFP). Seit 1989 Redaktionsmitglied der
Zeitschrift ,medien+erziehung" sowie Verdffentlichung von zahlreichen medi-
enpadagogische Zeitschriften- und Buchbeitrdgen u.a. ,Grundbegriffe der
Medienpadagogik”, Miinchen 2009, ,Wischen Klicken Knipsen — Medienarbeit
mit Kindern", Minchen 2015 und ,Vom Plot zur Premiere — Gestaltung und
Technik fiir Videogruppen, Miinchen 2006". Aktuell freiberuflicher medienpa-
dagogischer Referent mit zahlreichen Fortbildungen und Inhouseschulungen
zur aktiven Medienarbeit im Kindergarten.

Dr. Dagmar Berwanger

Seit 2004 wissenschaftliche Referentin beim Staatsinstitut fiir Friihpadagogik
(IFP) in Minchen, seit 2010 abgeordnet an das Bayerische Staatsministerium
flr Familie, Arbeit und Soziales (StMAS), zuvor langjahrige klinische Tatig-
keit. Dipl.-Psychologin, Klinische Psychologin, promovierte Humanbiologin.
Als Referentin, Fortbildnerin, Autorin oder Herausgeberin deckt sie eine breite
Themenpalette im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe und Friihpadagogik
ab. Aktuell fiihrt sie Multiplikatorenqualifizierungen im Rahmen des Gesamt-
konzepts zur Fachkraftegewinnung des StMAS durch (www.kita-fachkraefte.
bayern). In ihrem Podcast ,Ganz Schon Familie" (www.ganzschoenfamilie.de)
tauscht sie sich gemeinsam mit der Moderatorin Carolin Nyhuis regelmafig
mit ausgewahlten Gasten zu Familien-Themen aus. Sie ist Systematische
Familientherapeutin.

Diana Beyer

Dipl. Sozialpddagogin (FH), Erzieherin, Systemische Familientherapeutin &
Systemischer Coach (SG), Mediatorin (INPUT), Zertifizierte Kinderschutzfach-
kraft (lesF), Traumafachberaterin (THZM), Traumap&dagogin. Langjghrige
Erfahrung als Fachdienstleitleitung fir Kinder- und Jugendhilfe sowie Leiterin
einer Erziehungsberatungsstelle fiir Eltern, Kinder und Jugendliche im Caritas-
verband der Erzdiozese Miinchen und Freising. Aktuell tatig als Dozentin an
der Don Bosco Fachakademie fiir Sozialpadagogik. Freiberuflich tatig in der
Aus- und Weiterbildung, als Supervisorin & Coach fir Leitungen und padago-
gische Fachkrafte in Kindertageseinrichtungen und Bereichen der Kinder- und
Jugendhilfe.

Tanja Buchmann

Fachreferentin im Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern
e.V. mit den Schwerpunkten Fort- und Weiterbildung und Bildung, Erzie-
hung und Betreuung von Schulkindern. Zertifizierte Multiplikatorin im
Rahmen des Gesamtkonzepts zur Fachkraftegewinnung des StMAS fir
den Block C / Modul 5. Langjahrige Tatigkeit als Erzieherin und Kitaleitung,
mehrjahrige Erfahrung als Fachberatung und padagogische Leitung kom-
munaler Kindertageseinrichtungen. Bildungs- und Sozialmanagement B.A,,
staatlich anerkannte Fachwirtin fiir Organisation und Fihrung, staatlich
anerkannte Erzieherin.

Ariane Fiedler

Fachreferentin im Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern
e. V. mit dem Schwerpunkt Bildung fiir nachhaltige Entwicklung. Kita-Lei-
tung, freiberufliche Fortbildungsreferentin, langjahrige Praxiserfahrung
im Bereich Kindertageseinrichtungen als Umweltpadagogin. Kindheits-
padagogin B.A., Umweltpddagogin B.Ed., Kommunikationswissenschaft
B.A., Green Care M.Sc.

Dr. Juliane ForBmann

Sozialpddagogin B.A und promovierte Sprachwissenschaftlerin, Lehr-
beauftragte fir Urban Gardening als Methode der Sozialen Arbeit
(Technische Hochschule Augsburg), freiberufliche Fortbildungsreferen-
tin fUr nachhaltigkeitsorientierte Padagogik, langjahrige Erfahrung als
Dozentin, Lehrgangsleitung und Referentin im Bereich Didaktik und inter-
kultureller Kompetenz.

Angelika Gabriel

Dipl. Sozialpddagogin (FH), Dipl. Theologin (univ.), systemische Beraterin,
freiberufliche Bildungsreferentin, Fachkraft fUr tiergestiitzte Interven-
tion. Arbeitsschwerpunkte: Profil kirchlicher Einrichtungen und Dienste,
Jugendpastoral, Beratung im Kinder- und Jugendhilfesektor.

Dr. Alexa Glawogger-Feucht

Geschaftsfiihrerin  im Verband katholischer Kindertageseinrichtun-
gen Bayern e.V. Zuvor Fachreferentin Offentlichkeitsarbeit und interne
Verbandskommunikation sowie stellvertretende Geschaftsfihrerin im
Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. Langjahrige
Erfahrung in der Offentlichkeitsarbeit im Bereich kirchliche Jugendarbeit
und katholische Erwachsenenbildung, freiberufliche Mitarbeiterin bei der
Muinchner Kirchenzeitung. Dr. theol. und Journalistin (FJS).
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Prof. Dr. Jan Kepert

Studium der Rechtswissenschaften an der Universitat Heidelberg. Promotion
zum Dr. jur. an der Universitdt Mannheim. Seit 2011 Professor fur offentliches
Recht mit Schwerpunkt auf dem Kinder- und Jugendhilferecht an der Hoch-
schule fUr offentliche Verwaltung in Kehl. Autor und Herausgeber zahlreicher
Ver6ffentlichungen im SGB VI, insbesondere des Standardwerks LPK-SGB
VIIl. Begutachtung des Themas Kinderschutz und Datenschutz fiir die Lan-
desregierung Baden-Wirttemberg 2019 (s. Abschlussbericht Kommission
Kinderschutz Staufen, Band | und Il) sowie vergleichbare Rechtsfragen im
Sommer 2020 fir das Sozialministerium des Saarlandes und 2022 fiir die
Aufarbeitungskommission am Universitatsklinikum des Saarlandes. Mit-
wirkung als Sachverstandiger in Landtagen und im Bundestag. Mitwirkung
im Projekt ,Hochproblematische Kinderschutzverlaufe — Betroffenen eine
Stimme geben". Aktuell als Sachverstandiger beteiligt im Beteiligungsprozess
.Inklusives SGB VIII" an der Fortschreibung des SGB VIIl.

Felix Neumann

Journalist mit dem Schwerpunkt Kirche und Recht, Politikwissenschaftler
M.A., Datenschutzbeauftragter (IHK) und Herausgeber des artikel91.eu
(Fachmagazin zu Datenschutz in Kirchen und Religionsgemeinschaften).
Berater fir kirchliche Institutionen, Vereine und Verbande bei der Entwick-
lung von Datenschutz- und Kommunikationskonzepten.

Prof. em. Peter Obermaier-van Deun

Prof. em. fiir Recht und Organisation an der KSH Miinchen, nach wie vor
lehrend an der KSH, Autor und Herausgeber Kommentar ,Kindertages-
betreuung in Bayern" und Fachzeitschrift ,Kita aktuell Bayern”, Autor von
Fachblchern und Fachbeitragen, stellv. Vorsitzender des Verbandes
katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V., Mitbegriinder und Vor-
standsmitglied ,Budenzauber e.V.", Kitatrdger in Minchen Ramersdorf
einer Krippe und eines Kindergartens, Stiftungsratsmitglied der Stiftung VfS
(Alleingesellschafter von Tochtergesellschaften (u. a. servusKIDS gGmbH)
im Bereich Kinder- und Jugendhilfe sowie Nachbarschaftshilfe).

Stefan Porsch

Dipl.-Verwaltungswirt, Regierungsrat im Referat Kindertagesbetreuung
im Bayerischen Staatsministerium fiir Familie, Arbeit und Soziales,
AbteilungV — Familienpolitik, Frihkindliche Foérderung, Kinder- und
Jugendhilfe, Schwerpunkte insbesondere der Vollzug des Bayerischen
Kinderbildungs- und -betreuungsgesetzes und des Betriebserlaubnis-
verfahrens. Nebenamtliche Tatigkeit als Fortbildungsreferent fir alle
Fragen zur Umsetzung des BayKiBiG / AVBayKiBIG.

Olivia Rinz

Soziologin M.A., Erziehungswissenschaftlerin M.A., Sexualpddagogin (aj),
leitet seit vielen Jahren Projekte in der Erwachsenenbildung, Referentin
fir Themen zu frihkindlicher Pravention und seit 2017 Programmkoor-
dinatorin von FREUNDE Bayern im Auftrag der Stiftung FREUNDE bei der
Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Bayern e. V.

Tanja Schatzl

Fachreferentinim Verbandkatholischer Kindertageseinrichtungen Bayerne. V.
mit den Schwerpunkten Familienorientierung. Sozialmanagement B.A.,
Heilpadagogin, Erzieherin, Systemische Dozentin (DGsP), Systemische
Supervisorin/Coach und Organisationsenwicklerin (vft), Erwachsenenbild-
nerin; Tatigkeiten im Bereich der Eingliederungshilfe, langjahrige Erfahrung
in der Kinder- und Jugendhilfe und der Leitung eines Fortbildungsinstitutes,
Entwicklung und Leitung der Projekte Heps@Kitas und Fachkraft@Kitas in
Kooperation mit dem StMAS, derzeit Dozentin an einer Fachakademie fUr
Heilpddagogik und Fachschule fiir Heilerziehungspflege.

Stefan Schmid

Heilpraktiker fiir Psychotherapie, Coach und Berater, Mitbegrtinder von
,Gelbe Schule", Buchautor, Vortrags- und Seminartatigkeit an Schulen,
Kindertageseinrichtungen, Fachhochschulen und Universitaten.

Petra Schotz

Fachbereichsleitung Friihe Bildung und padagogische Qualitat sowie
Fachberatung fiir Horte und Schulkindbetreuung in der DiGzese Passau
in der Abteilung Kindertageseinrichtungen des Caritasverbandes flr die
Diozese Passau e. V., Zertifizierte Multiplikatorin im Rahmen des Gesamt-
konzepts zur Fachkraftegewinnung des StMAS fiir den Block C / Modul
5, mehrjahrige Erfahrung als Fachberatung, langjahrige Tatigkeit als
Kitaleitung und Erzieherin, Kindheitspadagogin B.A., Staatl. anerkannte
Erzieherin.

Angelika Sewalski

Dipl.-Sozialpadagogin (FH), Sozialbetriebswirtin, Zertifizierter Coach fiir Resi-
lienz- und Organisationsentwicklung (HBT Akademie). Fachdienstleitung und
Tragervertreterin der Caritas Kitas Dachau, langjahrige Tatigkeit als Sach-
gebietsleitung im Referat Kinder Jugend Familie (Landratsamt) sowie als
Gesamtleitung und Prokuristin fir 8 Kitas in Miinchen, langjahrige neben-
berufliche Dozentin KSFH Muinchen, freiberufliches Coaching, Beratung,
Fortbildungen mit den Schwerpunkten Qualitatsmanagement, Bildungspla-
nung und -qualitat, Friihe Hilfen Beratungskompetenz, Fiihrungsmanagement,
Kommunikation. Erfahrung im Management komplexer Projekte und Change-
management sowie Expertin in den Bereichen BEP, Gewaltschutzkonzepte,
Kinderschutz und Resilienzerziehung.

Mirjana Simic

Sprachwissenschaftlerin M.A., Fort- und Weiterbildungsdozentin, Dozentin
flr Deutsch als Zweit-/Fremdsprache, Autorentatigkeit zu DaF/DaZ-Mate-
rialien, mehrjahrige Erfahrung als Referentin flir Spracherwerbs- und
Integrationsthemen am Staatsinstitut fir Friihpadagogik und im Baye-
rischen Staatsministerium fiir Familie, Arbeit und Soziales, seit 2014 im
Bereich Bildung und Integration im Landratsamt Ebersberg tatig.



Anna Spindler

Dipl.-Psychologin, Referentin am Staatsinstitut fir Friihpadagogik und der-
zeit ans Bayerische Familienministerium abgeordnet, langjahrige Erfahrung
in der Qualifizierung von Multiplikator:innen und Fachberatungen (z.B. in
den Projekten PQB oder dem Gesamtkonzept Weiterbildung des StMAS
oder fir das Projekt Tragerqualitdt), Marte Meo Practicioner und aus-
gebildete Fortbildnerin (IHK). Inhaltlichen Schwerpunkte: Bildungs- und
Interaktionsqualitat in Kindertageseinrichtungen, Kinderschutz, Partizi-
pation und Lernbegleitung.

Carmen Traf}|

Kindheitspadagogin B.A., Heilpddagogische Forderlehrerin, staatlich
anerkannte Erzieherin. Gruppenleitung einer schulvorbereitenden Ein-
richtung fir sprach- und entwicklungsverzogerte Kinder, Dozentin an der
Fachakademie fir Sozialpddagogik in Weiden. Freiberufliche Referentin
in Fort- und Weiterbildung. Schwerpunkt: Inklusion, Bildung und Entwick-
lung in der Friihpadagogik. Montessori-Diplom mit heilpadagogischem
Schwerpunkt (HPV), Reggiopadagogik, Psychomotorik (IBP), Personen-
zentrierte Psychotherapie mit Kindern und Jugendlichen (GwG).

Susanne Wittenberg

Dipl.-Sozialpadagogin (FH), Erzieherin, freiberufliche Fortbildungsreferen-
tin; Dozentin an der Fachakademie fir Sozialpadagogik in Dillingen. Seit
2002 FREUNDE-Praventionsfachkraft fir Kindertageseinrichtungen und
FREUNDE-Trainerin.

Die Spitzenverbande der freien Wohlfahrtspflege in Bayern und die Bayerische Verwaltungsschule
— als staatlich geforderte Bildungstrager — haben mit dem Bayerischen Staatsministerium fir
Familie, Arbeit und Soziales vereinbart, die Themen

als Schwerpunktthemen in die landesweit ausgeschriebenen Fortbildungsangebote 2024
aufzunehmen ( http://www.ifp.bayern.de/projekte/professionalisierung/forum_fortbildung.php;
https://www.ifp.bayern.de/fortbildung.php ).

Fortbildungen, die Uberwiegend zu diesen Themen bzw. speziell fiir die oben genannten Zielgruppen
ausgeschrieben sind, werden als Veranstaltungen zu einem Schwerpunktthema gefordert.

Zu den Schwerpunktthemen ,Kinderschutz und Sexualpadagogik”, ,Bildung fir nachhaltige Ent-
wicklung" sowie ,Schulkindbetreuung" kénnen auch Teamfortbildungen, sogenannte In-house-
Schulungen, fiir einzelne Kindertageseinrichtungen angeboten werden.

Die Themen ,Teamentwicklung und Teamgesundheit" werden nur im Rahmen von Teamfortbil-
dungen als Schwerpunktthemen geftrdert.

Zur Pravention und zu einem verantwortungsvollen Umgang mit Kindeswohlgefahrdung braucht es
ein Kinderschutzkonzept in der Kita basierend auf Grundlagenwissen zu gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen und vorhandenen Netzwerken sowie entsprechende Handlungskonzepte fiir das Personal.
Wissen Uber die sexuelle Entwicklung von Kindern und einen padagogischen Umgang mit Sexualitat
in der Kita bilden eine weitere wichtige Grundlage fir dieses Thema. Deswegen werden die Themen
Kinderschutzkonzept und Sexualpadagogik besonders gefordert.

Das Thema Bildung fiir nachhaltige Entwicklung hat gesellschaftspolitische Brisanz und eine
hohe Relevanz fir die Zukunft der Welt. Daher muss bereits in der Kindertageseinrichtung eine
Sensibilisierung flr einen verantwortungsbewussten, klimafreundlichen und nachhaltigen Um-
gang mit Ressourcen stattfinden.

Die Themen Teamentwicklung und Teamgesundheit sollen den Teams von Kindertageseinrich-
tungen in Teamforthildungen die theoretischen Grundlagen der Teamarbeit und Malnahmen der
Teamorganisation nahebringen, die Auseinandersetzung mit Teamkultur und Vielfalt im Team
fordern und das Bewusstsein fiir gesundheitsforderliche Matnahmen und die Unterstltzung
innerhalb des Teams stéarken.

Im Zuge der gesellschaftlichen Entwicklungen gewinnen die Ganztagsbetreuung und somit auch
die Schulkindbetreuung einen immer gréeren Stellenwert. Neben den Horten libernehmen auch
Kindergarten sowie Hauser fir Kinder diese Aufgabe. Sie sollen bei der qualitativ hochwertigen
Umsetzung der Schulkindbetreuung unterstitzt werden.

Der Leitung von Kindertageseinrichtungen und der Qualifikation des padagogischen Personals
kommt in der Diskussion um die pddagogische Qualitat in Kindertageseinrichtungen eine immer
groRere Bedeutung zu. Weiterbildungen und Fortbildungen zu spezifischen Kita-Leitungsthemen
sowie zur Praktikantinnen- und Praktikantenanleitung sind deshalb weitere Schwerpunkte der
staatlichen Forderung.
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ANMELDUNG UND ORGANISATORISCHES

TAGUNGSHAUSER

Anmeldung und Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Bitte melden Sie sich schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie am Ende dieser Programm-
broschiire finden, zu der oder den gewlinschten Veranstaltungen an. Das Anmeldeformular steht
Ilhnen auch als Download auf der Internetseite des Verbandes (www.kath-kita-bayern.de) zur
Verfligung.

Wir bitten um Verstandnis, dass wir nur schriftliche Anmeldungen beriicksichtigen kdnnen.

Die Zu- oder Absage erhalten Sie schriftlich.
Bei geringer Teilnehmerzahl oder Erkrankung des/der Referent:in kann der Kurs abgesagt oder
verschoben werden. Selbstverstandlich werden wir lhnen in diesem Fall die bereits entrichtete
Kursgebuhr in voller Hohe zurlickerstatten.

Kursgebiihr

Die Geblhr ist pauschaliert und richtet sich

+ nach dem Umfang der Veranstaltung bzw. der Anzahl der Tage

« danach, ob der Trager Ihrer Einrichtung Mitglied im Verband katholischer Kindertageseinrichtungen
Bayern e. V. ist oder nicht.

Bitte beachten Sie, dass wir flr nicht in Anspruch genommene Leistungen keine Preisnachlasse
gewahren.

Zahlung
Sie kénnen die Kursgebiihr gegen Rechnung an uns dberweisen.

Riicktritt von einer gebuchten Veranstaltung
Bitte informieren Sie uns, wenn Sie an einer gebuchten Veranstaltung nicht teilnehmen kénnen.
Gerne kdnnen Sie uns eine Ersatzperson melden.

Bei einem Ricktritt mit schriftlicher Absage bis zu 10 Arbeitstage vor Kursbeginn wird eine
Bearbeitungsgebihr von 25,00 Euro erhoben.

Bei einer spateren Absage durch die Teilnehmenden wird die Halfte der Kursgebiihr einbehalten.
Sollten Sie an einer Veranstaltung ohne vorherige schriftliche Absage nicht teilnehmen, ist die volle

Kursgebihr zu entrichten.

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklarung
Wir bitten Sie, mit der Anmeldung die datenschutzrechtliche Einwilligungserklarung unterschrieben
zuriickzusenden. Andernfalls nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Die Datenschutzrechtliche Einwilligungserklarung sowie die Hinweise zum Datenschutz finden Sie
unter www.kath-kita-bayern.de/fort-und-weiterbildung.

TAGUNGSHAUSER

Verband katholischer
Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.
Maistrale 5

80337 Minchen

Tel 089 530725-0
info@kath-kita-bayern.de
www.kath-kita-bayern.de

B.B.W. St. Franziskus Abensberg
Regensburger Stralte 60

93326 Abensberg

Tel 09443 709-0
info@bbw-abensberg.de
www.bbw-abensberg.de

Bischdfliches Seminar St. Willibald
Leonrodplatz 3

85072 Eichstatt

Tel 08421 50-323
sbm@bistum-eichstaett.de
www.priesterseminar-eichstaett.de

Bistumshaus St. Otto Bamberg
Heinrichsdamm 32

96047 Bamberg

Tel 0951 5027-100
bistumshaus@erzbistum-bamberg.de
www.bistumshaus-bamberg.de

Caritashaus Augsburg

Auf dem Kreuz 41

86152 Augsburg

Tel 0821 3156-282
fortbildung@caritas-augsburg.de
www.caritas-augsburg.de

ESKARA Essenbach
ESKARA GmbH
Savigneux-Platz 4
84051 Essenbach
Tel 08703-46585-13
info@eskara.de
www.eskara.de

Haus der Begegnung

Heilig Geist

Spitalgasse 207

84489 Burghausen

Tel 08677 91707-0
hdb-heiliggeist@bistum-passau.de
www.hdb-heiliggeist.de

Kloster Weltenburg

Gastehaus St. Georg

Asamstralle 32

93309 Kelheim

Tel 09441 6757-500
gaestehaus@kloster-weltenburg.de
www.gaestehaus.kloster-weltenburg.de

Montanahaus Bamberg

Bildungs- und Gastehaus der Dillinger
Franziskanerinnen

Am Friedrichsbrunnen 7a

96049 Bamberg

Tel 951 955625-0
montanahaus@dlgfr.de
www.montanahaus-bamberg.de
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UBERSICHT DIOZESEN

Tabellarische Ubersicht der Fort- und Weiterbildungen

des Verbandes katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.,
der Diozesan-Caritasverbande und der Katholischen
Erziehergemeinschaft Bayern (KEG) sowie der Kolping Akademie

WICHTIGER HINWEIS ZUR ANMELDUNG

Flr Fort- und Weiterbildungen der bayerischen Di6zesan-Caritasverbande und der Katholischen
Erziehergemeinschaft (KEG) sowie der Kolping Akademie melden Sie sich bitte direkt beim jeweiligen
Verband bzw. bei der KEG oder der Kolping Akademie an. Die Adressen sind mit allen Kontaktdaten
zur Beginn der Ubersichten der einzelnen Verbande angegeben.

Fir die Angaben zeichnen sich die jeweiligen Veranstalter verantwortlich.

Bayerisches Staatsministerium fir

e NP Familie, Arbeit und Soziales

Die Fortbildungen flr padagogisches Personal fir Kindertageseinrichtungen des Verbandes
katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V. der Caritasverbdnde der bayerischen
(Erz-)Diozesen sowie der Katholischen Erziehergemeinschaft (KEG) sowie der Kolping Akade-
mie auf den Seiten 22-43 und 64-99 werden durch den Freistaat Bayern mit Haushaltsmitteln
des Bayerischen Staatsministeriums fir Familie, Arbeit und Soziales geférdert.



VERBAND KATHOLISCHER KINDERTAGESEINRICHTUNGEN BAYERN E. V.

VERBAND KATHOLISCHER KINDERTAGESEINRICHTUNGEN BAYERN E. V.
Maistralte 5, 80337 Miinchen

Tel 089 530725-0, Fax 089 530725-25

info@kath-kita-bayern.de, www kath-kita-bayern.de
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. . . . . und Co." — Aktiver Umgang mit
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20.02.2024 online BayBEP praxisnah umsetzen! Angelika Sewalski  10.06.2024 Minchen 18-2024 32
Sprachlich fit werden im Mirjana Simic 31.01. und Kelheim extern 22
padagogischen Alltag! — Tanja Buchmann  13.03.2024 Auf dem Weg zur inklusiven Kita ~ Tanja Schatzl 10.06.2024 Raum Passau extern 28
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Auf dem Weg zur inklusiven Kita ~ Tanja Schatzl 16.04.2024 Essenbach  extern 28 . _ :
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Unsere Welt ist schon — Ariane Fiedler 22.11.2024 Abensberg  extern 40 Vernetzungstreffen Fachberatung Anna Spindler 15.-16.01.2024 Burghausen 6-2024 18
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Selbstfiirsorge: Ein wesentlicher ~ Stefan Schmid Termin nach Inhouse 21-2024 39

Baustein fiir die Teamgesundheit Vereinbarung Zertifikatskurs: Tanja Buchmann Minchen  7-2024 20
— Ein Tag fir Sie selbst und Ihre Schliisselrolle Fachberatung fiir Tanja Schatzl
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Fachberatung
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Beratung als Kernkompetenz der
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ema elerentinnen | fermin Kindertageseinrichtungen
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Forderrecht des BayKiBiG / Stefan Porsch 21.02.2024 online 2-2024 11
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fur Trager und Leitungen

Mitarbeiterbindung aktiv Angelika Sewalski  15.04.2024 Minchen 3-2024 12
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Rechtsfragen aus dem Prof. em. 10.07.2024 online 5-2024 14
padagogischen Alltag — Fragen Peter Obermaier-
von und Antworten fUr Trager van Deun WEITERBILDUNGEN

S e T CT (T CT

Kinderpfleger:in / Tanja Buchmann  September 2023 Minchen
Erganzungskraft zur bis Januar 2025
padagogischen Fachkraft in

Kindertageseinrichtungen —

Block C / Modul 5 Gesamtkonzept

zur beruflichen Weiterbildung

Kinderpfleger:in / Petra Schotz Januar 2024 Passau 16
Erganzungskraft zur Tanja Schatzl bis Mérz 2025

padagogischen Fachkraft in

Kindertageseinrichtungen —

Block C / Modul 5 Gesamtkonzept

zur beruflichen Weiterbildung
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Caritasverband fiir die Diozese Augsburg e. V.
Auf dem Kreuz 41, 86152 Augsburg

Tel 0821 3156-282
fortbildung@caritas-augsburg.de
www.caritas-augsburg.de/fobi-kita
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Wenn ich grof3 bin, kauf ich mir auch einen Martina Lutz 11.01.2024 Online Wie Kinder weltweit leben: Verlorene Heimat!  Okba Kerdiea, 06.02.2024 Augsburg CV
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verlassliche Beziehungen mit psychischen Auffa|||gke|te.n begleiten |
Gebérden-unterstltzte Kommunikation (GuK) ~ Carmen Barth 05.02.2024 Online Eirﬁggﬁggézasz{ﬁﬂgﬁ{u%?%a&%Igedgeirtmen CorinnalFahnroth D/t 20s Augsburg CV
— Kommunikation und Sprache férdern die Grenziberschreitungen
Das Kind mit Down-Syndrom in der Cora Halder 05.02.2024 Augsburg CV

Sensorische Integration und Feinmotorik —  Brigitte Bauer 06.03.2024 Augsburg CV

Kindertageseinrichtung Was haben die beiden miteinander zu tun?

Grundkurs Fachkraft fur Kinder bis 3 Jahre Rita Offinger-Gaube 05.-07.02.2024 Dielden Gartengliick und Gemiisezauber — Kirsten Berg 06.03.2024 Leitershofen
Nie wieder sprachlos — Schlagfertigkeit und ~ Andrea Nitzsche 06.02.2024 Augsburg CV Nachhaltig Gartnern mit Kindern

Durchsetzungsvermdgen im KiTa-Bereich Du und Ich im bunten Jahr — Lieder und Robert Haas 07.03.2024 Augsburg CV
Geschichten zum Jahreskreis
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Marte Meo® — Einflhrungskurs

Gesundheit und Selbstfiirsorge in
Kindertageseinrichtungen

Abschied von der Windel — Begleitung bei
der Sauberkeitsentwicklung

Professionelle Textgestaltung —
Umfangreiche Texte professionell mit
Microsoft Word erstellen, bearbeiten
und gestalten

Rechts- oder Linkshanderxin —
Handigkeitsentwicklung mit ihren Chancen
und Risiken

Ins Herz geschrieben! — Segensworte
kalligraphisch gestalten — Besinnungstag

Deutsch lernen in der Kindertageseinrichtung

Das Portfolio — Entwicklungsschritte von
Kindern erkennen, sichtbar machen und
dokumentieren

Nie wieder sprachlos — Schlagfertigkeit und
Durchsetzungsvermaogen im KiTa-Bereich

Aller Anfang ist (nicht) schwer! —
Eingewdhnung von Kindern bis 3 Jahre

Kinder aus psychisch belasteten Familien —
Verstehen — Schiitzen — Handeln

Sexualpadagogik und Kinderschutz —
Wie geht das zusammen?

Klare Worte finden — Wie Elterngesprache
gelingen

Spal mit der Gitarre fiir Anfangerinnen —
Kinderlieder einfach mit der Gitarre begleiten

Bewegt im Wald mit Seilspielgeraten —
Grundlagenseminar

Von Drinnen nach Draufien und zuriick —
Kleine Ubergange achtsam begleiten

Klein und Munter, Rauf und Runter —
Bewegungslieder und Bewegungsspiele

Schéatze entdecken statt Fehler suchen —
Herausforderndes Verhalten verstehen

Vom Winschen, Lachen und Traurig sein! —
Gemeinsam mit Kindern philosophieren

Hast du gemerkt, wie gut du das gemacht
hast? — KESS erziehen — Padagogische
Haltung

Eine Padagogik fur alle Kinder — Inklusion
— Partizipation von Kindern mit und ohne
Behinderung in der Kindertageseinrichtung
(Modul B)

Portfolio-Arbeit auf dem Priifstand

Powerpoint Grundlagen — Modern
prasentieren mit Pfiff

Bodypercussion — Bodymusic fiir Schulkinder

Fit fUr turbulente Zeiten — Die eigene
Resilienz starken

Silke Radloff

Gabriele Jocher

Katharina Oberhauser

Susanne Vihl

Irene Heider

Margret Farber
Irene Haberecht
Daniela Roth-Mestel
Andrea Nitzsche
Daniela Roth-Mestel
Artur Geis

Ina Wirth

Ina Wirth

Birgit Kristen

Karin SuR

Daniela Roth-Mestel
Margarethe Miller-
Hoffmann

Daniela Roth-Mestel

Margit Knapp

Margret Farber,
Christian Oxler

Michaela Aicher

Rita Offinger-Gaube
Susanne Vihl

Monika Haupt
Andrea Nitzsche

07.03.+

06.05.2024
08.03.2024
08.03.2024

11.03.2024

14.03.2024

14.03.2024

14.-15.03.2024

18.03.2024

19.03.2024

19.03.2024

20.03.2024

20.03.2024

21.03.2024

04.04.2024

08.04.2024

09.04.2024

10.04.2024

10.04.2024

10.04.2024

11.04.+
15.05.2024

11.-12.04.2024

12.04.2024
15.04.2024

16.04.2024
16.04.2024

Augsburg CV
Kempten
Leitershofen

Augsburg KO

Augsburg CV

Leitershofen
Augsburg HU
Augsburg CV
Augsburg CV
Kempten
Augsburg CV
Augsburg HU
Augsburg HU
Kempten
Leitershofen
Augsburg CV
Augsburg CV
Augsburg CV
Leitershofen

Reimlingen

Leitershofen

Augsburg CV
Augsburg KO

Augsburg CV
Augsburg CV
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Meine, Deine, Unsere Wahrnehmungswelt —
Besonderheiten bei Kindern mit Autismus

Sprachkompetenzerwerb nach Montessori —
Fir Kinder mit Sprachforderbedarf

Umgang mit verhaltenskreativen Kindern —
So kann es gelingen!

Nachhaltigkeit in unserer
Kindertageseinrichtung

"Fill deine leeren Krlige mit Wasser —
Besinnungstage am Seeufer

Irgendwie anders? — (Hoch-)Begabte und
kreative Kinder in der Kindertageseinrichtung

Kreativwerkstatt Natur: Naturfarben und
Lehm — Mit natiirlichen Materialien in der
KiTa aktiv

Von Bienenrettern und Krauterfreunden —
Artenvielfalt und Nachhaltigkeit férdern

Naturwunder vor der Hausttir — Forschendes
Lernen mit Kindern im Garten

Mill?? Wertstoff?? Werkstoff?? —
Interessantes aus der Restekiste

Heilpadagogische Entwicklungsforderung —
Diagnostische und methodisch-didaktische
Konzepte bei erhohtem Férderbedarf

Du bist da — Wie wunderbar! — Die Franz-
Kett-Padagogik GSEB in der Kinderkrippe

Gewaltfrei kommmunizieren mit Kindern im
Alltag — Kinder schitzen und starken

Wenn (uns) Kinder auffallen... =
Herausforderndes Verhalten aus
systemischer Sicht

Endlich! Ein Programm, das mitdenkt —
Excel in der KiTa-Organisation

Mit Kindern die Natur erleben — Einfiihrung
in die Naturpadagogik

Yoga mit Kindern — Eine tierisch
entspannende Reise nach innen

Ohne Haltung geht es nicht! — Krippenkinder
begleiten, inspirieren und ermutigen

Walderlebniszeit — Waldaktionen mit Kindern
planen und erleben

Wiese, Wald und Hecke entdecken —
Umweltbildung in Zeiten des Klimawandels

Alltagsqualitat in der Kinderkrippe — Neue
Erkenntnisse im Blick

Starker Riicken fur Beruf und Alltag
Immer diese Jungs?! — Jungenpadagogik in
der Kindertageseinrichtung

Wir begleiten dich! — Entwicklungsforderung
bei Kindern bis 3 Jahre

Wir entdecken unsere Welt —
Naturphdnomene und Experimente

Entwicklungsverlaufe im Fokus —
Auffalligkeiten erkennen und verstehen

Sonja Jacobs,
Masa Grahovac,
Franziska Betscher
Irmgard Haag

Elke Leitenstofer

Annette Reisinger

Margret Farber

Stephanie Schmitt-
Bosslet

Christine Hanser
(Vertrag mit Naturschutz)
Kirsten Berg

Mona Fischer

Regine Bausinger

Marlene Andress

Christina Kohler
Brunhilde Kattesch

Michael Pfreundner

Susanne Vihl
Andreas Guthler
Nina Winkler
Daniela Chiaffrino

Kirsten Berg

Sabine Schwarzmann

(Vertrag mit US)
Agnieszka Koziaczy

Nina Winkler
Cathrin Rieger
Caroline Schorer,
Irene Heider

Harald Harazim

Marlene Andress

17.04.2024

19.04.2024

19.04.2024

22.04.2024

22.-23.04.2024

23.04.2024

23.04.2024

24.04.2024

25.04.2024

25.-26.04.2024

29.04.2024

29.04.2024

06.05.+

13.05.2024

06.-07.05.2024

07.05.2024

07.05.2024

13.-14.05.2024

14.05.2024

14.05.2024

16.05.2024

15.05.2024

15.-16.05.2024
16.05.2024

16.05.2024

16.05.2024

22.05.2024

Augsburg CV

Dillingen
Leitershofen
Online

Bernried

Online

Sonthofen

Leitershofen
Sonthofen
Leitershofen

Augsburg CV

Dillingen
Augsburg CV

Leitershofen

Augsburg KO
Sonthofen
Leitershofen
Augsburg CV
Leitershofen
Augsburg US
Bernried

Leitershofen
Online

Kempten
Leitershofen

Online
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It is nice to be different — Eine Kinder-
tageseinrichtung fir alle Kinder (Modul A)

Entspannung flr Knirpse — Zur Ruhe finden
mit den Jiingsten!

Nein, meine Suppe esse ich nicht! —
Mahlzeiten in der Krippe und in der KiTa

Schelmisch, Trotzig, Provokant — Kleine
Kinder in schwierigen Situationen positiv
leiten

Liederschatzkiste fur die kindliche
Entwicklung

Herausforderndes Verhalten von Kindern —
Begleitung in schwierigen Situationen

Lernen mit der Natur — Bauen, Basteln,
Spielen mit Naturmaterialien

Kreative Chancen der U-40-Generation in der
KiTa — Gereift — Beseelt — Besonnen

Ich bin (nicht) ganz Ohr — Erkennen von
Horverarbeitungsstérungen

Achtsam mit sich im Wald — Waldbaden eine
Maoglichkeit Stress zu reduzieren

Jeder Mensch ist einzigartig! — Mit der Franz-
Kett-Padagogik GSEB Toleranz erleben

Von der Wiese auf den Tisch —
Wildkrauterkiiche in der KiTa — Naturschutz
mit allen Sinnen

Gewusst wie...? — Rechtliche Grundlagen und
Anforderungen fir die Inklusion von Kindern
mit (drohender) Behinderung (Modul C)

Auf dem Weg zur inklusiven Einrichtung —
Der Index fir Inklusion

Mit Kindern kneippen — BEP
Gesundheitstraining fiir Kinder

Microsoft Outlook Grundlagen — Organisieren
Sie lhren Arbeitsalltag als Leitung

Gewusst wie...? — Rechtliche Grundlagen und
Anforderungen fir die Inklusion von Kindern
mit (drohender) Behinderung (Modul C)

Ich sehe Dich in Deiner Entwicklung —
Blickschulung fiir die kindliche Entwicklung

It is nice to be different — Eine Kinder-
tageseinrichtung fir alle Kinder (Modul A)

Grundzlge des Arbeitsrechts fiir
Leitungsverantwortliche

Bogenschiellen — Der Weg zur Mitte

Bewegen, Spiiren, Lernen mit Spalt — Tanze
und Spiele in der KiTa und im Hort

Die erfolgreiche und wertvolle
Zusammenarbeit von Leitung und
Stellvertretung

Von Pusteblumen und anderen kleinen,
grinen Abenteuern — Naturpadagogik mit
den Kleinsten

Anleitung fUr Anleiter«innen — Wie Sie
Nachwuchskraften Lust auf den Beruf
machen

Jacqueline Erk
Daniela Roth-Mestel
Daniela Roth-Mestel

Agnieszka Koziaczy

Rainer Wenzel
Marlene Andress
Harald Harazim
Renate Kockeis
Beate Bohme
Corinna Fahnroth
Martina

Pawlitschko-Lidl
Christa Schneider

Daniel Leinen,
Regina Niedermair

Jacqueline Erk

Henrike Vogel,
Helga Balter

Susanne Vihl

Daniel Leinen,
Regina Niedermair

Elisabeth Lukawsky,
Christina Paulus

Jacqueline Erk

Caroline Stuber,
Bianca Petzhold

Georg Roller

Margarethe
Miiller-Hoffmann

Elisabeth Kraus

Kirsten Berg

Stefanie Heid-Heichele

03.-04.06.2024

04.06.2024

05.06.2024

05.06.2024

05.06.2024

06.06.2024

06.06.2024

06.-07.06.2024

07.06.2024

10.06.2024

10.06.2024

11.06.2024

11.-12.06.2024

13.06.2024

13.-14.06.2024

18.06.2024

18.-19.06.2024

19.06.2024

24.-25.06.2024

02.07.2024

02.-03.07.2024
03.07.2024

04.-05.07.2024

10.07.2024

11.07.+
17.10.2024

Augsburg HU
Augsburg CV
Augsburg CV

Augsburg CV

Leitershofen
Kempten
Leitershofen
DielRen
Leitershofen
Eggenthal
Kempten

Gunzesried

Augsburg HaaP

Augsburg CV
Leitershofen
Augsburg KO

Augsburg HU

Augsburg CV
Dillingen
Augsburg CV

Leitershofen
Augsburg CV

DieRen

Bernried

Augsburg CV
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Kunst in den Alltag und in das
Kindertagesstattenjahr integrieren

Auf der Suche nach den richtigen Worten —
Wertschatzende Kommunikation

Unsere Welt ist schon — Klimaschutz
Gestern, Heute und Morgen!

..dann geh doch! — Outdoor-Besinnungstag

Quellen der Kraft und Lebensfreude in
Krisenzeiten

Das ist ein Hit! — Sprachforderung mit Musik

Erfolgreiche Gruppenleitung in der KiTa —
Den Spagat elegant meistern knnen

Kennen Sie die Farbe lhres Schreibtisches? —
Biroorganisation fiir Leiterxinnen

Mittendrin statt nur dabei — Padagogik
inklusiv — Hilfen fuir den Alltag fiir Kinder mit
erhéhtem Forderbedarf

Zur Ruhe kommen und Entspannung finden

Eine vorbereitete Umgebung fiir das Kleinkind
— Montessori-Padagogok fiir Kinder bis 3

Wir machen Musik — Alle (kleinen) Kinder
machen mit — Uber Musik das Sprechen
lernen

Kinder aus psychisch belasteten Familien —
Verstehen — Schiitzen — Handeln

Hortkids for Future — Nachhaltig aktiv —
Klimaschutz mit Hortkindern

Anleitung fUr Anleiter«innen -Wie Sie
Nachwuchskraften Lust auf den Beruf
machen

Systemische Elternberatung

Eine Padagogik fiir alle Kinder — Inklusion
— Partizipation von Kindern mit und ohne
Behinderung in der Kindertageseinrichtung
(Modul B)

Ein Koffer voller Tone und Instrumente —
Wahrnehmungsférderung mit Musik

Das geht zu weit... — Umgang mit verbalen
und kdrperlichen Angriffen

Ich war das nicht — Vom Streiten, Anderssein
und sich Versohnen

Konstruktive Konfliktgesprache fiihren —
Vom Widerstand zur Kooperation

Angsthasen? Kraftmeier? Kleine Helden? —
Selbstvertrauen spielerisch fordern

Andere Kulturen — Andere Sichtweisen?! —
Kultursensible Erziehungspartnerschaft

In Konfliktsituationen handlungsfahig bleiben
— Systemische Konfliktarbeit fiir Leitungen

Reden will ich — Die Sprache der Jiingsten
entdecken und begleiten

Portfolio, Plakate und Co. — Schnelles und
einfaches Gestalten am PC

Katharina Leitl
Beate Bohme
Ariane Fiedler
Margret, Farber,
Martina Kinne

Renate Kockeis

Beate Bohme
Elisabeth Kraus

Susanne Vihl

Caroline Schorer,
Irene Heider

Christa Schneider
Irmgard Haag

Beate Bohme

Artur Geis

Kirsten Berg

Stefanie Heid-Heichele

Elisabeth Kraus
Michaela Aicher

Beate Bohme

Bettina TheiRRen
Renate Frauenknecht
Oliver Spalt

Bettina TheilRen
Sabine Schafer
Oliver Spalt

Irene Haberecht

Oliver Spalt

12.07.2024

12.07.2024

15.07.2024

17.07.2024

20.09.2024

27.09.2024

27.09.+

02.12.2024

07.10.2024

08.10.2024

08.10.2024

10.-11.10.2024

11.10.2024

14.10.2024

15.10.2024

16.10.2024 +
22.01.2025

16.-17.10.2024
17.-18.10.2024

18.10.2024

21.10.2024

21.10.2024

21.-22.10.2024

22.-23.10.2024

23.10.2024

23.10.2024

24.10.2024

24.10.2024

Augsburg CV
Kempten
Augsburg CV
Krumbach
Kempten

Kempten
Augsburg CV

Augsburg KO
Augsburg CV
Gunzesried

Leitershofen

Kempten

Kempten

Augsburg CV

Augsburg CV

Online
DielRen

Leitershofen
Augsburg HU
Leitershofen
Leitershofen
Augsburg HU
Augsburg CV
Leitershofen
Kempten

Leitershofen
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Alle mit ins Boot nehmen — Zusammenarbeit
in groRen und kleinen Teams effektiv und
harmonisch gestalten

Spielerisch die Welt entdecken —
Beobachtung und Férderung der
Spielentwicklung

Crashkurs Hort- und Schulkindbetreuung —
Eine Praxishilfe

Die Zusammenarbeit mit Eltern in der Krippe
— Bildungskooperation von Anfang an

Angst essen Seele auf — Wenn Kinder nicht
mehr sprechen

Stressresilienz und Montessori — Mit Stille-,
Sinnes- und Entspannungstibungen zu mehr
Gelassenheit und Konzentration

Die Entwicklung einer sicheren Bindung —
Das stabile Fundament der Personlichkeit

Auffalligkeiten erkennen —
Forderschwerpunkte erarbeiten und gezielt
umsetzen

Bettina Theillen

Heike Bosch

Silke Radloff
Daniela Roth-Mestel
Irene Haberecht

Irmgard Haag

Beate Bohme

Caroline Schorer,
Irene Heider

24.-2510.2024  Augsburg HU

29.10.2024

07.-08.11.+

12.-13.12.2024

14.11.2024

15.11.2024

21.-22.11.2024

22.11.2024

28.11.2024

Augsburg CV

Leitershofen
Augsburg CV
Augsburg HU

Diellen

Kempten

Kempten

Grundlagen der Praxisanleitung
Formen und Methoden der Praxisanleitung

Beurteilung und Priifungsbegleitung von
Praktikant*innen

Leitung werden — und dann...? — Grundkurs
fUr neue Kita-Leitungen

Teamentwicklung & Teamfiihrung
Motivation im Team — mir nach!

Entwicklungsverzégerungen im Alter von 1-6
— Erkennen, Ansprechen, Intervenieren

Kinesiologie fir Kinder
Nach dem Knall geht's weiter! — Konflikte als

Anregung zur Veranderung und Bereicherung

nutzen

Sprachlich fit werden im padagogischen
Alltag! — Ubung von Gesprachen mit
berufsspezifischem Wortschatz fir
padagogisches Personal mit nichtdeutscher
Muttersprache

Aufrecht und entspannt durch den
Berufsalltag — Ein Tag fur mich und meinen
Ricken!

Konfrontative Padagogik

Sexualpadagogik in Kindertageseinrichtungen

— Sexuelle Entwicklung, sexualpadagogische
Konzepte und Alltagswissen

Stress lass' nach

Kommunikation erfolgreich und aktiv in der
Kita gestalten

Klare Worte! — Worte finden, die bewegen —
Im Elterngesprach — bei der Teamsitzung —
in Kindergesprachen

Cool bleiben — wenn's drauf ankommt —
Umgang mit Nervositat, Lampenfieber und
anderen Stress-Situationen

Weiterbildung zur Fachkraft ftir
Krippenpadagogik

Kratzblrsten und Schmusekatzen —
Die sozial-emotionale Entwicklung von
Kindern von 0-3 Jahren

Die Mittagsruhe — Ruhen und Schlafen
in Kita und Krippe

Mit Bilderbuch und Touchscreen —
Bilderbuchapps, Geschichten und
Bilderblcher in der Krippe

Caritasverband fiir die Erzdiozese Bamberg e. V.
Obere Konigstralte 4b, 96052 Bamberg

Tel. 0951/8604-133, Fax 0951/860488-133
forthildung@caritas-bamberg de, www.caritas-fobi.de

Marcus Bauer
Marcus Bauer
Marcus Bauer
Hildegard Thoma

Tanja Sippel
Tanja Sippel

Katja Jung
Carola Burger

Bettina TheilRen

Tanja Buchmann,
Mirjana Simic

Christine Neundorfer

Verena Fiur,
Anne Breitenbach

Katja Jung

Tanja Sippel

Tanja Sippel

Bettina Theilten

Bettina TheiRen

Edeltraut
Eisert-Melching

Daniela Roth-Mestel

Daniela Roth-Mestel

Daniela Roth-Mestel

08.11.2023

17.01.2024

06.03.2024

14./156.12.2023

04./05.03.2024
18./19.03.2024

20.03.2024

12.04.2024
17./18.04.2024

24.04.2024,
19.06.2024

08.05.2024

14/15.05.2024

16.05.2024

10./11.06.2024

19./20.06.2024

26.06.2024

27./28.06.2024

ab 01.07.2024

22.07.2024

23.07.2024

24.07.2024

ema ——Referentionen__[1emin_Jox

Montanahaus
Bamberg

Montanahaus
Bamberg

Montanahaus
Bamberg

DiCV Bamberg

Vierzehnheiligen

Montanahaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg

Vierzehnheiligen

Bistumshaus
Bamberg

Montanahaus
Bamberg

Montanahaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg

Franken-
Akademie
Schloss Schney

Jugendherberge
Wirsberg

Bistumshaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg
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Aufrecht und entspannt durch den
Berufsalltag — Ein Tag fuir mich und meinen
Ricken!

Konfrontative Padagogik — Aufbaukurs

Siehst du, was ich brauche?!" —
Hausaufgabenbegleitung in der
Schulkindbetreuung individuell gestalten

So gelingt die Zusammenarbeit mit Eltern in

der Krippe — Bildungskooperation von Anfang

an

Sexualerziehung im padagogischen
Krippenalltag — Kinder unter drei Jahren
begleiten, unterstttzen und starken

,Muss mal Pippi!" —
Die Sauberkeitsentwicklung des Kindes
achtsam begleiten

Beobachtung und
Beobachtungsdokumentation in der Krippe

Herausforderung Vorschularbeit: Hilft viel
wirklich viel?

Hupf, kleiner Floh! — Mit der Ukulele
Menschen bewegen

Ringen, Raufen, K&mpfen erlaubt?! — Mit
Kindern Kampf-Geist erleben

Momente der Stille — Achtsamkeit und
Wahrnehmungsférderung in der Kita

Wil alleine!" — Partizipation in der Krippe

Storendes Verhalten von Kindern verstehen
und forderlich reagieren

Zusammenarbeit mit Eltern —
Kommunikation und Konfliktbewaltigung

JJmmer wieder diese Veranderungen!" —
Mikrotransitionen (kleine Ubergange) im
Krippen-Alltag behutsam begleiten

Zwischen Partizipation,

Beschwerdemanagement und einfihlsamem

Grenzen setzen — Den Spagat professionell
meistern

,Hilfe ich dreh durch! Holt mich hier raus!" —
Uberlebensstrategien und padagogisches
Handwerkszeug flr den turbulenten Kita-
Alltag

.Nein, nicht — das tut weh!" — Umgang mit

Hauen, Schubsen, Beien und Konflikten bei

Kindern unter 3 Jahren

Was Kinder stark fiirs Leben macht! —
Resilienzforderung in der Kita

Christine Neundorfer

Verena Fiur,
Anne Breitenbach

Tanja Buchmann

Daniela Roth-Mestel

Daniela Roth-Mestel

Daniela Roth-Mestel

Monika Deichmann
Monika Deichmann
Matthias Brietz
Marcus Bauer,
Horst Engelhardt

Heike Cetto

Daniela Roth-Mestel
Karina Koeppel

Karina Koeppel

Anne Kihlein

Anne Kihlein

Anne Kiihlein

Cornelia Korreng

Karina Koeppel

25.09.2024

156./16.10.2024

23.10.2024

25.11.2024

26.11.2024

27.11.2024

noch offen

noch offen

noch offen

noch offen

08.05.2024

noch offen
noch offen

noch offen

04.06.2024

09.04.2024

23.04.2024

noch offen

noch offen

Montanahaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg
Bistumshaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg

Bistumshaus
Bamberg

noch offen
noch offen
noch offen
Psychomotorik-

Verein Bamberg

Montanahaus
Bamberg

noch offen
noch offen

noch offen

Montanahaus
Bamberg

Montanahaus

Bamberg

Montanahaus
Bamberg

noch offen

noch offen

Entdeckungsreise Montessori-Pdadagogik

Kinder psychisch kranker Eltern im Kita-Alltag

Helikopter-Eltern
Digitale Medientools

Mitarbeiterlnnen und Kinder brauchen Schutz

— Umsetzung des Schutzkonzeptes
Dann bist du nie wieder mein Freund!
Ich bin so traurig!

Kultursensitive Eingewohnung in Krippe und

Kindergarten

Systemisches Arbeiten im Arbeitsfeld Kita —

Aufbauseminar
Zwischen Tir und Angel festgenagelt

Sexualpadagogik — ein Schutzkonzept fur
Krippe, Kita und Hort

Nur Mut — Mitarbeitergesprache souveran
meistern

Spielerisches Qi Gong

Wie Sie gelassen durch Turbulenzen
navigieren

Kinder in die Ruhe fihren

Eine Sprache des Lebens — gewaltfreie
Kommunikation

Familien begleiten und unterstitzen in der
Medienerziehung

Klammeraffen und Draufganger
Wilde Spiele und lustige Entspannung

Mit Leichtigkeit ans Ziel — [6sungsorientierte

Gesprachsfihrung
Besser in Balance bleiben

Wohin mit all den Aggressionen?
Hey du da — ich bin K&nig!

Systemische Padagogik — ressourcenorientiert,

|6sungsorientiert und wertschatzend

Du bist groBartig! Wie der gute Blick auf's
Kind gelingt

Grenzen wahrender Umgang
Verflixte Hausaufgaben!
Das Tun ist die Wurzel der Sprache

Wenn Kinder aus dem Rahmen fallen

Wahrnehmungsentwicklung bei Kindern im
Vorschulalter

Caritasverband fiir die Diozese Eichstatt e. V.

Sibylla Kraidl,
Rita Steibel

Corinna Fahrnroth
Elisabeth Kraus
Eveyln Brand|
Diana Beyer

Katrin Felder
Dr. Thomas Schnelzer
Karolin Schneider

Anja Lehmann-Pabst

Corinna Lippert
Barbara Hilmeyer

Diana Beyer

Karin Lochner
Heike Cetto

Karin Lochner
Ina Wirth

Corinna Fahrnroth

Corinna Lippert
Jurgen Schindler
Oliver Spalt

Andrea Baumgartl-
Krabec

Jurgen Schindler
Sibylle Kiegeland

Susanne Wegner-
Knoblach

Sibylle Kiegeland

Corinna Fahrnroth
Silke Radloff

Johannes Beck-
Neckermann

Johannes Beck-
Neckermann

Annett Vogl

Residenzplatz 14, 85072 Eichstatt

Tel 08421/50-972, Fax 50-979
kita-referat@caritas-eichstaett.de, www.caritas-eichstaett.de
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11.01.2024 -
18.07.2024

15.01.2024
16.01.2024
18.01.2024
23./24.01.2024

23.01.2024
25.01.2024
25.01.2024

Eichstatt

Eichstatt

Online-Fortbildung
Online-Fortbildung
Online-Fortbildung

Eichstatt
Neumarkt
Berching

06.02.-24.10.2024 Berching

06.02.2024
20.02.2024

20.02./
09.04.2024
21.02.2024
21./22.02.2024

22.02.2024
22./23.02.2024

26.02.2024

27.02.2024
28.02.2024
28./29.02.2024

06.03.2024

06.03.2024
07.03.2024
07.03.24

08.03.2024

12.03.2024
12./13.03.2024
13.03.2024

14.03.2024

25.03.2024

Ingolstadt
Neumarkt

Ingolstadt

Neumarkt
Ingolstadt

Neumarkt
Berching

Online-Fortbildung

Ingolstadt
Berching
Ingolstadt

Online-Fortbildung

Berching
Eichstatt
Ingolstadt

Eichstatt

Berching
Online-Fortbildung
Ingolstadt

Ingolstadt

Heidenheim
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Den Krippenalltag leicht meistern
Jetzt hab ich's dir schon 100mal gesagt!

Da waren es nur noch 5 — Umgang mit
Personalausféllen

Partizipation in der Krippe

Das Portfolio — Entwicklungsschritte von
Kindern

Der hat aber angefangen!

Einarbeitung — wozu?

Kratzbirsten und Schmusekatzen

Leben ist Verdanderung

Wenn die Sinne Pause brauchen
Partizipation: Kinderkonferenzen in der Kita
Meine Work-Life-Balance
Mitarbeiterflihrung von A-Z

Marte Meo — Kommunikation, die verbindet
Wenn das Essen Probleme macht

Super, toll, gut gemacht! Uber Wirkung von
Lob und Anerkennung

Kirchenraumpadagogik — Die Kirche hat mir
was erzahlt

Korpergerechtes Arbeiten fUr Erzieherinnen
Freude, Erfolg und Souveranitat im Alltag
Rechtsfragen in der Kita-Praxis
Kinderangste — Kinderndte

Qualitat aus Kindersicht

Lernen durch Begeisterung

Besondere Mitarbeiterinnen bewegen

AD(H)S im Kindergarten
Danke fiir die schone Welt!

Das spannende letzte Jahr — Ubergang zur
Schule

Hauen, schubsen, beilen

Yoga fur Kinder

Wackersteine im Bauch — Schutzauftrag
Struwwelpeter und die 10 kleinen N.....

Die erfolgreiche Zusammenarbeit von Leitung
und Stellvertretung

Achtsam sein — entspannen — Kraft schépfen
— Burnoutprophylaxe

Tanzmaus und Schnattergans

Kindern, wenn sie dadurch auffallen, dass sie
nicht auffallen

Kleine Zwerge erforschen die Natur

Wenn Erziehungswelten aufeinander prallen
Baum-Detektive

Anne Pulkkinen
Brigitta Omasreiter
Sabine Gruber

Anne Pulkkinen
Daniela Roth-Mestel

Daniela Roth-Mestel

Sonja Lindmeier-Dankerl

Daniela Roth-Mestel
Gabriele Heller
Elisabeth Hoflmeier
Gabriele Heller
Sibylle Muinnich
Sibylle MUnnich
Silke Radloff

Rita Viertel

Cornelia Korreng

Anna Rie3-GschloR!

Rita Viertel
Yvonne Fischer
Jorg Reinhardt
Carola Burger
Christine Hofner
Elisabeth Kraus

Andrea Baumgartl-
Krabec

Jurgen Schindler
Martin G6th
Christine Hofner

Cornelia Korreng
Nina Winkler
Sabine Gruber
Bettina Gruber
Elisabeth Kraus

Eva Maria Zepf

Bettina Gruber
Corinna Fahrnroth

Christina Diana
Wenderoth

Sybille Schmitz

Christina Diana
Wenderoth

11.04.2024
11.04.2024
11.04.2024

12.04.2024
15.04.2024

16.04.2024
16.04.2024
17.04.2024
17.04.2024
18.04.2024
18.04.2024
18.04.2024
19.04.2024

Eichstatt
Eichstatt
Ingolstadt

Eichstatt
Heidenheim

Heidenheim
Berching
Heidenheim
Ingolstadt
Berching
Ingolstadt
Heidenheim
Heidenheim

22.04./11.06.2024 Beilngries

23.04.2024
23./24.04.2024

24.04.2024

24.04.2024
25./26.04.2024
28.04.2024
02.05.2024
02./03.05.2024
06./07.05.2024
14.05.2024

15.05.2024
15.05.2024
16./17.05.2024

03./04.06.2024
04./05.06.2024
05.06.2024
06.06.2024
06./07.06.2024

06. und 20.06
2024

07.06.2024
07.05.2024

11.06.24

11.06.2024
12.06.24

Heidenheim
Berching

Eichstatt

Heidenheim
Neumarkt
Beilngries
Neumarkt
Eichstatt
Berching
Neumarkt

Berching
Heidenheim
Eichstatt

Berching
Heidenheim
Berching
Berching
Neumarkt

Neumarkt

Berching
Ingolstadt

Neumarkt

Eichstatt
Neumarkt

Welche Starken und Bed(irfnisse hat lhr Kind?
Entwicklungsgesprache in der Kita

Ich seh die Welt mit deinen Augen
Willst du mal der Bestimmer sein?

,Wiinsch Dir was ist aus — Willkommen in der
Realitat" Fachkraftemangel in KiTas

Hat Gott auch den Floh gemacht?

Anders sein und trotzdem gleich

Spall mit Mathe im Alltag

Nachhaltigkeit in der Kita

Systemisches Arbeiten im Arbeitsfeld Kita

Kurz! Effektiv! Lebendig — teamfdrdernde
Besprechungen

Padagogische Nachwuchskrafte professionell
begleiten — Praktikantenanleitung

Nach dem Knall geht's weiter!
Waldtag — Was es im Wald zu entdecken gibt.
Eltern-Kind-Veranstaltungen

Trennung und Scheidung in der Kita —
Horst du die Elefanten briillen?

Kompaktkurs: BayBEP praxisnah umsetzen
Eingewthnung in der Krippe

Einsame, isolierte Kinder in das soziale Leben
der Kinderkrippe einflihren

Basisinhalte der Lebensmittelhygiene
Schritt fiir Schritt zur Krippenqualifizierung

Singen mit Kindern
Offentlichkeitsarbeit in der Kita

Marte Meo — Practitioner Ausbildung

Von Streithennen und Raufbolden
Kinesiologie fur Kinder

Mausetod und quietschlebendig
Psychomotorik — Grundlagenseminar
Der hat aber angefangen!

Freispiel-Impulse fur das Bauen und
Konstruieren

Daftir bist du noch zu klein! Lernwerkstatten

Freispiel-Impulse fir das Malen und
Gestalten

Sandkastenrocker

Du hast mir gar nichts zu sagen!

Am Ende der Fahnenstange

Die Padagogik nach Maria Montessori

Pssst! Hort mal Stille
Wahrnehmungsentwicklung im Kleinkindalter
Medienkompetenz in der Kita starken

Sybille Schmitz

Sibylle Kiegeland
Sibylle Kiegeland
Sabine Gruber

Anna Riel3-GschloR|
Yvonne Fischer

Anke Dahmen

Anke Dahmen

Anja Lehmann-Pabst

Bettina Theillen
EveyIn Brandl

Bettina TheilRen
Harald Harazim
Renate Hudak
Sabine Gruber

Tanja Buchmann
Agnieszka Koziaczy
Agnieszka Koziaczy

Dr. Daniela Muhr-Becker

Edeltraud Eisert-
Melching

Amelie Erhard

Dr. Alexa Glawogger-
Feucht

Silke Radloff

Corinna Lippert
Carola Burger
Michael Fink
Michael Passolt
Daniela Roth-Mestel
Michael Fink

Daniela Roth-Mestel
Michael Fink

Anne Pulkkinen
Katrin Felder
Corinna Lippert
Sibylla Kraidl
Martin G6th
Annett Vogl
GUnther Anfang

12.06.2024

13.06.2024
14.06.2024
17.06.2024

18.06.2024
20./21.06.2024
25.06.2024
26.06.2024

26.06.2024-
23.07.2025

02.07.2024

02./03.07.2024

03./04.07.2024
04.07.2024
04.07.2024
09.07.2024

09.07.2024
10.07.2024
11.07.2024

11.07.2024

17.07.2024 -
04.07.2025

25.07.2024
01.10.2024

01.10.2024 -
07.05.2025

08.10.2024
10.10.2024
14.10.2024
14./15.10.2024
15.10.2024
15.10.2024

16.10.2024
16.10.2024

17.10.2024
17.10.2024
22.10.24

22.10.2024
23.10.2024
28.10.2024
05.11.2024
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Eichstatt

Berching
Berching
Berching

Neumarkt
Ingolstadt
Eichstatt
Eichstatt
Berching

Eichstatt
Neumarkt

Eichstatt
Berching
Berching
Neumarkt

Eichstatt
Neumarkt
Neumarkt

Eichstatt
Eichstatt

Eichstatt
Eichstatt

Ingolstadt

Berching
Neumarkt
Neumarkt
Berching
Ingolstadt
Neumarkt

Ingolstadt
Neumarkt

Heidenheim
Neumarkt
Neumarkt
Berching
Heidenheim
Eichstatt
Neumarkt
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Crashkurs fur neue Leitungen

Ich singe, was ich nicht sagen kann

Musik in der Krippe

Freude am Essen? Essensituationen in der
Kita neu bestimmen

Adebis-Kita Einfiihrung ins
KiTa-Verwaltungsprogramm

Beschwerdemanagement

.Ich packe in meinen Koffer..." Personliches
und systemisches Handwerkszeug fir die
Teamentwicklung

Offene Arbeit

Portfolio

Projektarbeit — Durch die Kinder vom Impuls
im Dialog zum Projekt

Gemeinsam ein Team

Kinderleicht Konfliktleichtigkeit und
Mobbingpravention leben
Teamentwicklung mit der Natur

Kinder, die uns fordern

Systemisches Arbeiten im Team
Verhaltensweisen von Kindern mit Hilfe des

systemischen Wissens verstehen
Partizipation — der Schlissel zu Bildung und

Demokratie

...denn wer frei spielt, ist ein Kdnig

Wir sind ein gutes Ensemble!
Systemisches Arbeiten im Team
Partizipation — Kindern eine Stimme geben
Kinder brauchen gute Raume!

Das Ganze ist immer mehr als die Summe

seiner Teile
Zeit flr uns — Zeit fiir's Team

versch. Referentlnnen
Alexandra Ziegler-

Liebst

Alexandra Ziegler-
Liebst
Agnieszka Koziaczy

Christian Buchner

Andrea Baumgartl-
Krabec

Diana Beyer

Frank Deininger
Frank Deininger
Frank Deininger
Yvonne Fischer
Martina Gobel

Harald Harazim
Agnieszka Koziaczy
Anja Lehmann-Pabst
Anja Lehmann-Pabst
Brigitte Netta

Brigitta Omasreiter
Brigitta Omasreiter
Sebastian Pabst
Silke Radloff

Anja von Karstedt
Susanne Wegner-

Knoblach
Eva Maria Zepf

18.11.2024 -
03.07.2025

21.11.2024

22.11.2024

12.12.2024

Termin findet
nach Bedarf
statt

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Termin wird mit
Kitas vereinbart

Eichstatt

Heidenheim

Heidenheim

Eichstatt

Eichstatt

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Inhouse

Caritasverband der Erzdiozese Miinchen und Freising e. V.
Institut fur Bildung und Entwicklung
Marsstr. 22, 80335 Miinchen
Tel 089/ 5 51 69-150 oder -458, Fax 089/5 51 69-790, IBE-Seminarservice@caritasmuenchen.org
institut.caritas-nah-am-naechsten.de bzw. direkt zum Anmeldeportal: ibe.caritasmuenchen.org
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Hauen, kratzen, beiRen —
Sozial-emotionale Kompetenz

Baustelle im Kopf — Schulkinder in ihrer
Entwicklung begleiten

Kita-Leitung im Wandel — Moderator:in und
Befahigerin des Teams

Kompaktkurs fir neue Leitungen

Entwicklungsprozesse im Krippenalter

Kita Digital — Kompetent durch den digitalen
Mediendschungel

Kompaktkurs Krippenpadagogik

Will alleine! Partizipation und Projekte mit
Krippenkindern

Sich sicher bewegen in religiéser und
kultureller Vielfalt

Systemisches Qualitatsmanagement —
Chance fir die Leitung

Klaren statt vermeiden — Konflikte und
Storungen bewaltigen

Kinesiologie fiir Kinder

Gemeinsam an einem Strang ziehen:
von Teamarbeit profitieren

Entwicklungsgesprache professionell fiihren
Alles hat seine Zeit — Zeitmanagement fur

Leitungen

Starke Padagogen:innen — starke Kinder

So gelingt's — wertschatzend und konstruktiv
miteinander reden

Die eigene Schatzkiste fiillen

Erkennen von Verhaltensauffalligkeiten

Vom Boomwhacker-Rap bis Popcorn-Song

Nachhaltigkeit und Werteentwicklung

Erfahrungsaustausch Il fUr Leitungen

Betriebswirtschaft und Biroorganisation
fUr Leitungen

Daniela Roth-Mestel
Daniela Wittig,

Johannes Rohleder

Stefanie Peters-
Kausemann

Elisabeth Kraus
Katharina Oberhauser
Iris Rendel

Tanja Krippner,
Stefanie Peters-
Kausemann

Daniela Roth-Mestel
Marianna Schepetow-
Landau

Doreen Kiihnlenz
Annette Reisinger
Anke Steiner

Ina Wirth

Kraus Elisabeth
Uli Lorenz

Kordula Keller,
Heidi Herzog

Ina Wirth

Tina Habammer

Elke Leitenstorfer
Magdelena Schranner-

Seits
Johanna Kramer

Susanne Schallenberger,
Ute Wurster

Silvia Aumdller

09.-10.01.2024

15.-16.01.2024

17.01.2024,
26.02.2024

18.01.2024,
06.-08.03.2024,
12.04.2024

18.-19.01.2024
19.01.2024,
15.03.2024
29.01.2024,

14.03.2024,
15.04.2024,
13.05.2024
29.-30.01.2024
29.-31.01.2024
30.-31.01.2024
01.-02.02.2024
01.02.-02.02.24
01.-02.02.2024

05.-06.02.2024
06.-07.02.2024

15.-16.02.2024
27.-28.02.2024
29.-01.038.2024
29.02-

01.03.2024

29.02.-
01.038.2024

07.-08.03.2024

07.03.2024

11.-12.03.2024

Online

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Bildungshaus
St. Martin, Bernried

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Online

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Online

Salesianum,
Mtinchen

Online

Online

Bildungshaus
St. Martin, Bernried

Caritas Institut,
Miinchen

Caritas Institut,
Minchen

Salesianum,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

KKV Hansa-Haus,
Minchen

Christliches
Gastezentrum
Ammerseehauser,
DieRen

Online

Caritas Institut,
Minchen
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Systemisches Management

Ich fiihle was, was Du nicht fiihlst
Uberzeugend prasentieren — besser dastehen

Krisenmanagement — Das Team erfolgreich
durch die Krise fiihren

Erfahrungsaustausch IlI fir Leitungen

Yoga fur Kinder

Projektarbeit mit Kindern

Alltagsqualitat in der Kita
Wahrnehmung und Lernen spielend fordern

Sicherheits-Check in der Kita

Herausforderndem Verhalten von Kindern
professionell begegnen

Nicht Jungspund, nicht Oldtimer —
langjahrige Mitarbeiterinnen in Kitas

Mit Eltern im Gesprach bleiben,
auch wenn es schwierig wird

Waldpadagogik

Bildungs- und Beratungskompetenz

Bum Bum Tschak — Trommeln mit Kindern

Mit Coolness, Scham und Wut bei Kindern
konstruktiv umgehen

Musik, Tanz, Theater und Literatur — ganz
praktisch!

Das Kirchenjahr

Visions-Findung: Klarheit, auch in turbulenten
Zeiten

Kinder haben ein Recht auf — Kinderrechte im
padagogischen Alltag

Kinder beteiligen — Partizipation lohnt sich

Angst kennt jeder, da bin ich nicht allein

Bildungsraume aus der Perspektive von
Kindern

Anna Pinzer,
Susanne Hormann,
Uli Lorenz,

Monika Kramer, u.a.

Michaela Aicher,
Dr. Isabell Wustlich

Davina Eggers

Riedl Tatjana

Susanne Schallenberger

Carola Spegel

Petra Henkel

Annette Reisinger
Tina Habammer

Traxinger Sonja
Monika Vahle
Silvia Aumdiller
Katrin Frindert

Silke Pech

Claudia Huber,
Julia Bolling,
Uli Lorenz

Schranner-Seits
Gabriele Forster
Pfeuffer Patricia
Anna Rie-GschloRl,
Stefanie Penker”

Uli Lorenz

Ina Wirth

Monika Hobmeier

Sibylle Kiegeland

Katrin Frindert

Start Frihling
2024

21.-22.03.2024
08.-09.04.2024
11.-11.04.2024
11.04.2024

15.-16.04.2024

16.-17.04.2024

16.-17.04.2024
18.-19.04.2024

18.04.2024
19.04.2024,
07.06.2024
22.-23.04.2024
23-24.04.2024

23.-24.04.2024

24.-26.04.2024,
02.-03.05.2024,
14.06.2024,

15.-17.10.2024,
14.03.2025,

01.-03.04.2025
25.-26.04.2024
06.-07.05.2024
06.-07.05.2024
06.-07.05.2024
14.-16.05.2024
14.-15.05.2024
15.-16.05.2024
16.-17.05.2024

03.06.2024

Bildungshauser
und Caritas
Institut

Salesianum,
Miinchen

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Pfarrsaal
St. Matthias,
Flrstenried West

Caritas Institut,
Minchen

Online

Salesianum,
Mtinchen

Caritas Institut,
Mtinchen

KKV Hansa-Haus,
Mtinchen"

Don Bosco,
Aschau am Inn

KKV Hansa Haus,
Miinchen

Schloss
Flrstenried,
Minchen

Bildungshauser
und Caritas
Institut

KKV Hansa-Haus,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Oase
Steinerskirchen

KKV Hansa Haus,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen
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Was im Leben wirklich tragt

Systemsprengerin — die Kraft hinter der
Ohnmacht

Schwierige Gesprache gekonnt und sicher
flhren

Praktikanten:innen erfolgreich anleiten

Wo will ich hin — wo darf ich hin?! —
Padagogische Haltung und rechtliche
Grundlagen

Rolle der Leitung — Alleskdnner oder einfach
nur Mensch?

Sensorische Wahrnehmung —
Auffalligkeiten erkennen”

Mit-Mach-Medien — Tablet und Co. im Kita-
Alltag padagogisch nutzen

Zwischen den Stiihlen — Rolle der
stellvertretenden Leitung

Sommerakademie: Koérperarbeit — innere
Balance — Achtsamkeit

Dreamdays — ganz gesund?!

Unser Weg zu einer nachhaltigen Kita —
erleben und gestalten

Das Bild vom Kind und die Rolle der
Erzieherin

Clever durch die Vorschulzeit — Spiele zur
Schulvorbereitung

Ganzheitliche Wahrnehmung und
Entspannung in der Natur

Entwicklungsgesprache professionell fiihren

Kuscheln, streicheln, Doktorspiele —
Sexualpadagogik in der Kita

Einfach-so-Fotoprojekte mit Kindern und
Jugendlichen

Projektarbeit mit Kindern

In guter Balance mit der eigenen Kraft
Stress lass nach...

Kurze und kinderleichte Qigong-Ubungen
zum Auftanken flr Erwachsene und Kinder

Gottesdienste vorbereiten und feiern

Startseminar und Erfahrungsaustausch | fiir
Leitungen

Kompaktkurs flir neue Leitungen

Anna RieR3-GschloR|
Eva Sandner

Ina Wirth

Claudia Ottl

Johannes Rohleder,
Daniela Wittig

Silvia Aumdiller
Annette Reisinger
Iris Rendel
Monika Hobmeier
N.N

Silvia Aumdiller
Johanna Kréamer
Annette Reisinger
Daniela Roth-Mestel
Tina Habammer
Kraus Elisabeth
Michaela Aicher,
Tatjana Ried|
Oliver Spalt
Henkel Petra
Monika Kramer
Roth-Mestel
Daniela

Schreiner Sabine

Anna RieR-GschloRl,
Stefanie Penker"

04.-05.06.2024
05.06.2024,
26.06.2024
10.-11.06.2024
12.-13.06.2024

12.-13.06.2024

17.-18.06.2024
17.-18.06.2024
19.06.2024,
18.07.2024
20.-21.06.2024
21.06.2024
26.-27.06.2024
27.06.2024,
24.10.2024
01.-02.07.2024
08.-09.07.2024

11.-12.07.2024

15.-16.07.2024
17.-18.07.2024

24.-25.09.2024
24.-25.09.2024
30.09.-
01.10.2024
07.-08.10.2024
07.10.2024,

16.10.2024
09.10.2024

Susanne Schallenberger 10.10.2024,

Huber Claudia

28.11.2024

11.10.2024,
18.10.2024,
22.11.2024,
29.11.2024,
24.01.2025,
21.02.2025

Caritas Institut,
Minchen

KKV Hansa Haus,
Miinchen

Caritas Institut,
Miinchen

Caritas Institut,
Miinchen

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Online

Caritas Institut,
Miinchen

Caritas Institut,
Minchen

Salesianum

Don Bosco
Aschau

Online
Online

Caritas Institut,
Miinchen

Oase
Steinerskirchen

Online

Salesianum,
Miinchen

Caritas Institut,
Miinchen

Caritas Institut,
Minchen

Ammerseehauser

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen

Caritas Institut,
Minchen,
2. Termin Online

Kloster Armstorf
und Caritas
Institut
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Qualifizierte Praxisanleitung Heike Schnitzenbaumer 14.-156.10.2024, Caritas Institut, Ein Zauber liegt in allen Dingen Uli Lorenz, Patricia N.N
09.-10.12.2024, Minchen Pfeuffer
10.-11.02.2025,

07.-08.04.2025, Gurkenbrot und Gummistiefel Silvia Aumdiller N.N Pallottiner
30.06.- Freising
01.07.2025 Aufsichtspflicht und andere Rechtsfragen Prof. Dr. Paintner N.N N.N
Da bertihren sich Himmel und Erde Christine Schwarz, 17.-18.10.2024, Salesianum, Gemeinsam unterwegs — die Rolle als Anna RieR-GschloRl, N.N Bildungshaus und
Anna Rie-Gschlol 12.-13.12.2024 Minchen padagogische Fach- und Zweitkraftin einer ~ Monika Kréamer Caritas Institut
Morgenkreis oder Morgengraus Tina Habammer 18.10.2024 Salesianum, katholischen Kita
Miinchen Fit im Berufsalltag N.N N.N
Raus aus der Stress-Spirale! Claudia Huber 18.10.2024, Kloster Armstorf
Zeitmanagement einfach und praktisch fir 29.11.2024 und Caritas
den Leitungsalltag Institut

Betriebswirtschaft und Biroorganisation fur

Leitungen Minchen
Grundlagen fur Quereinsteiger und Ina Wirth, 21.10.2024, KKV Hansahaus
Padagogen anderer Kulturen Elisabeth Kraus 20.11.2024,
10.12.2024
Kinderschutz — Verantwortung der Leitung ~ Tatjana Ried| 22.-23.10.2024  Caritas Institut,
Minchen
Wahrnehmung ist der Schliissel ins Leben Tina Habammer 24.-25.10.2024 Salesianum,
Minchen"
Cyber, Cyber! — Sicherer Umgang mit Iris Rendel 24.10.2024, Caritas Institut,
digitalen Medien 13.12.2024 Miinchen
Stille und Klang Magdelena 24.-2510.2024 KKV Hansa-Haus

Silvia Aumdiller

Schranner-Seits

21.-22.10.2024

Caritas Institut,

Vielfalt und soziokulturelle Unterschiede Michalea Aicher 25.10.2024, Salesianum,
08.11.2024 Minchen

Die Entdeckung der eigenen Kreativitat Daniela Chiaffrino 28.-29.10.2024  Salesianum,
Mtinchen

Arbeitsrecht flir Kindertageseinrichtungen

Konfliktgesprache mit Eltern erfolgreich
meistern

Sprich mit mir — viel' Sprachliche Bildung
im Alter von 0-3 Jahren

Andrea Fruhwirth

Anna Pinzer

Daniela Roth-Mestel

28.10.2024

04.-05.11.2024

04.-05.11.2024

Caritas Institut,
Miinchen

Caritas Institut,
Minchen

Online

Verborgen und unterschatzt, emotionale Marianna 06.11.2024, Caritas Institut,
Entwicklung im Grundschulalter Schepetow-Landau 21.11.2024 Minchen
Kunstwerkstatt — kreative Prozesse von Daniela Chiaffrino 18.-19.11.2024  Salesianum,
Kindern anregen und begleiten Minchen

Erkennen von Verhaltensauffalligkeiten

Elke Leitenstorfer

18.-19.11.2024

Caritas Institut,

Minchen
Wenn anders sein normal ist Michaela Aicher 22.11.2024, Salesianum,
29.11.2024 Minchen
Krisenmanagement — Das Team erfolgreich ~ Tatjana Ried| 27.-28.11.2024 Online

durch die Krise fiihren
Uberzeugend prasentieren — besser dastehen

Davina Eggers

28.-29.11.2024

Caritas Institut,

Minchen

Wieder mit Freude Lernen Constance Hebertinger, 11.-12.12.2024  Caritas Institut,
Julia Ketterl Minchen

Systemische Beratungs-Methoden in der Kita Uli Lorenz 11.-12.12.2024  Caritas Institut,

Minchen
Kinderschutz und Schutzauftrag — alles was  Tatjana Ried|, 11.-12.12.2024  Salesianum,
Sie wissen miissen Michaela Aicher Minchen
Team-Entwicklung... gestalten, steuern, Uli Lorenz 13.-14.03.2024 Oase

begleiten & zulassen

Steinerskirchen
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Weiterbildung Qualifizierte Leitung — Marion Gll, 25.10.2023- Bamberg, Wenn zwei sich streiten.... Umgang mit Tanja Schatzl wird noch Nirnberg
Sozialmanagement in Tageseinrichtungen fur Hildegard Thoma 08.10.2025 Nurnberg, Scheidung und Trennung im Familiensystem bekannt gegeben
Kinder 2023-2025 online Rundherum systemisch Stefanie Schwemmer  19.01.2024 Nurnberg
QL-Konzeptionsentwicklung und BayBEP Monika Deichmann 21./22.02.2024 Bamberg Mitarbeiter binden Barbara Mosler-Stshr ~ 23.01.2024 Niirnberg
QL-Teamentwicklung und Teamfihrung Tanja Katharina Sippel  12./13.03.2024  Nimberg Wie gelingt Integration Barbara Mosler-Stshr ~ 27.02.2024 Niirnberg
QL-Management und Kommunikation Stefanie Schwemmer  16./17.04.2024  Nirnberg Elterngesprache Barbara Mosler-Stshr ~ 07.03.2024 Niirnberg
QL-Kollegiale Beratung m?cgleogr;a%%homa 30.04.2024 Niimberg Kinder psychisch kranker Eltern Corinna Fahnroth 15.04.2024 Nurnberg
e Wolfgang Eichler. 17.06.- Ramberg EensolmotoEkl—tvom sinnreichen Spiel zur Pia Klose 12.04.2024 Ndrnberg
Sozialraumorientierung zum katholischen Rochus Miinzel 19.06.2024 omplexen Leistung
Profil Kinder mit Entwicklungsschwierigkeiten. Ingrid Gruber 22.11.2024 Nurnberg
QL-Présentation, Moderation und Petra Lachnit 16./17.07.2024 Bamberg Jedgs Kind dahabhlo\lﬁn v(\go es §te|hthdann
Offentlichkeitsarbeit werden manchmat Wunder mogiic
QL-Kollegiale Beratung Marion Gl 09.10.2024 Niirnberg gera_Lthforderr]ndes Verhalten verstehenund ~ Tanja Schatzl \t/)de nogh A Nlrnberg
Hildegard Thoma amitumgenen ekannt gegeben
Weiterbildung Religionspadagogische Marion Gill, Maria 26.10.2029- Fiirth Portfolio — einfach im Kita-Alltag integrieren  Stefanie Schwemmer \t/)\/lLd noE[:h A Nurnberg
Qualifizierung Herzner, Thomas Hohn, 31.01.2024 ekannt gegeben
Prof. Dr. Elmar Koziel,
Th H , Prof. i
Dr-oGrggfg L()alrgggr?ho{gt, Teamfortbildungen/Inhouseschulungen:
Pfarrer Matthias ,Aus eigener Kraft" Kennenlernen der Stefanie Schwemmer nach Vereinbarung
Stepper, Antje Buggisch Marte-Meo-Methode
Workshop-Reihe. Leitungswissen kompakt  Christine Dambacher ~ Termine werden Online Systemisches Arbeiten in der Stefanie Schwemmer nach Vereinbarung
nochbbekannt Teamentwicklung
egeben
. . , 2 - Klangvolle Momente — Klangschale in der Katharina Simon nach Vereinbarung
Neugier — Fragen — Doktorspiele. Corinna Maron, 14.03.2024 Nurnberg Kita
Ganzheitliche Sexualpadagogik in der Kita Susanne Rauschmayer : . : L . ,
—— -~ : : - “Kindern eine Stimme geben” Partizipation in  Barbara Penkwitz nach Vereinbarung
Gleichnisse Jesu — ganzheitlich Antje Buggisch 22.10.2024 Ndrnberg der Kita
sinnorientierte Gleichnisse mit Kindern o , , . . .
entdecken dWleK_stage ich es blo3?" Feedback-Kultur in Barbara Penkwitz nach Vereinbarung
er Kita
,Hauen-Kratzen-Beilen" — Konflikte von Daniela Roth-Mestel 04.03.2024 Nurnberg , . . .
Kleinskindern feinfihlig begleiten Die Haltung macht's Barbara Penkwitz nach Vereinbarung
Anleiten und Begleiten — Voraussetzungen fiir Marion Gill 19.-20.03.2024  Online Konzeptionsentwicklung leicht gemacht Fachberatung nach Vereinbarung
eine gelingende Praktikanten/-innenanleitung Unsere Kita auf dem Weg zum Christine Dambacher nach Vereinbarung
»Man kann nicht alles immer neu anfangen,  Edeltraud 29.-30.04.2024  Nirnberg Familienstltzpunkt
aber anders weiter machen!” — Crashkurs fir - Fisert-Melching Gesprachsfiihrung und Kommunikation Stefanie Schwemmer nach Vereinbarung
die padagogischen Arbeit mit Krippenkindern — Grundhaltung und Methodik der
Kompaktkurs: ,Siehst du, was ich Tanja Buchmann 11.-12.06.2024  Online I6sungsorientierten Gesprachsfiihrung
brauche?!" Hausaufgabenbegleitung in der jeweils vormittags Neugier, Fragen, Doktorspiele — Ganzheiltliche Corinna Maron, nach Vereinbarung
Schulkindbetreuung individuell gestalten Sexualpadagogik in der Kita Susanne Rauschmayer
Marte Meo® — Kommunikation, die verbindet! - Silke Radloff 24.01.2024 Online ,Resilienz" — Was Kinder und Erwachsene Barbara Penkwitz nach Vereinbarung
Wie Sie schnell Beziehung aufbauen und stark und widerstandsfshig macht
damit Stress abbauen m torderndes Verhal Kindern Barbara Penkuwi h Vereinb
. , . erausforderndes Verhalten von Kindern in arbara Penkwitz nach Vereinbarun
Vom sorgsamen Umgang mit den eigenen  Andrea Krapf 24.04.2024 Nirnberg der Kita — Professionell bewiltigen ¢
Kraften. Selbstfiirsorge — Zeit fiir mich Zurlick Wir' — Als T e Barbara Penkui H Vereinb
. . ‘ N ,Zurlick zum Wir" — Als Team (wieder) zu arbara Penkwitz nach Vereinbarun
Schutzkonzept praktisch — eine Kultur des  Corinna Fahnroth 28.02.2024 Nirnberg einem starken Wir zusammem(‘lnden ) J
Hinsehens und Verstehens schaffen.Grenzen , - o , , : ,
wahrender Umgang Portfolio — einfach im Kita-Alltag integrieren  Stefanie Schwemmer nach Vereinbarung
Mut tut gut! Angstliche Kinder verstehen und  Christian Krauf 01.07.2024 Niirberg Herausforderndes Verhalten verstehenund  Tanja Schatzl nach Vereinbarung

untersttitzen

damit umgehen


mailto:fachberatung-kita@caritas-nuernberg.de
http://www.caritas-nuernberg.de

NURNBERG

PASSAU

ema " neterentimen_Jromn——Jon |

Alles hat drei Seiten — Gelingende
Kommunikation mit Eltern und Angehdrigen

Teambesprechungen lebendig und
kompetent gestalten

Kinder mit Entwicklungsschwierigkeiten.
Jedes Kind da abholen wo es steht, dann
werden manchmal Wunder méglich

Elterngesprache erfolgreich fiihren! Ein kleiner
.Werkzeugkoffer" um fiir diese Aufgabe gut
geristet zu sein

Kinder lernen anders! ,Jedes Lernen braucht
Leidenschaft, es muss unter die Haut gehen!"

Schutzkonzept praktisch — eine Kultur des
Hinsehens und Verstehens schaffen.Grenzen
wahrender Umgang

Sensomotorik — vom sinnreichen Spiel zur
komplexen Leistung

Montessori-Padagogik in der Praxis.
Maoglichkeiten der Umsetzung im
padagogischen Alltag

Lieder, die Kindern Mut machen

Wenn Kinder nicht mehr auffallen —
Depression und Uberangepasstheit bei
Kindern

Bilderbuch plus — oder wie Bilderblicher
Resilienz fordern und starken kénnen

Was passiert mit Oma wenn sie stirbt? —
wenn Kinder Trauern und Fragen nach dem
Tod haben!

Der BEP und die Bildungsleitlinien. Ein
umfangreiches Werk auf den Punkt gebracht

Tanja Schatzl
Tanja Schatzl

Ingrid Gruber

Ingrid Gruber

Ingrid Gruber

Corinna Fahnroth

Pia Klose

Pia Klose

Kathy Weller
Corinna Fahnroth

Corinna Fahnroth

Corinna Fahnroth

Silke Radloff

nach Vereinbarung
nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung
nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

Caritasverband fiir die Diozese Passau e. V.

Abteilung Bildung
Steinweg 8, 94032 Passau
Tel 0851/392-713

kita-fobi@caritas-passau.de, www.caritas-passau.de/fortbildungen-kita

ema —|Referentionen__[emin _Jox

Bildungsprozesse in den Dialog bringen

Ich hor' was Leises. Methoden, um mit
Kindern zur Ruhe zu kommen

Der Wilde-Pflanzen-Kindergarten
Zeit fir mich

Feste feiern, frohlich sein. Neue Lieder und
Impulse zur Gestaltung von Festen von
Ostern bis zu Erntedank

Kiiss mich, Muse! Wo bleiben die guten
Ideen?

Peergroup-Eingewohnung. Wie Gleichaltrige
das Ankommen erleichtern

Hallo, mein Herz!

Luftikus und seine verdrehten Freunde.
Luftballons modellieren fiir und mit Kindern

Hokus pokus bam, seht mal was ich kann!
Zauberprojekte in der Kita

Kollegiale Beratung fiir Leitungen

Vom Elterngesprach zum Familiengesprach

Kindheitsgeschichten Jesu. Wie aus einem
Dorfjungen ein Jesus von Nazareth wurde

Das Tun ist eine Wurzel der Sprache.
Kinder mit Migrationshintergrund in unsere
Sprachwelt begleiten

Der Weg zur inklusiven Kita

In acht Stunden zum Kita-Gitarren-Profi
Unsere Welt ist schon

Was im Leben Halt gibt. Die schonsten
Rituale fur Kinder

Partizipation und Fiihrung. Beteiligung und
Mitverantwortung von Mitarbeiterinnen

Kita — Kirche — Caritas: das Update

Kurs: Kirche — Caritas fUr Fachkrafte
Kurs: Kirche — Caritas flr Ergadnzungskrafte
Kompetent Leiten

Leiterinnen-Update

Johannes Beck-
Neckermann

Carola Burger

Andrea Hensgen
Robert Haas
Martin Goth

Sibylle Kiegeland

Karolin Schneider

Sibylle Kiegeland
Nicole Ladurner

Nicole Ladurner

Oliver Spalt

Tanja Schatzl
Andreas Kindermann

Johannes Beck-Neck-
ermann

Tanja Schatzl

Mario Gétz
Ariane Fiedler
Renate De Almeida

Sonja Lindmeier-
Dankerl

Andreas Kindermann

Andreas Kindermann
Andreas Kindermann

verschiedene interne
und externe
Referenten/innen

Claudia Pagler

31.01. = online
01.02.2024 und

07.02. -

08.02.2024
22.02.2024 N.N.
05.03.2024 N.N.
11.03.2024 N.N.
19.03.2024 N.N.
21.03.2024 N.N.
25.03.2024 N.N.
11.04.2024 N.N.
16.04.2024 N.N.
17.04.2024 N.N.

18.04.2024 online

02.05.2024

06.06.2024

27.06.2024

22.04. — N.N.
23.04.2024

13.05.2024 N.N.
16.05.2024 N.N.
10.06.2024 Prasenz, N.N.

25.06.2024 digital
09.07.2024 digital

12.06.2024 N.N.
08.10.2024 N.N.
17.10.2024 N.N.
05.11. - N.N.
06.11.2024

2811. — N.N.
29.11.2024

auf Anfrage N.N.
auf Anfrage N.N.
auf Anfrage N.N.
auf Anfrage N.N.
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adebiskITA kompakt

Sicher und fit in adebisKITA. Datenpflege der
Mitarbeiter/innen

Sicher und fit in adebisKITA. Datenpflege der
Kinder

TEAM / INHOUSE

ProfiTeam. Professionell handeln mit Herz
und Verstand — Basisseminar

ProfiTeam. Professionell handeln mit Herz
und Verstand — Aufbauseminar

ProfiTeam. Professionell handeln mit Herz
und Verstand — Vertiefungsseminar

Das Tun ist eine Wurzel der Sprache.
Kinder mit Migrationshintergrund in unsere
Sprachwelt begleiten

Bildungsprozesse in den Dialog bringen. Mit
Kindern Portfolios und Portfoliogesprache
gestalten

Dokumentation

Ich hor' was Leises. Methoden, um mit
Kindern zur Ruhe zu kommen

Was im Leben Halt gibt. Die schonsten
Rituale fur Kinder

Vor Ort — alles rund. Schulkindbetreuung im
Spannungsfeld zwischen Alltagsbegleitung
und Personlichkeitsentwicklung

Kinderraume, Kindertraume. Kreative Ideen
zur Raumgestaltung — innen und auf3en

Feste feiern, frohlich sein. Neue Lieder und
Impulse zur Gestaltung von Festen von
Ostern bis zu Erntedank

Der Wilde-Pflanzen-Kindergarten

Kiss mich, Muse! Wo bleiben die guten
Ideen?

Hallo, mein Herz!

Komm in den Flow! Raus aus der
Anstrengung, rein in die Zufriedenheit

Funkeln statt Funktionieren. Systemische
Padagogik im Kita-Alltag nutzen und
genielRen

Kindheitsgeschichten Jesu. Wie aus einem
Dorfjungen ein Jesus von Nazareth wurde

Ich zeig dir eine Briicke — gehen musst
du selber. Segensfeiern mit Kindern in
Ubergangssituationen

Starke Bilder gegen Angst und Unsicherheit.
Vom Umgang mit Krisen und Katastrophen
im Kita-Alltag anhand der biblischen
Offenbarung

In der Rolle — von der Rolle. Vom Umgang mit
bestimmten Rollen in Kita-Teams

Weida mitanand. Damit Ubergange und
Neuanfange gut klappen

Manuela Diermayr
Manuela Diermayr

Manuela Diermayr

Monika Veit
Monika Veit
Monika Veit

Johannes Beck-
Neckermann

Johannes Beck-
Neckermann

Brigitte Blank
Carola Burger

Renate De Almeida

Renate De Almeida

Renate De Almeida
Martin G6th
Andrea Hensgen
Sibylle Kiegeland

Sibylle Kiegeland
Sibylle Kiegeland

Sibylle Kiegeland

Andreas Kindermann

Andreas Kindermann

Andreas Kindermann

Andreas Kindermann

Andreas Kindermann

auf Anfrage N.N.
auf Anfrage N.N.

auf Anfrage N.N.

nach Vereinbarung
nach Vereinbarung
nach Vereinbarung

nach Vereinbarung
nach Vereinbarung
nach Vereinbarung
nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung
nach Vereinbarung
nach Vereinbarung
nach Vereinbarung

nach Vereinbarung
nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung

nach Vereinbarung
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Andreas Kindermann

Zumuten und Mut machen. Der gekreuzigte
Jesus und sein Kreuzweg in der Kita

Luftikus und seine verdrehten Freunde.
Luftballons modellieren fiir und mit Kindern

Hokus pokus bam, seht mal was ich kann!
Zauberprojekte in der Kita

Der Weg zur inklusiven Kita

Peergroup-Eingewdhnung. Wie Gleichaltrige
das Ankommen erleichtern

Meine Grenzen — deine Grenzen. Wie eine
gleichwirdige Beziehungsgestaltung im Kita-
Alltag gelingt

Nicole Ladurner
Nicole Ladurner

Tanja Schatzl
Karolin Schneider

Karolin Schneider

PASSAU

nach Vereinbarung
nach Vereinbarung
nach Vereinbarung

nach Vereinbarung
nach Vereinbarung

nach Vereinbarung
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Caritasverband fiir die Diozese Regensburg e. V.
NuRbergerstralle 6a, 93059 Regensburg

Tel 0941/ 640 811-18

fobi.kita@caritas-regensburg.de, www.caritas-regensburg.de
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Der den Wolf Angreifende Wolfgang Stéck|, 09.01.2024 Nittenau Elternpartnerschaft aus systemischer Sicht ~ Carina Rainer 22.02.2024 Landshut
#Ahaorma(sa%tr%nnhuber Aufbaukurs: In unruhigen Zeiten Zuversicht  Dr. Mathilde Kreil 22./23.02.2024  Nittendorf
: _ _ . und Gelassenheit bewahren
biie sigile dley el v Ll ug B B LeL L2028 | i bel Das habe ich fir dich gemacht Nicole Ladurner 27.02.2024 Mallersdorf-
Landshut
— ‘ . _ Pfaffenberg
Rolle und Selbstverstandnis der Leitung Elisabeth Kraus 11.01.2024 Online Schwimmkurs fiir neue Leitungen — Yvonne Esser, 27/28.02.2024 Regensburg
adebisKITA — Neuerungen Thomas Rubner 12.01.2024 Online Kurs 1 — Teil 2 Melanie Kessner,
Qualifizierte Leitern — Block | — Grp.: D Melanie Kessner, 15./16.01.2024  Weltenburg Thomas Brunnhuber
Carina Rainer Hokus Pokus bam, seht mal was ich zaubern Nicole Ladurner 28.02.2024 Mallersdorf-
, . . kann Pfaffenberg
Schwimmbkurs fiir neue Leitungen — Kurs Ursula Lutz, 16./17.01.2024 Regensburg
1—Teil Sabine Weber Ein Haus aus lebendigen Steinen Prof. Dr. Siegfried Macht 29.02.2024 Speinshart
Frih Ubt sich ... — Modul IV Julia Koronowski 17./18.01.2024  Abensberg Was mich bewegt: Das Leben und den Prof. Dr. Siegfried Macht 01.03.2024 Speinshart
7
Kinderyoga Elke Lehner- 17.01.2024 / Falkenstein Clauioen iznzant
Nowokowsky 06.03.2024 Kinderraume, Kindertraume Renate DeAlmeida 01.03.2024 Landshut
Crashkurs Praxisanleitung Carina Rainer 17./18./19.01.  Rohri.NB Helikoptereltern Elisabeth Kraus 04.03.2024 Online
. . . 2024 Systemisch Fiihren — Tag 1 Diana Beyer 05.03.2024 Online
|I(ﬂjireanusforderungen in der Leitungsaufgabe  Dr. Stefan Gerhardinger 18./19.01.2024 Regensburg Nie wieder sprachlos — Schiagfertigkeitund  Andrea Nitzsche 05.03.2024 Landshut
. . Durchsetzungsvermdogen
adeb?sKlTA — AoA und Endabrechnung Thomas Rubner 19.01.2024 Onlfne Elegant verhandeln Claudia Riith 07.03.2024 Regensburg
adEb"S.KlTA ~ Neuerungen s RUBRS? 19.01.2024 Liline adebisKITA — Beitragsabrechnung Thomas Rubner 07.03.2024 Online
Ist digital denn schon normal Stefan Beckenbauer 23.01.2024 Regensburg Bairisch durch das Jahr Elke Leitenstorfer, 08.03.2024 Essenbach
Wenn Kleinkinder beif3en, hauen, schubsen ... Heike Cetto 24.01.2024 Rohr i. NB Margarethe Marten
VHT ~ Signale erkennen und Tina Franz 24.01.2024 Bodenmais Alles mit links Maria Lutz 11.03.2024 Regensburg
erﬁwmklungsfordernd reagleren . Auszeit flr mich Robert Haas 12.03.2024 Weltenburg
Die Kraft des Humors — Einfach Lachen Hubert Trem| 25.01.2024 Nittenau Verflixte Hausaufgaben Silke Radloff 12./13.03.2024 Online
. : N
Gewusst wie! Rechtliche Grundlagen Yvonne Esser | 29.01.2024 Kallmiinz DU und ich im bunten Jahr Robert Haas 13.03.2024 Weltenburg
Spiele schnel zur Hand Renate DeAlmeida 30.01.2024 Weltenburg Marte Meo — das goldene Geschenk Ursula Lutz, 13.03.2024 Kallminz
Kultursensitive Eingewohnung Karolin Schneider 31.01.2024 Vilseck Gudrun Hutmacher
Was Kindern guttut Renate DeAlmeida 31.01.2024 Weltenburg Aufbauworkshop — Qualifizierte Leiterin — Petra Obernhuber 14./15.03.2024  Windischeschen-
Im Einklang und Rhythmus sein Helmut C. Kaiser 31.01.2024 / Schwandorf Gruppe Fr. Huber bach
01.02.2024 Wirkungsvolle und sichere Gesprachsfiihrung Dr. Mathilde Kreil 14./15.03.2024  Nittendorf
Sprachlich fit Tanja Buchmann, 31.01.2024 / Weltenburg Das Leben bejahen, die Hoffnung starken Fritz Meier, 15.03.2024 Nittenau
Miriam Simic 13.03.2024 Thomas Brunnhuber
BEP — Basiswissen — Kompaktkurs Agnes Tausch 01./02.02.2024  Schwandorf Erziehungspartnerschaft mit Eltern Ernst Wirdinger 18.03.2024 Weiden
Qualifizierte Leiterin — Block VII — Dr. Mathilde Kreil 06./07.02.2024  Nittendorf Biblische Geschichten leicht erzahlen Jochem Westhof 18.03.2024 Schwandorf
Visualisieren, Prasentieren, ... . . . . .
: —= : ' . Biblische Geschichten leicht erzahlen Jochem Westhof 19.03.2024 Nittendorf
Dannl bist du m? W|eFier mein Freund Katr.ln Felder 08.02.2024 Weiden BayBEP praxisnah umgesetzt Tanja Buchmann 19.03.2024 Essenbach
adebisKITA — Einsteigerkurs Regina Huber, 14./15.02.2024 Regensburg Systemisch Filhern — Tag 2 Diana Beyer 20.03.2024 Furth bei
Thomas Rubner Landshut
Quahﬂmerte Leitern — Block Il = Grp.: D Bett.ma Theilen 14./15.02.2024  Weltenburg adebiskITA — Dienstplane erstellen Thomas Rubner 91 03.2024 Online
aizaleldTA — Adld e F}r%%%aag%%egher etz Rizglengloiig Interkulturelle Kommunikation Angelika Bayerl 21./22.03.2024  Nittendorf
Konflikte souveran bearbeiten Dr. Mathilde Kreil 19./20.02.2024 Rohri.NB Reizend diese Eltern Silke Radloff 09.04.2024 Weltenburg
Bl T e aahdna el i S 20.02.2024 T Das Leben und den Glauben feiern Christian Burkhardt, 09.04.2024 Schwandorf
Thomas Brunnhuber
Im Friihling Ostern entgegen Martin Géth 21.02.2024 Falkenstein
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Schlissel der Herzpadagogik — Beziehung
kommt vor Bildung

Sketchnotes, Handlettering und Co.

Fit fUr turbolente Zeiten

Qualifizierte Leitern — Block IIl = Grp.: D
Auf dem Weg zur inklusiven Kita — Teil 1
Ich will! Ich kann!

Spielst du was mit mir
Energie-Boost flr Leitungen
Sexualpadagogik in der Kita
Alles mit links

Klein und munter, rauf und runter

Entspannte Kdrper — Kraftvolle Stimme

Qualifizierte Leiterin — Block VIII —
Konzeptentwicklung in der Kita

Was Kindern Halt gibt — Rituale

Lebe weise, lache viel und rede in Wendungen

Einflihlsame Begleitung von Kindern bei
Trennung, Abschied und Trauer

Auf dem Weg zur inklusiven Kita
lachend leichter leben

Fit und Motiviert durchs (Arbeits-)leben
Systemisch Fiihren — Tag 3

Singen mit Kindern
Ein Blick auf die kindliche Sehentwicklung

Kinder-Qigong

Auf dem Weg zur inklusiven Kita — Teil 2
Frih Ubt sich ... — Modul V

Innere Belastungen loslassen
Nachdenkgesprache mit Kindern
Bewegen, spiren, lernen mit Spafl®

Waldwerkstatt

Den Garten attraktiv machen — praxisnahe
Ideen

Oh happy Day: Geburts- und Namenstag
feiern

Zusammentrommeln

Qualifizierte Leitern — Block IV — Grp.. D
Achtsamkeit als Schltissel

Lust auf Kreativitat

Von der Beobachtung bis zum
Entwicklungsgesprach

Im Focus der inklusiven Kita

Silke Radloff

Daniela Chiaffrino
Andrea Nitzsche
Dr. Mathilde Kreil
Tanja Schatzl
Heike Cetto

Karolin Schneider
Agnes Tausch
Agnes Tausch
Maria Lutz

Margarethe Miiller-
Hoffmann

Katrin Felder

Yvonne Esser,
Thomas Brunnhuber

Renate DeAlmeida

Gerhard Bauer,
Thomas Brunnhuber

Dr. Mathilde Kreil

Tanja Schatzl
Carola Burger
Ute Hein-Fecher
Diana Beyer

Renate DeAlmeida

Heike Frohlich,
Ernst Wirdinger

Gerlinde Schneider
Tanja Schatzl

Julia Koronowski

Dr. Mathilde Kreil
Brigitte Lange-Blinkert

Margarethe Miller-
Hoffrmann

Brigitte Lange-Blinkert
Brigitte Lange-Blinkert

Kerstin Lermer

Helmut C. Kaiser

Dr. Stefan Gerhardinger

Heike Cetto
Daniela Chiaffrino
Elisabeth Kraus

Ernst Wirdinger

10.04.2024

10.04.2024
11.04.2024
11./12.04.2024
16.04.2024
17.04.2024

18.04.2024
18.04.2024
19.04.2024
22.04.2024
23./24.04.2024

23.04.2024
24./25.04.2024

25.04.2024
26.04.2024

29./30.04.2024

30.04.2024
03.05.2024
06./07.05.2024
07.05.2024

07.05.2024
08.05.2024

13.056.2024
14.05.2024
15./16.05.2024
16./17.05.2024
03.06.2024
04./05.06.2024

04./05.06.2024
06./07.06.2024

11.06.2024

12./13.06.2024
12./13.06.2024
12./26.06.2024
13.06.2024

13./14.06.2024

13./14.06.2024

Weltenburg

Schwandorf
Regensburg
Weltenburg
Essenbach

Mallersdorf-
Pfaffenberg

Amberg
Regensburg
Regensburg
Regensburg
Landshut

Weiden
Schierling

Amberg

Windischeschen-
bach

Weltenburg

Online
Regensburg
Fensterbach

Furth bei
Landshut

Kallmiinz
Straubing

Regensburg
Online
Abensberg
Rohri. NB
Regensburg
Regensburg

Lappersdorf
Lappersdorf

Weltenburg

Regensburg
Weltenburg
Nittendorf
Rohri. NB
Regensburg

Kallmiinz

Die Feldenkrais-Methode — Grundkurs

Qualifizierte Leiterin — Block IX — Instrumente
der Personalentwicklung

Traumatisierte Kinder und kultursensitiver
Umagang

Von den GegenTeilen und dem Inter-Esse

Wenn die Mitarbeiterleistung abfallt —
Strategien fir die Leitung

Frih Ubt sich ... — Praxistag ,Sprachbildung"

Instrumentenbaukurs — elementare
Klangerzeuger

Spall mit Mathe im Alltag
Nachhaltigkeit in der Kita
Lebe weise, lache viel und rede in Wendungen

Workshop fir Leitungen

Kamishibai XL

Angsthase? Kraftmeier? Kleine Helden
Kurz! Effektiv! Lebendig! Teamsitzungen
Das geht zu weit!

Vom kindlichen Spiel zum reifen Selbst

adebisKITA — Beitragsabrechnung
... bevor man dick wird: Gott bewahre!

Mit Liedern durch das Kita-Jahr

Mit Liedern durch das Kita-Jahr
Qualifizierte Leitern — Block V — Grp.: D

Qualifizierte Leiterin — Block X — Erweiterung
der methodischen Handlungskompetenz

Natdrlich drauen

Bildungsraum Natur — einfach mal raus mit
der Kita

Das Leben und den Glauben feiern

Nachdenkgesprache mit Kindern
Kinesiologie fiir Kinder
Zeit fUr Gefuihle — die Chefs im Gehirn

Schwimmbkurs fir neue Leitungen —
Kurs 2 — Teil 1

Portfolio: Aber richtig!
Bairisch durch das Jahr

Das Leben bejahen, die Hoffnung starken

Ruheoasen in der Kita

Margarethe Mller-
Hoffmann

Dr. Mathilde Kreil

Angelika Bayerl

Martin Goth,
Thomas Brunnhuber

Dr. Stefan Gerhardinger

Julia Koronowski
Helmut C. Kaiser

Anke Dahmen
Anke Dahmen

Gerhard Bauer,
Thomas Brunnhuber

Dr. Mathilde Kreil
Bettina TheilRen
Bettina TheiRen
Bettina Theilen
Bettina Theilen

Margarethe Miiller-
Hoffmann

Thomas Rubner

Prof. Dr. Christian Rester,

Eva Zitzelsberger,
Thomas Brunnhuber

Martin Goth

Martin Géth

Elfriede Stingl,
Juan Balanda

Diana Beyer

Brigitte Lange-Blinkert
Brigitte Lange-Blinkert

Christian Burkhardt,
Thomas Brunnhuber

Brigitte Lange-Blinkert
Carola Burger
Silke Radloff

Ursula Lutz,
Sabine Weber

Carina Rainer

Elke Leitenstorfer,
Margarethe Marten

Fritz Meier,
Thomas Brunnhuber

Gerlinde Schneider

18./19.06.2024

20./21.06.2024

20./21.06.2024

20./21.06.2024

24.06.2024

26.06.2024
26./27.06.2024

27.06.2024
28.06.2024
02.07.2024

04./05.07.2024
08.07.2024
09.07.2024
10.07.2024
11.07.2024
16./17.07.2024

19.09.2024

19.09.2024

24.09.2024

25.09.2024
25./26.09.2024

01./02.10.2024

07.10.2024
08.10.2024

08.10.2024

09.10.2024
11.10.2024
14.10.2024
15./16.10.2024

17.10.2024
18.10.2024

18.10.2024

21.10.2024
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Landshut
Schierling
Weltenburg
Roding
Straubing

Regensburg
Weltenburg

Schierling
Schierling
Wiesent

Schierling

Regensburg
Regensburg
Regensburg
Regensburg
Regensburg

Online
Parsberg

Windischeschen-
bach

Wiesent
Weltenburg

Nittendorf

Landshut
Landshut

Nittendorf

Landshut
Weiden
Regensburg
Regensburg

Abensberg
Nittenau

Weltenburg

Schwandorf
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Den Ubergang in die Krippe achtsam
gestalten

Aufbauworkshop — Qualifizierte Leiterin —
Gruppe Fr. Forster

Nein das darfst du nicht

Zur Welt kommen — wie Kinder durch ihr
Geburtserlebnis gepragt werden

Friih gepragt —
Schwangerschaftserfahrungen von Kindern

Aufbauworkshop — Qualifizierte Leiterin —
Gruppe Fr. Ploner

Feldenkrais-Methode — Aufbauworkshop
Korperwahrnehmung bei Kindern

Immer in Bewegung

Die Leitung in der Rolle als Coach,
Berater & Supervisor

Ruhe finden im Alltag

Jungen sind anders, Madchen auch!
Qualifizierte Leitern — Block VI — Grp.: D
Husch du kleine Krabbe

adebisKITA — Einsteigerkurs
Von Jakob bis Jesus

adebisKITA — Add-ons

Unsere Welt ist schon — Klimaschutz gestern,

heute und morgen
Ruheinseln fir Kinder

Ohne Haltung geht es nicht

Schwimmbkurs fiir neue Leitungen —
Kurs 2 — Teil 2

Workshop zum Thema Integration und
Inklusion

Workshop: Systemische Gesprachsfiihrung
und Bildungspartnerschaft

Inhouse 1: Kneippen mit Kindern

Inhouse 2: Kindliches Verhalten —
Herausforderungen in den Blick nehmen

Inhouse 3:Kinderyoga

Inhouse 4: KESSerziehen

Inhouse 5: Gemeinsam ein Team! Auf die
Stimmung kommt es an

Inhouse 6: Kinderschutzkonzept erstellen und

upgraden!?

Dirk Leinweber

Dr. Mathilde Kreil

Katrin Felder
Dirk Leinweber

Dirk Leinweber

Dr. Mathilde Kreil

Margarethe Mdller-

Hoffmann

Elke Lehner-
Nowokowsky

Renate DeAlmeida

Dr. Stefan Gerhardinger

Gerlinde Schneider

Renate DeAlmeida
N. N.

Prof. Dr. Siegfried Macht

Regina Huber,
Thomas Rubner

Prof. Dr. Siegfried Macht

Regina Huber,
Thomas Rubner

Ariane Fiedler
Carola Burger
Daniela Chiaffrino

Yvonne Esser,
Melanie Kessner,

Thomas Brunnhuber

Yvonne Esser,
Ernst Wirdinger

Yvonne Esser,
Ernst Wirdinger

Dr. Marlene Groitl
Petra Obernhuber

Elke Lehner-
Nowokowsky

Petra Bartoli
Yvonne E. Fischer

Yvonne Esser,
Sabine Weber,
Ursula Lutz,
Melanie Kessner

21./22.10.2024

21./22.10.2024

23.10.2024
23.10.2024

24.10.2024

24./25.10.2024

05./06.11.2024

06.11.2024

07.11.2024
07./08.11.2024

11./12.11.2024
13.11.2024
18./19.11.2024
20.11.2024

20./21.11.2024

21.11.2024

22.11.2025

22.11.2024

25.11.2024

26.11.2024

27./28.11.2024

N. N.

Kallmiinz
N. N.

Weiden
Kallmiinz

Kallmiinz
Schierling
Landshut
Bodenmais

Kallmiinz
Schwandorf

Bodenmais
Straubing
Weltenburg
Windischeschen-
bach
Regensburg
Windischeschen-
bach
Regensburg
Abensberg
Windischeschen-
bach

Essenbach
Regensburg

Regensburg

Regensburg

N. N.
N. N.

N. N.

N. N.
N. N.

N. N.

Inhouse 7: Damit wir an einem Strang ziehen:
unsere Konzeption!

Inhouse 8: Jede(r) ist wichtig: Teamcoaching

Inhouse 9: Stress lass nach — Gesund bleiben

trotz Belastungen

Inhouse 10: Wertschatzung — wichtig in
jedem Team

Inhouse 11: Ruheoasen im Kita-Alltag fur
Grof’ und Klein

Inhouse 12: Alles rund um den Hort

Inhouse 13: Systemisches Arbeiten —
das Kind im Blick

Inhouse 14: Inklusion in unserer Kita
gelingend gestalten

Inhouse 15: GfK mit Kindern: das Projekt
,Giraffensprache"

Qualifizierte Leitern — Block VII = Grp.: D
Qualifizierte Leitern — Block VIII = Grp.: D

Qualifizierte Leitern — Block IX — Grp.: D
Qualifizierte Leitern — Block X — Grp.: D

Yvonne Esser,
Sabine Weber,
Ursula Lutz,
Melanie Kessner

Claudia Riith
Petra Bartoli

Andrea Nitzsche

Gerlinde Schneider

Renate DeAlmeida
Carina Rainer

Carina Rainer

Peter Schmid

Dr. Mathilde Kreil
Yvonne Esser,

Thomas Brunnhuber

Dr. Mathilde Kreil
N. N.

N. N.

30./31.01.2025
Februar 2025

03./04.04.2025
Mai 2025

T T S S

N. N.

Weltenburg
Weltenburg

Weltenburg
Weltenburg
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,Was habt ihr heute denn gemacht?" Bildung
in Alltagssituationen fir Eltern transparent
machen

Zeug zum Spielen statt Spielzeug —
Forschendes Spiel mit Alltagsgegenstanden

Forderung von Wahrnehmung und
Konzentration bei Kindern — Spielerische,
qualifizierte, alltagstaugliche Forderung von
Kindern mit Aufmerksamkeitsdefiziten oder
umschriebenen Entwicklung

Damit Ihnen Mitarbeitende lieber folgen:
Gesundes Fihren

... und immer wieder schaumt die Wut!
Aggressivem Verhalten von Kindern
begegnen

Ganzheitliche Klangpadagogik fir Kinder
Klange 6ffnen — Klange verbinden — Klange
heilen

Lieder, die Kindern Mut machen — Musik mit
Handen, Mund und FiRen

Grundschulung Datenschutz fur KiTa bDSB

Beziehungsgestaltung in Kitas — Die Balance
zwischen Nahe und Distanz

Kreative kleine Kiinstler — Ideenreiche
Angebote fiir Kinder bis zu 3 Jahre

,Das habe ich fir Dich gemacht” — Stressfrei
Geschenke im Kindergarten gestalten

,Nein! Zuhause ist mein Kind anders” —
Konfliktgesprache mit Eltern professionell
flhren

Von der Animateurin zur Entwicklungs-
begleiterin! ,Der Mensch kann nicht zu neuen
Ufern vordringen, wenn er nicht den Mut
aufbringt, die alten zu verlassen."

Lernen mit SpaR und Erfolg — Férderung der
Lernkompetenz im Hort

Momente der Stille — Achtsamkeit und
Wahrnehmungsforderung fur Kinder

Innere Starken aufbauen — Emmi Pikler und
wie ihr Ansatz Kleinkinder unterstitzt

Alle Worte der Welt gefangen im Bauch
— Schiichterne und schweigende Kinder
erreichen

Informationstag fir Mitarbeitervertretungen

Herausforderndes Verhalten von Kindern...
und wie wir professionell damit umgehen
kdnnen

Besondere Mitarbeiter bewegen — Wie Sie in
,Sschwierigen Fallen" konstruktiv in Fiihrung
gehen

Edeltraud
Eisert-Melching

Edeltraud Eisert-Mel-
ching
Erika Weller

Andrea Baumgartl-
Krabec

Johannes Beck-
Neckermann

Alexandra Baum

Kathy Weller
Karlheinz Schmitt,
Sandra Moldovan
Theresia Seubert
Nicole Ladurner

Nicole Ladurner

Johannes Beck-
Neckermann

Edeltraud Eisert-
Melching

Andrea Derksen
Heike Cetto
Heike Cetto

Johannes Beck-
Neckermann

Sabine Werner

Christina Malek

Andrea Baumgartl-
Krabec

29. —30.01.2024 Veitshochheim-

31.01.2024

19.02.2024

19.02.2024

28.02.2024

04.03.2024

08.03.2024
13.03.2024
18.09.2024
14.03.2024
18.03.2024
19.03.2024

20.03.2024

Gadheim
Veitshdchheim-

Gadheim
Wirzburg

Wirzburg

Aschaffenburg

Wirzburg

Schweinfurt
Wirzburg
Wirzburg
Schweinfurt
Schweinfurt

Wirzburg

21.—22.03.2024 Aschaffenburg

08.04.2024

09.04.2024

10.04.2024

11.04.2024

15.04.2024
03.06.2024

16.04.2024

16.04.2024

Veitshéchheim-
Gadheim
Schweinfurt

Schweinfurt

Aschaffenburg

Veitshdchheim-
Gadheim

Wirzburg

Schweinfurt
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Informationstag fir neugewahlte Mitglieder
der Mitarbeitervertretungen

Entwicklungsgesprache professionell und
kompetent fiihren

Kleine Krachmacher — Was tun mit dem
Larm?

Gott bewegt uns — Kinder spielen, tanzen,
singen und trommeln von Gott

Die Schlaubergerbande — Spielaktionen
zur Forderung der unterschiedlichen
Intelligenzbereiche von Kindern

Mit Purzelbaum ins Bilderbuch — Lebendig
vorlesen — phantasievoll erzahlen fir
1-3 jahrige

Excel Grundkurs

Online-Seminar: Datenschutz Aktuell 2023
flir KiTa bDSB

Hauptrolle zu vergeben — Selbstbewusstsein
und Handwerkszeug fur die Leitungsrolle

Himmelhoch jauchzend — zu Tode betriibt —
Stressgefihle erst registrieren — dann
regulieren lernen

Geschichtensdckchen & Co erleben und
gestalten

Auf die Sprache, fertig, los! Kleinkinder auf
dem Wegq in die Sprache begleiten

Kinderschutz konkret — Mit Marte Meo
stressige Alltagssituationen bewusst und
gewaltfrei gestalten

Online-Seminar: Die AVR-Caritas juristisch
korrekt anwenden

Resilienz bei Kindern entdecken und fordern
Projektarbeit im Hort

Angsthasen? Kraftmeier? Kleine Helden?
Selbstvertrauen von Kindern spielerisch
fordern

Alle mit ins Boot nehmen — Methoden um
Zusammenarbeit effektiv und harmonisch zu
gestalten — in grofien wie in kleinen Teams

Freispiel oder Lernprogramme — Wovon
profitieren Kinder mehr?

Aufrecht und entspannt durch den
Berufsalltag — Ein Tag fir mich und meinen
Ricken!

Vertrauensvolle Zusammenarbeit von
Dienstgebern und Mitarbeitervertretung

Yoga ist hip, mit Yoga bleibt man fit —
Yoga mit Kindergartenkindern

Excel Aufbaukurs

Iall

,Stimmt's" — Die Stimme — |hre wichtigste
Visitenkarte

Sabine Werner
Katja Ackermann
Henry Prediger
Markus Hoffmeister

Bettina Theissen

Bettina Theissen

Inge Kempf

Karlheinz Schmitt,
Sandra Moldovan
Bettina Theissen

Silke Radloff

Gabriele Ostertag-
Weller
Margit Balles

Karolin Schneider

Daniela Reinders

Andrea Derksen
Andrea Derksen
Bettina Theissen

Bettina Theissen

Karolin Schneider

Christine Neundorfer

Dr. Barbara Emmerich,

Sabine Werner

Manuela Groh,
Sabine Schnabel

Inge Kempf
Margit Balles

22.04.2024
07.10.2024

25.04.2024
12.09.2024
29.-30.04.2024
07.05.2024

13.05.2024

14.05.2024

14.05.2024

14.05.2024
13.11.2024"
15. —16.05.2024

12. - 13.06.2024

20.06.2024

01. - 02.07.2024

11.07.2024

16.09.2024

23.09.2024
24.09.2024
07.10.2024

08. —09.10.2024

10.10.2024

16.10.2024

18.10.2024
14.11.2024

23.10.2024

24.10.2024
25.—26.11.2024

Veitshochheim-
Gadheim

Aschaffenburg
Wirzburg

Veitshochheim-
Gadheim

Veitshéchheim-
Gadheim

Aschaffenburg
Aschaffenburg
Wirzburg
Online

Wirzburg

Wirzburg

Aschaffenburg
Veitshochheim-
Gadheim
Wirzburg

Online

Wirzburg
Wirzburg

Veitshochheim-
Gadheim

Veitshochheim-
Gadheim

Wirzburg

Veitshochheim-
Gadheim

Wirzburg
Wirzburg
Wirzburg

Veitshochheim-
Gadheim
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,Komm wir spielen Sprache" — Sprachliche ~ Daniela Roth-Mestel 07.02.2024 online

mema |Referentionen__[1emin _Jou

So gelingt der Umgang mit Elke Leitenstorfer 24.10.2024 Straubing

Bildung in der Kindertagesstatte —

verhaltenskreativen Kindern

Was zeichnet eine gute Schulkindbetreuung ~ Sonja Mittring 15.02.2024 Augsburg .Aggressionen unter Kindern" — Was tun Sybille Schmitz 05.11.2024 Neuburg
aus wenn Kinder die (Selbst-) Kontrolle verlieren an der Donau
Kinder mit autistischen Zlgen in der Kita Sybille Schmitz 20.02.2024 online ,Was macht eine gute Ganztagsbetreuung Daniela Roth-Mestel 19.11.2024 Nordlingen
il A
,Stark fur das Leben" — nach der Pddagogik  Claudia Mayerhofer 06.03.2024 Starnberg aus?" ~ Qualitat i der Ganztagsbetﬂreuung
von Franz Kett JGereift, beseelt, besonnen” — Eine U-50 Renate Kockeis 26.11.2024 Augsburg
Jmmer ist was" — Umgang mit Arger — Renate Kockeis 06.03.2024 Nirnberg E%ré?ilédg%%gvé%rgr%ﬁ:ﬁﬁz22 U A
E\g%r;:;]ngSﬁ(rgg?gizeLljfgllPklUSion“ — Ein Weg zur  Iris Frehse-Oisch 12.03.2024 online Ausbild?rqualiﬂkation fiir sozialpadagogische Stefan Paetzholdt- 24.-2510.2024 Nordlingen
Fachkrafte — Modul |
Sprachentwicklung im Kindesalter Carina Neumann 20.03.2024 Straubing Frilhkindliche Entwicklung und Bildung | . 07.12.2024 — e
Grundlagen und Methoden der Julia Stierstorfer 12.04.2024 Ampfing Sibylla Kraidl 31.01.2026
Naturraumpadagogik
Ein sicherer Ort nach unsicherer Zeit Corinna Lippert 16.04.2024 Veitshéchheim
Nachhaltigkeit in der Kita Sophia Hartong 24.04.2024 Augsburg
Kinder mit autistischen Zligen in der Kita Sybille Schmitz 30.04.2024 Nurnberg
,Alle meine Quellen entspringen in Dir" —ein  Angelika Stegmair 02.05.2024 Roding
Oasentag zum Kraftschopfen mit Tanzen,
Geschichten und Liedern
,Ist das Padagogik oder kann das weg?" Karolin Schneider 02.05.2024 Nordlingen
,SOS-Notfall-Gesprachstechniken" — Margit List 05.06.2024 Dillingen
Erfolgreiche Elterngesprache in der Kita
,Alle meine Quellen entspringen in Dir* —ein  Angelika Stegmair 13.06.2024 Lindau
Oasentag zum Kraftschopfen mit Tanzen,
Geschichten und Liedern —
Nachhaltigkeit in der Kita Sophia Hartong 20.06.2024 Neuburg
an der Donau
,Superkraft Resilienz" — Die Resilienz bei Carina Neumann 24.06.2024 online
Kindern fordern"
Peergroup EingewShnung Karolin Schneider 04.07.2024 online
Bedeutung von Naturerfahrung fiir Kinder und Julia Stierstorfer 23.07.2024 Regensburg
P&adagoginnen
Oasentag fiir paddagogische Fachkrafte Sybille Schmitz 24.07.2024 Starnberg
Ausbilderqualifikation fiir sozialpadagogische Stefan Paetzholdt- 26.-27.09.2024 Lindau
Fachkrafte — Modul | Hofner
Bedirfnisorientierte Padagogik Sybille Schmitz 01.10.2024 Lindau
,Ich bin da" — nach der Padagogik von Claudia Mayerhofer 04.10.2024 Schonberg
Franz Kett
Ganzheitlich kreative Gesundheitskompetenz Renate Kdckeis 09.10.2024 Augsburg
.Padagogische Grenzsituationen meistern” — Corinna Lippert 15.10.2024 Nirnberg
Am Ende der Fahnenstange ist die Aussicht
gut
In der Kita durch das bunte Kirchenjahr Martina Pawlitschko-  16.10.2024 Dillingen

Lidl
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DIE KOLPING AKADEMIE

DIE KOLPING AKADEMIE

Die Kolping Akademie
Reuttier Str. 41, 89231 Neu-Ulm
Tel 0731 97480-46, Fax 0731 97480-40

stressfrei@die-kolping-akademie.de, www.die-kolping-akademie.de
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Musik spielerisch Erleben — In der Krippe
spielt die Musik!

Musik spielerisch Erleben — Im Kindergarten
spielt die Musik!

Praxisanleitung konkret und effizient
Schulbegleitung

Losungsorientierte Elterngesprache fiihren

Losungsorientierte Elterngesprache flihren

Losungsorientierte Elterngesprache fiihren —

Aufbaukurs

Umgang mit (vermuteter) sexualisierter
Gewalt

Umgang mit (vermuteter) sexualisierter
Gewalt

Ist im Himmel genug Platz fir alle? Wenn
Kinder nach dem Tod fragen

Ist im Himmel genug Platz fir alle? Wenn
Kinder nach dem Tod fragen
Traumapadagogik

Traumapadagogik

Inklusionsfachkraft (KA)
Stresspravention mit Kneipp

Mobbing — schon im Kita — Alltag?

Hilfe — Mein Kind akzeptiert keine Grenzen

Systemische Beratung — Basics fiir die Arbeit

im psychosozialen Bereich

Musik spielerisch Erleben — In der Krippe
spielt die Musik!

Musik spielerisch Erleben — Im Kindergarten
spielt die Musik!

NATURPADAGOGIK mit Kindern

Mit Kindern auf dem Weg nach Ostern

Wie wertvoll ist das FREISPIEL?

.Das auffallige Kind"?

Ute Kobele

Ute Kdbele

Nadine dos Santos
Christina Ruf
Christina Ruf
Christina Ruf
Christina Ruf

Tanja Kémper
Tanja Kémper
Selina Geiger

Selina Geiger
Verena Decker
Verena Decker
diverse

Nicole Wiedmann
Susanne Holstein
Susanne Holstein
Barbara Fleschutz
Nicole Kiechle

Ute Kobele

Ute Kdbele
Christina Kussmann
Christina Kussmann
Christina Kussmann

Christina Kussmann

20.10.2023
29.09.2023
056.10.2023 +

09.11.2023
07.09.2023 +

30.09.2023

29.09.2023

01.03.2024

22.03.2024

25.10.2023

08.05.2024

20.11.2023

18.03.2024

29.11.2023

24.04.2024

13.10.2023 —

27.04.2024

15.06.2023 —
16.06.2023

15.09.2023 +
16.09.2023

17.11.2023 +
18.11.2023

16.-17.11.2023

22.03.2024
08.03.2024
03.05.2024 +
14.06.2024
12.03.2024
30.01.2024

16.11.2023

Kolping Akademie,
Donauworth

Kolping Akademie,
Donauworth

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Memmingen

Kolping Akademie,
Augsburg

Kolping Akademie,
Bad Warishofen

Kolping Akademie,
Kempten

Kolping Akademie,
Kempten

Kolping Akademie,
Kempten

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Erst Corona und dann Krieg...
.Krisenerfahrungen” und ihre Auswirkungen
Kinder und den Kita-Alltag

Krippe — Kompetent — Fachpadagoge/
Fachpadagogin fir friihkindliche Bildung

Einfihrung und Grundlagen der
Erlebnispadagogik

Materialwerkstatt Sinnesmaterial selbst
gestalten — Vom Rosa Turm und den roten
Stangen

Grundlagen der Erlebnispadagogik —
Naturerleben

Sozialdatenschutz und Schweigepflicht

Rechtssicher unterwegs — Aufsichtspflicht
bei Ausfliigen, Im Wald und im Freigelande

Kindeswohlgefahrdung erkennen,
einschéatzen, handeln — § 8 a SGB VIII
rechtssicher umsetzen

Kleinunternehmen Kindertagespflege —
Kontrolle statt Chaos

Hort mit Recht — Hortbetreuung rechtssicher
gestalten

Freude an nachhaltiger Bewegung im
Kindes- und Jugendalter

Jetzt bin ich dran — Coachingreihe flr
Verantwortliche in Kindertagesstatten

Was tun, wenn’s aus dem Ruder lauft?
Konflikte bei Kindern und Jugendlichen
professionell managen

Du schaffst das! Starkung von Resilienz und
Selbstwertgefihl

Ulrich Steenberg
+ weitere
Andreas Kogel

Ulrich Steenberg

Andreas Kogel
Tanja von Langen
Tanja von Langen

Tanja von Langen

Tanja von Langen
Tanja von Langen

Sonja Waschke

Herr Ulrich Drescher

n.n.

Herr Ulrich Drescher

20.10.2023

07.10.2023

+ 11 weitere Termine

24.10.2023-
26.10.2023

20./21.10+
17./18.11
22.04.-
24.04.2024
20.02.2024
23.01.2024

06.02.2024

07.05.2024

23.04.2024

08.09.2023

November 2023

08.07.2023

20.06.2023
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Christina Kussmann

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Kolping Akademie,
Neu-Ulm

Kolping Akademie,
Weilheim

Kolping Akademie,
Weilheim

Kolping Akademie,
Weilheim

Kolping Akademie,
Furstenfeldbruck

Kolping Akademie,
Firstenfeldbruck

Ke o Kf

Diozesanhaus,
Bad Staffelstein

Kolping Akademie,
Bamberg

Online
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WEITERE ANBIETER
VON FORT- UND WEITERBILDUNGEN

ANMELDUNG

Fort- und Weiterbildungen der Wohlfahrtsverbande und der Bayerische Verwaltungsschule fiir
Trager und padagogisches Personal fiir Kindertageseinrichtungen:

Bayerisches Rotes Kreuz

Garmischer Stralle 19-21 + 81373 Mlnchen
Tel. 089 9241 — 0+ Fax 089 9241 — 1200
www.brk.de + info@brk.de

Bayerische Verwaltungsschule (BVS)
Geschaftsbereich Fortbildung und Entwicklung
Ridlerstr. 75« 80339 Miinchen

Tel. 089 54057 — 86571 + Fax 089 54057 — 8699
www.bvs.de * info@bvs.de

Evangelischer KITA-Verband Bayern e. V.
Vestnertorgraben 1 + 90408 Nirnberg

Tel. 0911 36779 — 0+ Fax 0911 36779 — 19
www.evkita-bayern.de « info@evkita-bayern.de

Hans-Weinberger-Akademie der AWO e. V.

im Sirius-Business-Park Neuaubing, Gebdude 204
Brunhamstr. 21 + 81249 Miinchen

Tel. 089 4132936 — 0 « Fax 089 4132936 — 99
www.hwa-online.de « fowb-kita@hwa-online.de

Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.
Maistr. 5 + 80337 Minchen

Tel. 089 530 725 — 0 « Fax 089 530725 — 25
www.kath-kita-bayern.de « info@kath-kita-bayern.de

Zwischen den Wohlfahrtsverbanden und der Bayerischen Verwaltungsschule besteht grundsatzlich
die Vereinbarung, dass die Teilnehmenden in der Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen
berlicksichtigt werden.

Die beim Staatsinstitut fiir Friihpdadgogik (IFP) angesiedelte tragertibergreifende Datenbank der
Fortbildungsanbieter in Bayern bietet einen Uberblick tiber die Fort- und Weiterbildungsangebote
fur Trager und padagogisches Fachpersonal in Kindertageseinrichtungen fiir ganz Bayern.
http://www.fortbildungen.ifp.bayern.de

FORUM Fortbildung am IFP

Vernetzung, Konzeptionierung und bayernweiter Weiterentwicklung der Fort- und Weiterbildungs-
angebote flir padagogische Fachkrafte in Kitas: 1991 ist nach Anregung der Spitzenverbande der
freien Wohlfahrtspflege in Bayern das ,FORUM Fortbildung" unter der Leitung des Staatsinstituts fiir
Frihpadagogik (IFP) ins Leben gerufen worden. Mitglieder sind die freigemeinniitzigen und kommu-
nalen Fortbildungstrager flr das Fachpersonal in Kindertageseinrichtungen in Bayern; d.h. die Spitzen-
verbande der freien Wohlfahrtspflege, die Bayerische Verwaltungsschule und die Landeshauptstadt
Minchen. Ausbildung und Forschung sind vertreten durch die Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) der
Bayerischen Fachakademien fir Sozialpddagogik und das Staatsinstitut fiir Friihpadagogik (Leitung).

Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.
Maistrafle 5 - 80337 Miinchen

Tel. 089 530725-0 - Fax 089 530725-25
anmeldung@kath-kita-bayern.de

Titel der Veranstaltung Kursnummer

Veranstaltungstermin Veranstaltungsort

Art der Bezahlung: O per Uberweisung

Teilnehmer:in Vor- und Nachname (bitte in Druckbuchstaben)

Funktion:

[ Trager/Tragervertreterin [ Leitung [ Stellv. Leitung [0 Fachberatung

[ Erzieher:in [ Kinderpfleger:in O

O Dipl. Sozialpadagog:in O Kindheitspadagog:in O

Einrichtung Name Dibzese

Stralle/Nr. PLZ/0Ort

Telefon Fax E-Mail

Einrichtungsart: [ Kinderkrippe [0 Kindergarten O Hort [0 Haus fir Kinder
[J Sonstiges

Tragerschaft: [ katholisch [ evangelisch 0 kommunal [J Sonstiges

Mitglied im Verband: O ja [ nein Mitgliedsnr.:

Rechnungsadresse Name Stralle/Nr. PLZ/Ort

Ich/wir habe/n die Teilnahmebedingungen des Verbandes zur Kenntnis genommen und erkenne/n sie mit
dieser verbindlichen Anmeldung zur oben genannten Veranstaltung an.

Datum/Unterschrift Teilnehmer:in Datum/Unterschrift Tragervertreter:in oder Leitung
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http://www.hwa-online.de
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http://www.kath-kita-bayern.de
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DIE STIMME FUR KINDER



http://www.kath-kita-bayern.de

	_GoBack
	vorwort
	Aktuelle Materialien
	Programmübersicht
	Fortbildungen für Träger
	und Trägervertreter:INnen
	Datenschutz und Social Media in der Kita
	Rechtskonform und respektvoll mit Daten von Kindern umgehen 
	FÖRDERRECHT DES BayKiBiG / AVBayKiBiG
	Aktuelle Rechtslage für Träger und Leitungen
	MITARBEITERBINDUNG AKTIV GESTALTEN
	Effektive Strategien in herausfordernden Zeiten 
	Die REFORM des SGB VIII DURCH DAS KINDER- UND JUGENDSTÄRKUNGSGESETZ
	Fragen von und Antworten für Träger
	WEITERBildungen
	Kinderpfleger:in / Ergänzungskraft zur pädagogischen Fachkraft in Kindertageseinrichtungen 
	Block C / Modul 5 Gesamtkonzept zur beruflichen Weiterbildung 
	BERATUNG / FACHBERATUNG
	VERNETZUNGSTREFFEN FACHBERATUNG
	Beratungskompetenzen weiterentwickeln und mit der eigenen Rolle auseinandersetzen
	FORTBILDUNGEN FÜR PÄDAGOGISCHES PERSONAL
	Angebot für Multiplikator:INNEN
	Unsere Qualitätsstandards 
	in der Weiterbildung
	Bayernweites Konzept „Qualifizierte Leitung“
	Ihre Ansprechpartnerinnen 
	im Verband
	Unsere Referent:innen
	Schwerpunktthemen 2024
	Anmeldung und Teilnahmebedingungen
	Tagungshäuser
	Tabellarische Übersicht der Fort- und Weiterbildungen 
	des Verbandes katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V., 
der Diözesan-Caritasverbände und der Katholischen 
Erziehergemeinschaft Bayern (KEG) sowie der Kolping Akademie
	Verband katholischer Kindertageseinrichtungen Bayern e. V.
	Caritasverband für die Diözese Augsburg e. V.
	Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e. V.
	Caritasverband für die Diözese Eichstätt e. V.
	Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e. V.
	Caritasverband Nürnberg e. V.
	Caritasverband für die Diözese Passau e. V.
	Caritasverband für die Diözese Regensburg e. V.
	Caritasverband für die Diözese Würzburg e. V.
	Katholische Erziehergemeinschaft in Bayern (KEG)
	Die Kolping Akademie
	Weitere Anbieter 
	von Fort- und Weiterbildungen
	ANMELDeformular



